
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kommunalstatistisches Heft 53 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005
- Erste summarische Auswertung 
 
 
 

Landeshauptstadt Erfurt
Stadtentwicklungsamt



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdruck, auch auszugsweise, ist nur mit Quellenangabe gestattet. 
 

 

Beigeordneter: 
Herr Ingo Mlejnek 

Stadtentwicklungsamt 

Amtsleiter: 
Herr Ulrich Reichardt 

Bearbeiter: 
Herr Uwe Olenik 
 
 

Telefon 0361/ 655 1491 
Fax 0361/ 655 1499 
Stadtentwicklung@erfurt.de 
www.erfurt.de 
 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 
 
Dezember 2005 
 

Dezernat Stadtentwicklung, 
Verkehr und Wirtschaftsförderung 



Wohnungs- und Haushaltserhebung 2002 
 

Stadtentwicklungsamt 3 

Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 

 
 Inhalt Seite 
  
Teil A Allgemeine Auswertung 
   

1.1. Vorbemerkung 7
   

1.2. Darstellung der demografischen Strukturen 11
   

2. Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten in der Stadt Erfurt 21
   

3. Frage 2: Computerbesitz und Internetnutzung 
   

 Frage 3: Bewertung der Internetseite www.erfurt.de 23
   

4. Frage 1: Die Zufriedenheit mit den kulturellen Angeboten in der Stadt Erfurt und 
deren Einschätzung über die letzten fünf Jahre und  

Frage 10: Welche der folgenden Einrichtungen oder Veranstaltungen haben Sie im 
letzten Halbjahr mindestens einmal besucht? 26

   

5. Frage 11: Besitzen Sie oder andere Mitglieder des Haushaltes einen Garten? 28
   

6. Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) in Erfurt 30
   

7. Frage 17: Empfindung der Sauberkeit und der Sicherheit des Fußgängerbereiches 
der Innenstadt seit dem Einsatz der Stadtstreife 33

  
Teil B Tabellarische Auswertung der spezifischen Fragen 
   

Frage 1 Zufriedenheit und Veränderung 36
   

Frage 2 Computernutzung und Zugang zum Internet 70
   

Frage 3 Internetseite www.erfurt.de 72
   

Frage 4 Produkte und Dienstleistungen der Stadtwerke Erfurt Gruppe 76
   

Frage 5 Eigenschaften der Stadtwerke Erfurt Gruppe 78
   

Frage 6 interessierende Sendungen im Fernsehen 90
   

Frage 7 interessierende Musik 93
   

Frage 8 Lesegewohnheiten 98
   

Frage 9 Interessantes in Zeitungen 101
   

Frage 10 Besuch von kulturellen Veranstaltungen und Einrichtungen 104
   

Frage 11 Besitz eines Gartens 106
   

Frage 12 Nutzung von Freizeitangeboten in Erfurt 107
   

Frage 13 - 14 Nutzung des städtischen Nahverkehrs 114
   

Frage 15 - 16 Fragen der Stadtwerke Erfurt 116
   

Frage 17 Sicherheit und Sauberkeit des Fußgängerbereiches in der Innenstadt 123
   

Frage 18 Ich lebe gern in Erfurt? 124
  
Teil C Tabellarische Auswertung der Standardfragen 
   

Frage 21 Haustyp 127
   

Frage 22 Vermieter 128
   

Frage 23 - 25 Wohnungsgröße, Wohnungsausstattung und Heizungsart 129
   

Frage 26 Miete 132
   

Frage 28 - 31 Umzugswunsch und Wunschwohnung  134
   

Frage 36 - 37 Person, Familie und Familienstand 143
   

Frage 38 - 39 Schulausbildung und berufsbildender Abschluss 145
   

Frage 40 berufliche Veränderung seit der letzten Ausbildung 147
   

Frage 41 berufliche Stellung 148
   

Frage 42 Erwerbstätigkeit 149
   

Frage 44 Ort der Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte 151
   

Frage 46 - 47 Wirtschaftszweig und Dauer des jetzigen Arbeitsverhältnisses 152
   

Frage 45 Haushaltsnettoeinkommen 154
   

Teil D Anhang 157



 

4 Stadtentwicklungsamt 

  
Verzeichnis der Tabellen im Text Seite 
  
Tab. 1 Vorbemerkung 10
   

Tab. 2 Erfurter Beschäftigte nach Wirtschaftszweigen 2004 15
   

Tab. 3 Anzahl der Wohnräume nach der Haushaltsgröße in Prozent 17
   

Tab. 4 Bewertung der Angebote und Möglichkeiten 21
   

Tab. 5 Bewertung der Angebote und Möglichkeiten 27
   

Tab. 6 Gartenwunsch im Jahr 2002 und im Jahr 2005 29
   

Tab. 7 Bewertung der Angebote und Möglichkeiten 31

 
Verzeichnis der Grafiken Seite 
  
Abb. 1 Fragebogenrücklauf der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 8
   

Abb. 2 Vergleich des Rücklaufes zwischen 1992 und 2005 8
   

Abb. 3 Alters- und geschlechtsspezifischer Rücklauf 9
   

Abb. 4 Haushaltstruktur der Befragten der WHE 2005 11
   

Abb. 5 der höchste Schulabschluss des Befragten 12
   

Abb. 6 Berufliche Qualifikation in Prozent 12
   

Abb. 7 Berufliche Stellung in Prozent 13
   

Abb. 8 Ausgeübte Tätigkeit des Befragten 13
   

Abb. 9 wöchentliche Arbeitszeit der erwerbstätigen Befragten 14
   

Abb. 10 Erwerbstätige nach Wirtschaftszweigen im Jahr 2005 in Prozent 15
   

Abb. 11 Wohndauer in Erfurt und in der jetzigen Wohnung 16
   

Abb. 12 Wohndauer in der jetzigen Wohnung 16
   

Abb. 13 Bewohnte Wohnungen nach Gebäudetypen 17
   

Abb. 14 Wohnverhältnisse nach Eigentümer 18
   

Abb. 15 Beabsichtigen Sie in den nächsten zwei Jahren in eine andere Wohnung zu ziehen? 19
   

Abb. 16 wichtige Merkmale bei der Wohnungswahl 19
   

Abb. 17 Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten in der Stadt Erfurt im Jahr 2005 22
   

Abb. 18 Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten in der Stadt Erfurt im Jahr 2005- 
empfundene Veränderung in den letzten fünf Jahren 22

   

Abb. 19 Vergleich der häuslichen Computernutzung, des Internetzugangs und der Benutzung 
der Internetseite www.erfurt.de zwischen den Jahren 2001 und 2005 23

   

Abb. 20 private Internetanschlüsse in den einzelnen Stadtteilen im Jahr 2005 24
   

Abb. 21 Wie beurteilen Sie das Angebot der neuen Internetpräsentation der Stadt Erfurt 
unter www.erfurt.de hinsichtlich ...? 25

   

Abb. 22 Zufriedenheit mit den kulturellen Angeboten in der Stadt Erfurt 26
Abb. 23 Besuch folgender kultureller Einrichtungen und Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2005 27
   

Abb. 24 Besitz eines Gartens 28
   

Abb. 25 Die Entwicklung des Gartenbesitzes zwischen 1995 und 2005 28
   

Abb. 26 Der Gartenwunsch der Nichtgartenbesitzer im Jahr 2005 29
   

Abb. 27 Zufriedenheit mit dem ÖPNV 30
   

Abb. 28 Nutzungshäufigkeiten des ÖPNV - Vergleich über die Jahre 31
   

Abb. 29 Bedingungen, die zu einer häufigeren Nutzung des ÖPNV führen 32
   

Abb. 30 Wie empfinden Sie die Sauberkeit des Fußgängerbereiches in der Innenstadt seit 
dem Einsatz der Stadtstreife? 33

   

Abb. 31 Wie empfinden Sie die Sicherheit des Fußgängerbereiches in der Innenstadt seit 
dem Einsatz der Stadtstreife? 33



Wohnungs- und Haushaltserhebung 2002 
 

Stadtentwicklungsamt 5 

 
 
 
 
 
 

 
 
Teil A 
 
Allgemeine Auswertung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeichenerklärung 
 
  - = Ergebnis gleich Null 
  0 = Zahl ist kleiner als die Hälfte der verwendeten Einheiten  
  . = entsprechende Angabe liegt nicht vor oder Veröffentlichung ist aus  
    Datenschutzgründen nicht möglich 
  ... = Angabe lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor 
  x = Angabe kann aus sachlichen Gründen nicht gemacht werden 
  r = berichtigte Angabe 
  davon = Summe der Einzelpositionen ergibt Gesamtsumme (Aufgliederung) 
  darunter = nur ausgewählte Einzelpositionen (Ausgliederung) 

 
Bezugsquellen: 
Postbezug: Direktbezug: 
Landeshauptstadt Erfurt Landeshauptstadt Erfurt 
Stadtverwaltung Stadtverwaltung 
Stadtentwicklungsamt 
Bereich Statistik und Wahlen 

Stadtentwicklungsamt 
Bereich Statistik und Wahlen 

99111 Erfurt Fischmarkt 1 
 99084 Erfurt 



 

6 Stadtentwicklungsamt 

Stadtteilübersicht 
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1.1. Vorbemerkung 
 
 
Bürgerumfragen sind eine verlässliche und oftmals die einzige Informationsbasis für die 
Planungsgrundlage der kommunalen Verwaltung. Sie können ein aussagekräftiges Bild über 
die Lebensbedingungen der Bevölkerung liefern. Diese "Wohnungs- und Haushaltserhebun-
gen" werden seit 1992 durch die Stadtverwaltung Erfurt im jährlichen Turnus durchgeführt. 
Durch diese Bürgerumfrage wird zum einen die statistische Datenbasis für die Verwaltung 
erweitert, andererseits kann es auch als Marktforschungsinstrument für das "Dienstleistungs-
unternehmen" Stadt eingesetzt werden. Sie dient ebenfalls zur Verbesserung der Entschei-
dungsgrundlagen für die kommunalen Mandatsträger. 
 
In Erfurt werden die Wohnungs- und Haushaltserhebungen als postalische Befragungen 
durchgeführt. Jährlich erhalten ca. 4 000 zufällig ausgewählte Bürger, die ihren Haupt-
wohnsitz in Erfurt haben und volljährig sind, einen entsprechenden Fragebogen per Post zu-
gesandt. Grundlage für die Zufallsstichprobe ist das Einwohnermelderegister. 
 
Diese stichprobenartigen Befragungen sind gegenüber einer Totalbefragung aller Erfurter 
sehr kostengünstig und effizient. Die Ergebnisse dieser Befragungen liegen meist nach einer 
vergleichsweise kurzen Zeit vor. Auf Grund des Zufallscharakters der Stichprobe läßt sich 
auch der Fehler, der nun mal bei einer Stichprobe gegeben ist, abschätzen und berechnen. 
 
Die Erhebung selbst ist eine schriftliche Mehrthemenbefragung. So wird versucht, die In-
formationsbedürfnisse der verschiedenen kommunalen Verwaltungseinheiten zu befiedigen.  
 
Der Fragebogen gliedert sich in zwei Teile. Der variable Teil des Fragebogens beinhaltet 
mehrere verschieden große Themenkomplexe zu Fragen aus den Ämtern der Stadtverwal-
tung, von Eigenbetrieben und von Beteiligungsgesellschaften der Stadt. Das diesjährige 
Interesse galt u.a. den Themen Bauen und Wohnen, aber auch den Meinungen der Erfurter 
zur Stadtwerke Erfurt Gruppe. 
 
Der fixe Teil des Fragebogens enthält Standardfragen zur Person, zum Haushalt und zu den 
Wohnverhältnissen. Dazu gehören solche Fragen wie Alter, Geschlecht und Fragen zur 
Erwerbstätigkeit, aber auch zur Größe und zum Nettoeinkommen des Haushaltes. Des 
Weiteren werden die Wohndauer, der Vermieter, die Größe der Wohnung und die Höhe der 
Miete abgefragt. Diese Fragen ermöglichen das Erfassen von Veränderungen und 
Entwicklungen ("Monitoring") durch die Existenz langer aussagekräftiger Zeitreihen zu diesen 
Angaben. Fragen zum Image der Stadt aus der Sicht des Befragten sind ebenfalls ein fester 
Bestandteil der Umfrage. Auch hier lassen sich Entwicklungstendenzen verfolgen.  
 
Im April 2005 wurden 4 200 Bürger angeschrieben. An der Umfrage haben sich 1.899 Bürger 
beteiligt. Die Antwortbereitschaft lag bei 45 Prozent und war damit etwas niedriger als im 
letzten Jahr.  
 
 
 
An dieser Stelle möchten wir nochmals unseren besondereren Dank an alle Bür-
gerinnen und Bürgern aussprechen, die an der diesjährigen Wohnungs- und Haus-
haltserhebung teilgenommen haben. 
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Nachfolgende Abbildung 1 zeigt den täglichen Posteingang (blaue Balken) und die kumulier-
te Verteilung über die Rücklaufzeit. Zu Beginn der zweiten Befragungswoche wurde eine 
Erinnerungsaktion gestartet. Diese frühe Aktion hat sich als günstig herausgestellt. Bei frühe-
ren Erhebungen mit einem späteren Erinnerungszeitpunkt hatte sich gezeigt, dass viele 
Bürger den Fragebogen bereits verlegt hatten als die Erinnerung kam. Aus Kosten- und 
Kapazitätsgründen wurde auf eine zweite Erinnerung bisher verzichtet. Sechs Wochen nach 
dem Start der Befragung ist der Rücklauf so gering, dass die Erfassung beendet wurde. 
 
Abbildung 1: Fragebogenrücklauf der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 

 
Abbildung 2 zeigt die Entwicklung des Rücklaufes aller Umfragen seit 1992. Als Grenz-
markierungen wurden das jeweils beste und schlechteste Ergebnis in diesem Zeitraum 
genommen. Die diesjährige Wohnungs- und Haushaltserhebung liegt dabei im guten Mittel-
feld. Nur zum Ende hin verläuft der Rücklauf etwas flacher.  
 
Abbildung 2: Vergleich des Rücklaufes zwischen 1992 und 2005 
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Bei einem Vergleich der Rücklaufquoten von Umfragen in anderen Städten zeigt sich, dass 
die Bereitschaft der Erfurter Bürger an der Wohnungs- und Haushaltserhebung teilzuneh-
men, im nationalen Durchschnitt liegt. 
 
Zwischen einzelnen Bevölkerungsgruppen gibt es jedoch große Unterschiede in der 
Teilnahmebereitschaft. Abbildung 3 zeigt den Unterschied im Antwortverhalten zwischen 
Männern und Frauen in den einzelnen Altersgruppen auf. 
 
Abbildung 3: Alters- und geschlechtsspezifischer Rücklauf 
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Durch einen altersgewichteten Versand der Befragungsunterlagen wird versucht, dieser 
ausgeprägt unterschiedlichen Antwortbereitschaft entgegenzuwirken. Weiterhin werden die 
erfassten Fragebögen mit einem Wichtungsfaktor versehen. Dieser gewährleistet, dass die 
Antworten bzgl. Geschlecht, Altersgruppe und Siedlungsstruktur die Grundgesamtheit der Er-
furter Bevölkerung widerspiegelt und repräsentative Auswertungen für die gesamte Bevöl-
kerung, aber auch für Teilgruppen möglich sind. Die Rücklaufquoten nach dem Alter und 
dem Geschlecht sind leider etwas verzerrt, da ca. drei Prozent der Befragten keine Angaben 
zum Geschlecht und zum Alter gemacht haben. 
 
Die erste summarische Auswertung der Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 liegt im 
Teil B dieses Heftes in Form von Standardtabellen vor. 
 
Neben den Daten für die Gesamtheit der Befragten sind in den Tabellen jeweils auch die 
Ergebnisse für einzelne demografische Gruppen (Geschlecht, Altersgruppen, Haushalts-
größe, Familienstand, Haushaltsnettoeinkommen, Erwerbstätigkeit, berufliche Stellung und 
Siedlungsstruktur) angegeben.  
 
Alle in den Tabellen dargestellten Ergebnisse beziehen sich auf die Erfurter Bürger, die an 
der Wohnungs- und Haushaltserhebung teilgenommen haben.  
 
Folgende Zusammenfassungen (siehe Tabelle 1) liegen den Tabellen zugrunde: 
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Tabelle 1: 
Familienstand:  
ledig ledig 
verheiratet verheiratet; eheähnliche Gemeinschaft, Lebensgemeinschaft 
geschieden geschieden; getrennt lebend 
verwitwet verwitwet 

  

Erwerbstätigkeit:  
erwerbstätig erwerbstätig (Vollzeit, Teilzeit, geringfügig beschäftigt) 
arbeitslos arbeitslos 
ABM, Umschulung ABM, SAM; Weiterbildung, Umschulung 
Vorruhestand, Rent-
ner 

 
Altersübergang, Vorruhestand, Rentner, Pensionär 

nicht erwerbstätig Schüler, Auszubildender, Student, 
 sonstiges (Hausfrau, Wehr-, Zivildienst, Erziehungsurlaub) 
  

Siedlungsstruktur: Stadtteile 
städtisch Altstadt, Löbervorstadt, Brühlervorstadt, Andreasvorstadt, Johannes-

vorstadt, Krämpfervorstadt, Hohenwinden, Daberstedt, Ilversgehofen 
  

Plattenbau Berliner Platz, Rieth, Roter Berg, Melchendorf, Wiesenhügel, Herren-
berg, Moskauer Platz, Johannesplatz 

  

dörflich Dittelstedt, Hochheim, Bischleben-Stedten, Möbisburg-Rhoda, 
Schmira, Bindersleben, Marbach, Gispersleben, Mittelhausen, Stot-
ternheim, Schwerborn, Kerspleben, Vieselbach, Linderbach, Az-
mannsdorf, Büßleben, Niedernissa, Windischholzhausen, Egstedt, 
Waltersleben, Molsdorf, Ermstedt, Frienstedt, Alach, Tiefthal, Kühn-
hausen, Hochstedt, Töttelstädt, Sulzer Siedlung, Urbich, Gottstedt, 
Rohda (Haarberg), Salomonsborn, Schaderode, Töttleben, Wallichen  

 
Die Spalte Anzahl beinhaltet die der Auswertung zugrundeliegende Fallzahl (nach Wichtung). 
Da nicht alle Befragten jede Frage beantwortet und demografische Angaben zur eigenen 
Person bzw. zum Haushalt gemacht haben, ergibt sich eine Differenz zwischen der Anzahl 
der auswertbaren Fragebögen in den Untergruppen und der Gesamtzahl der Fragebögen.   
 
Der überwiegende Teil der Tabellen enthält prozentuale Verteilungen. Vorrangig handelt es 
sich dabei um die Verteilung der Antwortmöglichkeiten auf die jeweilige Frage. In der Regel 
ergibt die Zeilensumme 100 Prozent. Abweichungen können durch Rundungsfehler entste-
hen. Bei sogenannten Mehrfachantworten besteht die Möglichkeit auf eine Frage mehrere 
Antworten zu geben. Die in der Tabelle enthaltene Prozentzahl gibt an, wie viele der Befrag-
ten genau diese Antwort ausgewählt haben. 
 
Einige Fragen konnten auch mit Zahlenangaben beantwortet werden, z.B. die Höhe der 
Miete, das Einkommen oder das Alter. In der Auswertung wurde dann ein Mittelwert 
errechnet. Neben dem Mittelwert ist die dazugehörige Standardabweichung von Bedeutung. 
Sie kennzeichnet den Bereich um den Mittelwert, in dem ca. 68 Prozent aller Angaben 
liegen. Eine große Standardabweichung zeigt eine breite Streuung der Werte in einer Gruppe 
an. Neben dem Mittelwert kann zur Charakterisierung der Gruppen der Modalwert (der in 
einer Gruppe am häufigsten auftretende Wert) oder der Median (er liegt genau in der Mitte 
einer der Größe nach geordneten Gruppe) herangezogen werden. 
 
Jede Stichprobenziehung ist fehlerhaft. Die Stichprobenergebnisse weichen von den Ergeb-
nissen einer Gesamterhebung zufällig nach oben oder unten ab. Die Größe dieses Stich-
probenzufallsfehlers ist um so größer je kleiner die Stichprobe ist. Grob geschätzt liegt der 
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Fehler unter plus/minus 5 Prozent des angegebenen Wertes, wenn die Stichprobe mehr als 
400 Probanden enthält. Unter Berücksichtigung dieses Fehlers können alle Merkmale in den 
nachfolgenden Tabellen, für die mehr als 400 Personen geantwortet haben, auf alle Erfurter 
Bürger die 18 Jahre und älter sind bzw. die jeweilige demografische Gruppierung, übertragen 
werden. Den Zufallsfehlern stehen die systematischen Fehler gegenüber, die aus Mängeln 
an der Erhebungs- und Aufbereitungstechnik entstehen. Sie treten sowohl bei Stichproben 
als auch bei Totalerhebungen auf und sind schwerer zu berechnen. 
 
 
1.2. Darstellung der demografischen Strukturen 
 
 
Haushaltsstruktur 
 
Eine wesentliche demografische Komponente ist die Haushaltsstruktur. Lebt jemand als 
Single oder zusammen mit einem Partner sind Kinder vorhanden oder nicht, dass hat einen 
sehr großen Einfluss auf den jeweiligen Lebensstil und die Bedürfnisse. Abbildung 4 zeigt die 
Verteilung der Erfurter Haushaltsstruktur nach der diesjährigen Befragung. 
 
Abbildung 4: Haushaltstruktur der Befragten der WHE 2005 

 
Neben der Haushaltsstruktur spielt auch die Haushaltsgröße eine wichtige Rolle, nicht nur für 
den Wohnungsmarkt. In Erfurt ist der durchschnittliche Haushalt ein Zweipersonenhaushalt. 
(Haushaltsgröße1 2,0 Personen pro Haushalt). Dies ist eine leichte Verkleinerung der 
Haushaltsgröße gegenüber dem Vorjahr. Mit 41 Prozent ist der Zweipersonenhaushalt die 
häufigste Haushaltsgröße. In Einpersonenhaushalten leben etwas mehr als ein Drittel (34 
Prozent) der Befragten. Der Dreipersonenhaushalt ist mit 15 Prozent und der Vierpersonen-
haushalt mit acht Prozent vertreten. Lediglich etwa zwei Prozent der Befragten leben in 
Haushalten mit fünf und mehr Personen. Die Haushaltsstruktur kann nicht unmittelbar mit 
Haushaltsgröße verglichen werden, da einige Befragte nicht alle benötigten demografischen 
Angaben machten. 
                                                      
1Alle Haushaltsangaben der Stichprobe sind mit dem entsprechenden Gewicht für die Haushaltsebene gewichtet. 
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Schulbildung und Berufsstatus 
 
Mitbestimmend für die Startchancen ins Berufsleben ist der Schulabschluss. Er gibt Auf-
schlüsse über die einzelnen Bildungsschichten in Erfurt. 
 
Abbildung 5: der höchste Schulabschluss des Befragten 

 
Ein Prozent der diesjährigen Umfrageteilnehmer haben keinen oder noch keinen Schulab-
schluss. Knapp ein Viertel der Erfurter (24 Prozent) haben einen Abschluss der 8. bzw. 9. 
Klasse und 44 Prozent haben die mittlere Reife. Der Anteil der Erfurter mit Abitur liegt in der 
diesjährigen Wohnungs- und Haushaltserhebung bei 31 Prozent, dies ist eine leichte Stei-
gerung gegenüber dem Vorjahr. Über welche Berufsbildungsabschlüsse die Erfurter ver-
fügen, zeigt die Abbildung 6. 
 
Abbildung 6: Berufliche Qualifikation in Prozent 
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17 Prozent. Fast die Hälfte (46 Prozent) hat einen Berufsschulabschluss, was gleich-
bedeutend mit einem Facharbeiterabschluss ist, während acht Prozent keinen oder noch 
keinen Abschluss haben. 
 
Abbildung 7 gibt Auskunft über die berufliche Stellung der erwerbstätigen Erfurter2. Die 
größte Gruppe der Erwerbstätigen in Erfurt sind die Angestellten mit 61  Prozent und nur ca. 
15 Prozent sind Arbeiter. Der Anteil der Selbständigen und Freiberufler unter den Erwerbs-
tätigen liegt bei etwa zwölf Prozent (eingerechnet sind hier die mithelfenden Familien-
angehörigen mit cirka 0,6 Prozent). Der Anteil der Beamten beträgt etwa 10 Prozent. 
 
Abbildung 7: Berufliche Stellung in Prozent2 

 
Erwerbstätigkeit 
 
Abbildung 8: Ausgeübte Tätigkeit des Befragten 
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2 Die berufliche Stellung wurde nur für Befragte ausgewertet, die Vollzeit oder Teilzeit erwerbstätig sind. 
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Von allen Befragten sind 46 Prozent erwerbstätig, 38 Prozent der Befragten sind Vollzeitbe-
schäftigte und sieben Prozent Teilzeitbeschäftigte. Durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit 
aller Beschäftigten liegt bei rund 40 Stunden. 
 
Abbildung 9 zeigt in einer kumulierten Häufigkeitskurve die wöchentliche Arbeitszeit in 
Stunden. Eine Arbeitszeit unter 40 Stunden in der Woche gaben knapp 30 Prozent der Er-
furter Erwerbstätigen an, während 15 Prozent mehr als 46 Stunden arbeiten. Die Hälfte der 
Erwerbstätigen (55 Prozent) arbeiteten zwischen 40 und 46 Stunden. 
 
Abbildung 9: wöchentliche Arbeitszeit der erwerbstätigen Befragten 

 
Nach eigenen Angaben werden rund dreizehn Prozent der Befragten vom Arbeitsamt 
betreut, d.h. sie sind entweder arbeitslos, in Weiterbildung oder haben einen Ein-Euro-Job. 
Die Hälfte der Arbeitslosen (Median) ist mehr als ein Jahr (13 Monate) arbeitslos. Jeweils ein 
Viertel ist weniger als fünf Monate bzw. mehr als 34 Monate arbeitslos. 
 
Die Zahl der Rentner liegt bei 28 Prozent und die der Schüler/Studenten und Azubis bei etwa 
sechs Prozent. 
 
In der Wohnungs- und Haushaltserhebung werden nur Erfurter Bürger befragt. Diese können 
in Erfurt arbeiten oder als Auspendler außerhalb von Erfurt. Die Abbildung 10 zeigt die Wirt-
schaftsbranchen der Beschäftigten. Etwa jeder zweite Erfurter (40 Prozent) arbeitet im 
Dienstleistungsbereich3 bzw. im öffentlichen Dienst. Der Handel (13,5%) und das Gesund-
heitswesen sowie das Baugewerbe sind weitere wichtige Erwerbszweige für die Erfurter. An 
siebenter Stelle kommt das Verarbeitende Gewerbe mit knapp sieben Prozent. 
 
Die Positionen Dienstleistungen (13%) und sonstige Dienstleistungen (11%) sind in der 
Tabelle 2 unter Nummer 8 Dienstleistungen zusammengefasst aufgeführt. 

                                                      
3 Umfasst Grundstücks- und Wohnungswesen, Vermietungen beweglicher Sachen, Dienstleistungen für Unternehmen und Erbringung von 

sonstigen öffentlichen und persönlichen Dienstleistungen ohne öffentlichen Dienst. 
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Abbildung 10: Erwerbstätige nach Wirtschaftszweigen im Jahr 2005 in Prozent 

 
Die Tabelle 2 zeigt die zahlenmäßige Verteilung der Beschäftigten in den einzelnen Wirt-
schaftszweigen für das Jahr 2005 und darunter den Anteil derer die außerhalb von Erfurt 
arbeiten. 
 
Tabelle 2: Erfurter Beschäftigte nach Wirtschaftszweigen 2004 
Nr. Wirtschaftszweig Anteil der Beschäftigten 

  Insgesamt darunter 
   Auspendler
  in Prozent 

1 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Fischzucht  1 27 
2 Energie, Wasserversorgung, Bergbau 2 13 
3 Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 7 40 
4 Baugewerbe 9 58 
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2 
 

17 
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Berufen erbracht und Erbringung von sonstigen 
öffentlichen und persönlichen Dienstleistungen 

 
 

24 
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Wohnen, Wohnungsgröße und Wohnungstyp 
 
Das Leben und Wohnen in einer Stadt sind bestimmende Lebensumstände. Die Abbildung 
11 zeigt die Wohndauer in Erfurt und in der jetzigen Wohnung. Der größte Teil der Erfurter 
(84 Prozent) lebt schon länger als 10 Jahre in Erfurt. Cirka 16 Prozent der Erfurter sind erst 
in den letzten 10 Jahren nach Erfurt gezogen. 
 
Die zweite Säule in Abbildung 11 zeigt die Mobilität innerhalb der Stadt auf. Mehr als die 
Hälfte (59%) der Erfurter sind innerhalb der letzten 10 Jahre in eine neue Wohnung gezogen, 
siehe auch Abbildung 12. Ein Vergleich mit z.B. Freiburg im Breisgau (Bürgerumfrage 2003 
in Freiburg) zeigt, dass dort ähnlich hohe Mobilitätswerte vorliegen. Für Erfurt ergibt sich eine 
mittlere Verweildauer von sieben Jahren an der Wohnadresse. Etwa 20 Prozent der Erfurter 
wohnen aber bereits seit 25 Jahren an der gleichen Adresse. 
 
Abbildung 11: Wohndauer in Erfurt und in der jetzigen Wohnung 

 
Abbildung 12: Wohndauer in der jetzigen Wohnung 
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Da Wohnung und Haushalt in enger Beziehung zueinander stehen, werden die nachfol-
genden Angaben zur Wohnungsgröße und dem Haustyp auf die Verteilung der Haushalts-
strukturen in der Stichprobe abgestimmt. Dies beinhaltet einen Wechsel der Wichtung von 
der Personenebene auf die Haushaltsebene. 
 
Fast zwei Drittel der Erfurter Haushalte (62%) wohnen in einer Wohnung mit mindestens drei 
Zimmern. Die Hälfte der Erfurter Haushalte bewohnt eine Wohnung mit mehr als 65 m². Der 
Durchschnitt liegt bei etwa 74 m². Zu 97 Prozent haben die Erfurter in ihrer Wohnung eine 
Dusche oder ein Bad. Über einen Aufzug sind 14 Prozent der Wohnungen zu erreichen und 
70 Prozent haben einen Balkon oder eine Terrasse. Knapp die Hälfte (41%) der Erfurter 
Haushalte verfügt über einen eigenen PKW-Stellplatz bzw. eine Garage. An das Fernhei-
zungssystem bzw. an ein Blockheizwerk sind 36 Prozent der Wohnungen angeschlossen. 
Über eine Zentralheizung werden 47 Prozent der Wohnungen beheizt und 10 Prozent be-
sitzen eine Etagenheizung. Aus den Befragungsangaben der Mieterhaushalte errechnet sich 
ein mittlerer Quadratmeterpreis für die Bruttowarmmiete von 6,53 Euro und für die Netto-
kaltmiete von 4,74 Euro. im Durchschnitt ergeben sich daraus Betriebskosten in Höhe von 
1,79 Euro je Quadratmeter. 
 
Der Trend zu größeren Wohnungen hat sich auch in diesem Jahr fortgesetzt, wenngleich die 
Veränderung zum letzten Jahr nicht mehr so stark ist. Die Einpersonenhaushalte wohnen nur 
noch zu 19 Prozent in einer Einzimmerwohnung, während 55 Prozent in einer Zweizimmer-
wohnung wohnen. 26 Prozent bewohnt sogar mehr als drei Zimmer. Die Mehrheit der 
Zweipersonenhaushalte (56 Prozent) und 50 Prozent der Dreipersonenhaushalte wohnen in 
einer Dreizimmerwohnung (siehe Tabelle 3).  
 
Tabelle 3: Anzahl der Wohnräume nach der Haushaltsgröße in Prozent4 

Wohnräume  Anzahl der Personen im Haushalt Gesamt 
 1 2 3 4 5 und mehr  
1 19 . . . . 7 
2 55 26 5 . 6 31 
3 20 56 50 20 8 39 
4 4 12 32 47 31 15 
5 und mehr 2 5 13 33 55 8 
mittlere Raumzahl 2,2 3,2 3,6 4,4 4,7 3,0 

 
Abbildung 13 zeigt die im Jahr 2005 von den Erfurter Haushalten bewohnten Wohnhaus-
typen.  
 
Abbildung 13: Bewohnte Wohnungen nach Gebäudetypen 

                                                      
4 ohne Küche, Bad, WC Flur und Balkon 
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Wohneigentümer 
 
Eine ebenfalls wichtige Kenngröße ist die Eigentümerstruktur der Wohnungen. In der nach-
folgenden Abbildung ist diese für die bewohnten Wohnungen dargestellt. In dieser Umfrage 
sind nur bewohnte Wohnungen auswertbar. 
 
Ein Drittel der Erfurter Haushalte (33 %) wohnen in einer Wohnung eines privaten Ver-
mieters. 19 Prozent der Erfurter Haushalte sind selbst Hauseigentümer und fünf Prozent 
Eigentümer ihrer selbstgenutzten Wohnung. Die Wohnungsgenossenschaften sind von etwa 
24 Prozent der bewohnten Wohnungen Eigentümer, während 17 Prozent auf den kom-
munalen Eigentümer entfallen. 
 
Abbildung 14: Wohnverhältnisse nach Eigentümer 

 
Umzugswünsche 
 
In den letzten 15 Jahre hatten sowohl Umzüge in der Stadt als auch Zuzüge und Fortzüge 
über die Stadtgrenzen eine erhebliche Größenordnung. Seit dem Ende der 90iger Jahre ist 
jedoch die zunächst starke Abwanderung in das dörfliche Umland von Erfurt erheblich 
zurückgegangen. Jährliche Analysen des Melderegisters lassen dazu detaillierte Aussagen 
zu. 
 
Inwieweit Trends zum Umzugsverhalten aus der Vergangenheit in die Zukunft fortschreibbar 
sind oder präzisiert werden müssen um damit Ansätze für die Stadtentwicklungsplanung 
liefern zu können, ist durch die Erhebung von Umzugswünschen ableitbar. Die einschlägigen 
Fragestellungen beinhaltet die Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 in den Fragen 28 
und 29 für den Zeithorizont der nächsten zwei Jahre.  Eine Teilauswertung dazu ist bereits im 
Statistischen Halbjahresbericht II/2005 erfolgt. 
 
Das Ergebnis der diesjährigen Umfrage zeigt, dass 18 Prozent bereits über einen 
Wohnungswechsel bzw. Umzug nachdenken. Etwa 16 Prozent sind sich nicht sicher und 
antworten lieber mit weiß nicht. 68 Prozent der Befragten sagen, dass sie nicht umziehen 
wollen. Unter den Umzugswilligen wollen sieben Prozent innerhalb des eigenen Stadtteils 
umziehen und vier Prozent wollen innerhalb der Stadt bleiben, aber in einen anderen Stadt-
teil ziehen. Nur fünf Prozent haben vor, Erfurt zu verlassen. Diese Zahlen sind über die 
letzten fünf Jahre relativ stabil. 
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Abbildung 15: Beabsichtigen Sie in den nächsten zwei Jahren in eine andere Wohnung zu ziehen? 

 
Die Bürger, die vorhaben, innerhalb der nächsten zwei Jahre in eine neue Wohnung zu 
ziehen, konnten den Stadtteil nennen, in dem ihre neue Wohnung liegen sollte. Eindeutiger 
Sieger ist die Altstadt mit 24 Prozent Zuzugswilliger. Auf den weiteren Plätzen folgen die 
Löbervorstadt (12%), die Krämpfervorstadt (8%), die Brühlervorstadt (7%) und die Andreas-
vorstadt (6%). Sehr konkret auf der Suche nach einer neuen Wohnung sind 14 Prozent aller 
Befragten. 
 
Welche Merkmale für eine neue Wohnung wichtig sind zeigt Abbildung 16. Das wichtigste 
Kriterium der neuen Wohnung ist die Höhe der Gesamtmiete, dann kommt die Wohnungs-
größe. Das unwichtigste Kriterium ist hingegen der Aufzug. 
 
Abbildung 16: wichtige Merkmale bei der Wohnungswahl 
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Haushaltseinkommen 
 
Das Haushaltsnettoeinkommen ist eine wichtige Kennziffer zur Messung von Armut und 
Reichtum. Erfragt wird das Haushaltsnettoeinkommen, das monatlich dem Haushalt zur Ver-
fügung steht. Der Haushalt sollte alle Einnahmen zusammenzählen und davon nur Steuern 
und Sozialversicherungsbeiträge abziehen.  
 
Der Mittelwert des Haushaltsnettoeinkommens über alle Haushalte der Stadt Erfurt beträgt 
1.884 Euro. Durch diesen arithmetischen Mittelwert werden jedoch große Einkommen stärker 
berücksichtigt, weshalb auch die Angabe des Medians sinnvoll ist. Er ist unanabhängig von 
großen Einkommen. Der Median teilt die der Größe nach angeordneten Haushaltsnettoein-
kommen genau in der Hälfte. In Erfurt liegt der Median bei 1.650 Euro. Die eine Hälfte der 
Erfurter Haushalte hat weniger als 1.650 Euro und die andere Hälfte mehr als 1.650 Euro im 
Monat zur Verfügung. Neben dem Median werden noch die Quartile angegeben. Diese teilen 
alle Haushalte nach dem Einkommen in vier gleich große Gruppen. Ein Viertel der Erfurter 
Haushalte haben im Monat ein Haushaltsnettoeinkommen von weniger als 1.155 Euro. Das 
zweite Quartil hat ein Haushaltsnettoeinkommen von 1.155 Euro bis unter 1.650 Euro, 
während das dritte Quartil ein Einkommen von 1.650 bis unter 2.400 Euro hat. 25 Prozent 
der Erfurter Haushalte (4. Quartil) haben mehr als 2.400 Euro. 
 
Eine Aussage über die Wohlfahrt eines Haushaltes allein durch die Angabe des Haus-
haltsnettoeinkommens zu treffen ist zu ungenau. So befindet sich z.B. ein Zweipersonen-
haushalt mit einem Haushaltsnettoeinkommen von 2.000 Euro in einer vergleichsweise 
besseren Wohlfahrtsposition als ein Einpersonenhaushalt mit einem Einkommen von 1.000 
Euro. Durch das gemeinsame Wirtschaften ergeben sich für den Zweipersonenhaushalt 
Vorteile. Auch müssen Kinder berücksichtigt werden. Um diese Einkommenssituation von 
Haushalten unterschiedlicher und Zusammensetzung vergleichbar zu machen, werden alle 
Haushaltseinkommen in sogenannte Äquivalenzeinkommen umgerechnet. Dies ist das unter 
Bedarfsgesichtspunkten modifizierte Pro-Kopf-Einkommen. 
 
Das durchschnittliche Äquivalenzeinkommen liegt bei 1.094 Euro. Die mittleren 50 Prozent 
der Einkommen liegen zwischen 755 Euro und 1.300 Euro. Jeweils ein Viertel der Befragten 
haben ein Äquivalenzeinkommen, das unter 755 Euro bzw. über 1.300 Euro liegt. 
 
 
 
 
Die nachfolgenden Kapitel geben kurz die Ergebnisse der Fragen 1 bis 18 der diesjährigen 
Wohnungs- und Haushaltserhebung wieder. 
 
Ausführliche Auswertungen sind bereits an anderer Stelle veröffentlicht worden bzw. den 
Fachämtern zugearbeitet. 
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2. Frage 1: Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten in 
Erfurt 

 
 
Bürgerumfragen dienen auch dem Ziel Aussagen zur subjektiven Sicht der Bürger auf ihre 
Stadt zu erfahren. Welche Stärken hat ihre Stadt und was sind ihre Schwachpunkte. Fragen 
nach der Zufriedenheit mit dem Leben in Erfurt haben deshalb eine zentrale Bedeutung. Eine 
Frage beschäftigt sich mit der Einschätzung von Möglichkeiten und Angeboten, die die Stadt 
Erfurt dem Einwohner bietet. Diese Frage wird im wesentlichen gleichlautend schon seit 
Beginn der Umfrage im Jahr 1992 gestellt. Die Auswertung dieser Frage liefert ein Zeugnis, 
dass die Erfurter ihrer Stadt ausstellen.  
 
Die beste Bewertung erhalten wie in den letzten Jahren die Einkaufsmöglichkeiten und der 
ÖPNV. Auf den weiteren Plätzen folgen das Wohnungsangebot, die Attraktivität der Innen-
stadt und das Kulturangebot. Mit den Park- und Grünanlagen sind 59 Prozent der Befragten 
zufrieden und die Umweltqualität wird von 40 Prozent der Befragten gut bewertet. Die 
Sauberkeit der Stadt wird in diesem Jahr wesentlich besser beurteilt als in der 
Vergangenheit. 
 
Am schlechtesten wird wieder das Angebot an Arbeitsplätzen in der Stadt Erfurt bewertet. 
Mehr als drei Viertel (73 Prozent) sind unzufrieden bzw. sehr unzufrieden damit. Nicht besser 
wird auch das Angebot an Ausbildungsplätzen beurteilt.  
 
Einen Überblick über die Einschätzung der Angebote und Möglichkeiten gibt die Tabelle 4. 
Es wurde ein Mittelwert aus den Kategorien von 1 (sehr zufrieden) bis 5 (sehr unzufrieden) 
gebildet, die Antwort weiß nicht wurde nicht berücksichtigt. Neben der aktuellen Situation ist 
auch die Bewertung der Entwicklung der letzten fünf Jahre mit aufgenommen. Aus den Ant-
worten verbessert, teils/teils und verschlechtert wurde ebenfalls ein Mittelwert errechnet. Ein 
Wert kleiner als 2 bedeutet, dass es nach Meinung des Bürgers zu einer Verbesserung 
gekommen ist, eine Zahl größer als 2 deutet auf eine Verschlechterung hin. Wenn die Frage 
in einzelnen Jahren nicht gestellt wurde, ist das Feld ausgepunktet. 
 
Tabelle 4: Bewertung der Angebote und Möglichkeiten 

  
Beurteilung der aktuellen Situation 

Beurteilung 
der  

 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 Entwicklung
Einkaufsmöglichkeiten 2,0 2,1 2,0 2,0 2,1 2,0 2,0 2,0 1,6 

öffentlicher Personennahverkehr 2,1 2,2 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 1,7 
Wohnungsangebot 2,3 2,3 2,2 2,2 2,2 2,3 2,3 2,3 1,7 

Attraktivität der Innenstadt 2,6 2,6 2,3 2,3 2,2 2,5 2,3 2,3 1,7 
Vielfalt an Geschäften 2,4 2,7 2,4 2,3 2,4 2,4 2,4 2,4 1,9 

kulturelles Angebot 2,4 2,6 2,4 2,4 2,4 2,4 2,3 2,3 1,6 
Sport- und Freizeiteinrichtungen 2,8 2,8 2,5 2,5 2,4 2,4 2,4 2,4 1,8 

Park- und Grünanlagen 2,6 2,7 2,6 2,6 2,6 2,7 2,5 2,5 1,8 
Umweltqualität 2,9 2,9 2,7 2,8 2,7 2,6 2,6 2,7 1,9 

Parkplatzangebot in der Innenstadt 3,5 3,5 3,1 2,8 2,7 2,8 2,9 2,9 1,7 
Angebote für Senioren 2,7 2,8 2,7 2,8 2,7 2,7 2,6 2,7 1,9 

Sauberkeit der Stadt 3,2 3,3 3,1 3,1 3,1 3,2 3,0 2,9 2,0 
Jugendfreizeiteinrichtungen 3,7 3,6 3,5 3,1 3,0 3,1 3,0 3,0 2,2 

Verdienstmöglichkeiten 3,7 3,8 3,7 3,8 3,9 3,9 3,9 3,8 2,6 
Angebot an Ausbildungsplätzen 4,2 4,1 3,9 4,0 4,0 4,2 4,2 4,0 2,7 

Angebot an Arbeitsplätzen 4,3 4,1 4,0 4,0 4,2 4,3 4,3 4,3 2,8 
Schutz vor Kriminalität . . . 3,4 3,3 3,3 3,4 3,3 2,3 

 
Abbildung 17 zeigt die Einschätzung der aktuellen Situation im Jahr 2005. Die Werte für 
jeden Einzelindikator sind als Mittelwerte in Form von Durchschnittsnoten eingetragen und 
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spiegeln so die Beurteilung durch die Bürger wider. Abbildung 18 stellt die Beurteilung der 
Entwicklung des jeweiligen Indikators in den letzten fünf Jahren dar. Von der Mittellinie nach 
rechts weisende grüne Balken zeigen eine positive Entwicklung auf, die nach links gerich-
teten roten Balken dagegen eine negative Entwicklung. 
 
Abbildung 17: Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten in der Stadt Erfurt im Jahr 2005 

 
Abbildung 18: Zufriedenheit mit den Möglichkeiten und Angeboten in der Stadt Erfurt im Jahr 2005 
 - empfundene Veränderung in den letzten fünf Jahren 
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3. Frage 2: Computerbesitz und Internetnutzung 
 Frage 3: Bewertung der Internetseite www.erfurt.de 
 
 
Die Fragen nach dem Computerbesitz und der Internetnutzung sollen den Zugang zu moder-
nen Kommunikations- und Informationsstrukturen klären. Das Internet ist besonders für die 
Öffentlichkeitsarbeit der Stadtverwaltung bzw. für kurze Wege zum Bürger (E-Government) 
ein zentrales Medium.  
 
Da bereits im Jahr 2001 nach dem Computerbesitz und der Internetnutzung gefragt wurde, 
kann die Entwicklung über diesen Zeitraum beobachtet werden. Abbildung 19 stellt die 
beiden Jahre 2001 und 2005 in der Computernutzung, dem Internetzugang und dem Zugriff 
auf die Internetseite www.erfurt.de gegenüber. 
 
Abbildung 19: Vergleich der häuslichen Computernutzung, des Internetzugangs 

und der Benutzung der Internetseite www.erfurt.de zwischen den  
Jahren 2001 und 2005 

 
Während der häusliche Ausstattungsgrad mit Computern seit 2001 einen Anstieg um 18 Pro-
zent verzeichnet und zur Zeit bei 66 Prozent liegt, ist der Internetzugang um 44 Prozent 
gestiegen. Jeder zweite Erfurter (52 Prozent) hat einen privaten Internetzugang.  
 
Damit liegt Erfurt fast im Trend, denn 58 Prozent der Deutschen5 haben einen privaten 
Internetzugang. 
 
Die nächste Seite zeigt die Verteilung der Internetanschlüsse der privaten Haushalte in den 
einzelnen Stadtteilen. Die Zahl der Befragten war in einzelnen Dörfern sehr gering. Damit 
trotzdem verlässliche Aussagen möglich sind, wurden möglichst angrenzende Dörfer zusam-
mengefasst. Durch diese Zusammenfassungen erhöht sich die Sicherheit der Aussage für 
dieses Gebiet.  
 
                                                      
5 www.ard.de/intern/basisdaten/ard-zdf-online-studie/-/id=8192/nid=8192/did=341368/19ykqs3/internARD.de 

vom 29.11.2005 

0

10

20

30

40

50

60

70

80

Computernutzung Internetzugang www.erfurt.de

2001 2005Prozent

Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005



Resümee Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 
 

Stadtentwicklungsamt 24 

Knapp 30 Prozent der befragten Erfurter kennen bzw. haben schon einmal die Internetseite 
www.erfurt.de aufgesucht, dies ist ein Zuwachs um 71 Prozent (allerdings ist das Ausgangs-
niveau von 17 Prozent im Jahr 2001 noch sehr niedrig). 
 
Abbildung 20: private Internetanschlüsse in den einzelnen Stadtteilen im Jahr 2005 
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folgende Dörfer sind auf Grund der geringen Fallzahlen zusammengefasst: 
 
Tiefthal u.a.:= Tiefthal, Kühnhausen, Salomonsborn; 
Büßleben u.a.:= Büßleben, Niedernissa, Windischholzhausen, Urbich, Rohda; 
Ermstedt u.a.:= Ermstedt, Frienstedt, Alach, Töttelstädt, Gottstedt, Schaderode; 
Mittelhausen u.a.:= Mittelhausen, Stotternheim, Schwerborn, Kerspleben, Töttleben; 
Bischleben-Stedten u.a.:= Bischleben-Stedten, Möbisburg-Rhoda, Schmira, Egstedt, Waltersleben, Molsdorf 
Vieselbach u.a.:= Vieselbach, Linderbach, Hochstedt, Azmannsdorf, Wallichen; 
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Die Frage 3 sollte die Akzeptanz der Internetseite der Stadtverwaltung Erfurt www.erfurt.de 
durch die Nutzer abklären. Sie sollten den Umfang des neuen Angebotes, die Nutzerfreund-
lichkeit und das Design bzw. das Layout des neu gestalteten Internetauftrittes www.erfurt.de 
bewerten. 
 
Vorausgeschickt sei, das ein Problem bei der Auswertung dieser Frage die Antwortausfälle 
sind. Sie treten besonders im höheren Alter verstärkt auf. Für eine eindeutige Beurteilung der 
Internetseite wird deshalb nur der Befragtenkreis herangezogen, der diese Frage beantwortet 
hat.  
 
An der diesjährigen Umfrage nahmen 1860 Personen teil. Die Frage drei haben cirka 600 
Personen beantwortet, also rund 33 Prozent. Abbildung 21 zeigt, wie die Befragten den 
Umfang, die Nutzerfreundlichkeit und das Design des neugestalteten Internetauftritts bewer-
ten. 
 
11 Prozent finden den Umfang des Angebotes sehr gut und 67 Prozent bewerteten ihn mit 
gut. Drei Viertel geben eine positive Note ab. Die Nutzerfreundlichkeit wird nicht so positiv 
eingeschätzt. Nur 65 Prozent gaben hier eine positive Note ab. Das Design bzw. Layout wird 
ähnlich wie die Nutzerfreundlichkeit beurteilt. Eine positive Note vergaben auch hier 65 Pro-
zent. Insgesamt gesehen wird die neue Internetseite www.erfurt.de positiv gesehen. 
 
Abbildung 21: Wie beurteilen Sie das Angebot der neuen Internetpräsentation der Stadt Erfurt unter 

www.erfurt.de hinsichtlich ...? 
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4. Die Zufriedenheit mit den kulturellen Angeboten in der Stadt Erfurt 
 und deren Einschätzung über die letzten fünf Jahre und  
 Frage 10:  Welche der folgenden Einrichtungen oder Veranstal-
 tungen haben Sie im letzten Halbjahr mindestens einmal besucht? 
 
 
Zufriedenheit mit den kulturellen Angeboten 
 
In diesem Kapitel wird kurz auf die Zufriedenheit mit den kulturellen Angeboten in der Stadt 
Erfurt eingegangen. Die Frage nach der Zufriedenheit wird in der Frage 1 unverändert über 
einen langen Zeitraum gestellt. 
 
Aktuell sind mit den kulturellen Angeboten in Erfurt 64 Prozent der Befragten zufrieden oder 
sehr zufrieden. Die besonders Zufriedenen sind in der Gruppe über 65-jährig (70%). 
Vergleicht man diese Einschätzung mit der des Vorjahres, so sind die Ergebnisse recht 
stabil. 
 
Abbildung 22: Zufriedenheit mit den kulturellen Angeboten in der Stadt Erfurt 

 
Knapp die Hälfte der Befragungsteilnehmer (46 Prozent) findet, dass sich das Angebot in den 
letzten fünf Jahren verbessert hat und nur neun Prozent schätzen es als verschlechtert ein.  
 
In der nachfolgenden Tabelle 5 ist ein fiktiver Mittelwert gebildet, der sich aus der Bewertung  
zwischen 1 (sehr zufrieden) bis 5 (sehr unzufrieden) errechnet. Die Antwort weiß nicht wurde 
bei dieser Auswertung und den nachfolgenden Aussagen nicht berücksichtigt (vergl. Seite 
21). Zum Vergleich sind die entsprechenden Werte für die vorangegangenen Jahre ebenfalls 
in der Tabelle enthalten. Für die Beurteilung der Entwicklung wurde ebenfalls ein fiktiver 
Mittelwert aus den Antworten verbessert (Wert 1), teils/teils (Wert 2), verschlechtert (Wert 3) 
errechnet. Die Antwort weiß nicht wurde wiederum nicht berücksichtigt. Der auf diese Art er-
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rechnete Wert ist in der letzten Spalte der Tabelle dargestellt. Der Wert kleiner als 2 
bedeutet, dass es nach Meinung der Bürger zu einer Verbesserung gekommen ist. Zwischen 
der aktuellen Bewertung und der Einschätzung der Entwicklung in den letzten fünf Jahren 
lässt sich für die meisten Kriterien ein direkter Zusammenhang erkennen. Wurden bei der 
Bewertung gute Noten vergeben, wurde auch die Entwicklung positiv beurteilt. 
 
Tabelle 5: Bewertung der Angebote und Möglichkeiten 

  
Beurteilung der aktuellen Situation 

Beurteilung 
der 

Entwicklung 
 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005  

kulturelles Angebot 2,4 2,6 2,4 2,4 2,4 2,4 2,3 2,3 1,6 
 
Die Schwankungsbreite der Benotung der kulturellen Angebote liegt zwischen 2,4 im Jahr 
1998 und 2,3 im Jahr 2005. Dieses Jahr hat sie mit 2,3 ihren besten Wert seit 1998. Auch in 
der Bewertung der Entwicklung kommt das kulturelle Angebot mit 1,6 auf einen Spitzenplatz. 
 
 
Besuch von kulturellen Einrichtungen und Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2005 
 
Da die Umfrage im Mai 2005 stattfand, fließen auch noch die letzten beiden Monate des 
Jahres 2004 in die Betrachtung mit ein. Die meisten Besucher in dieser Zeitspanne hatten 
die Museen der Stadt Erfurt (siehe Abbildung 23). Nicht erfassbar sind mehrere Besuche ei-
ner Einrichtung durch einen Befragten. Die wenigsten Besuche hatten der Kunstverein, die 
Kunstmesse, das Künstleratelier und die private Galerie zu verzeichnen. Für 24 Prozent der 
Befragten kam keine Veranstaltung bzw. Einrichtung (Frage 10M) in Frage. 
 
Abbildung 23: Besuch folgender kultureller Einrichtungen und Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2005 
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5. Frage 11: Besitzen Sie oder andere Mitglieder des Haushaltes einen 
Garten? 

 
 
In den letzten Jahren hat der private Garten in Deutschland eine Renaissance erlebt. Es ist 
interessant zu erfahren, wie viele Erfurter einen Garten besitzen, und welcher Art dieser 
Garten ist. Der zweite Teil dieser Frage sollte auch in Erfahrung bringen, wie groß das 
Interesse der Nichtgartenbesitzer an einem Garten ist. Zehn Prozent der Befragten gaben 
jedoch keine Antwort auf diese Frage. Diese Antwortausfälle bleiben in den nachfolgenden 
Ausführungen unberücksichtigt. Insgesamt haben 54 Prozent der Erfurter einen Garten und 
46 Prozent besitzen keinen Garten. Die Art des Gartenbesitzes ist in Abbildung 24 auf-
gegliedert. Einen Garten in einem Gartenverein haben 16 Prozent, vier Prozent sind Besitzer 
eines privaten Pachtgartens, 34 Prozent haben einen Hausgarten oder sind Eigentümer 
eines Gartens. Eine Entwicklung über die Jahre 1995 bis 2005 zeigt die Abbildung 25. 
 
Abbildung 24: Besitz eines Gartens 
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Abbildung 25: Die Entwicklung des Gartenbesitzes zwischen 1995 und 2005 
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Während in allen Besitzkategorien die Entwicklung stagniert oder rückläufig ist, steigt sie in 
der Kategorie Haus- oder Eigentumsgarten an. Dies ergibt sich auch folgerichtig aus der 
Fertigstellung von mehr als 4.000 Einfamilienhäusern in den letzten 10 Jahren innerhalb des 
Stadtgebietes. 
 
Die 46 Prozent der Erfurter Nichtgartenbesitzer hatten im zweiten Teil der Frage 11 die Mög-
lichkeit ihren Wunsch oder Nichtwunsch nach einen Garten zu spezifizieren. Aus diesem 
Personenkreis wünschen sich cirka 6 Prozent einen Garten in einem Gartenverein, 11 Pro-
zent hätten gern einen privaten Garten, sechs Prozent wünschen sich einen Garten im Um-
land und sieben Prozent hätten einen Garten in einer reizvollen Umgebung. Kein Interesse 
an einem Garten hatten 70 Prozent. 
 
Abbildung 26: Der Gartenwunsch der Nichtgartenbesitzer im Jahr 2005 
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Tabelle 6 stellt die Jahre 2002 und 2005 gegenüber. Hier zeigt sich, dass der Wunsch nach 
einem Garten im Jahr 2005 stärker ausgeprägt ist als im Jahr 2002.  
 
Tabelle 6: Gartenwunsch von Nichtgartenbesitzern im Jahr 2002 und im Jahr 2005 
 2002 2005 
Gartenwunsch Anzahl Spalten% Anzahl Spalten% 
Garten in einem Verein 51 5 53 6
einen privaten Garten in Erfurt 58 6 88 11
einen Garten im Umland von Erfurt 35 4 46 6
einen Garten in einer reizvollen Umgebung 45 5 56 7
kein Interesse an einen Garten 750 80 583 70
Insgesamt 939 100 826 100
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6. Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) in Erfurt 
 
 
Frage 1: Zufriedenheit mit dem ÖPNV in Erfurt 
 
Mit dem Nahverkehr in Erfurt sind ca. drei Viertel der Befragten (72%) zufrieden oder sehr 
zufrieden. Die besonders Zufriedenen sind in den Gruppen über 65-jährig (86%), Vorruhe-
stand/Rentner (83%) und Plattenbaugebiete (77%) zu finden. Vergleicht man diese Ein-
schätzung mit der des Vorjahres, so sind die Ergebnisse recht stabil. 
 
Nur 8 Prozent äußerten, dass sie unzufrieden oder sehr unzufrieden sind, insbesondere die 
Bewohner dörflicher Gebiete (15%).  
 
Insgesamt haben knapp fünf Prozent der Befragten auf die Frage nach der Zufriedenheit mit 
dem ÖPNV mit weiß nicht geantwortet. 
 
Die Aussagen vom vergangenen Jahr können im Wesentlichen bestätigt werden. 
  
Abbildung 27: Zufriedenheit mit dem ÖPNV 

 
Neben der aktuellen Situation sollte auch bewertet werden, wie die Entwicklung der Ange-
bote und Möglichkeiten in den letzten fünf Jahren verlief. Deshalb wurde ein fiktiver Mittelwert 
gebildet, der sich aus der Bewertung  zwischen 1 (sehr zufrieden) bis 5 (sehr unzufrieden) er-
rechnet. Die Antwort weiß nicht wurde bei dieser Auswertung nicht berücksichtigt. 
 
In der folgenden Tabelle 7 sind die entsprechenden Werte für die vorangegangenen Jahre 
ebenfalls mit aufgeführt. Wie in den letzten Jahren wurde ebenfalls nach obigen Schema aus 
den Antworten verbessert (Wert 1), teils/teils (Wert 2), verschlechtert (Wert 3) ein fiktiver 
Mittelwert errechnet. Dieser Wert ist in der letzten Spalte der Tabelle dargestellt. Die Beur-
teilung der Entwicklung ergab einen Wert von 1,7. Dieser Wert ist kleiner als 2 und kenn-
zeichnet trotz der jährlich identischen Bewertung eine "gefühlte" Verbesserung in den letzten 
Jahren. 
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Tabelle 7: Bewertung der Angebote und Möglichkeiten 
  

Beurteilung der aktuellen Situation 
Beurteilung 

der 
Entwicklung 

 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005  
ÖPNV 2,1 2,2 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 1,7 

 
Der ÖPNV rangiert bei dieser Auswertung seit Jahren auf den vorderen Plätzen. Im Jahr 
2005 erhielt er bei der Einschätzung der aktuellen Situation wieder die zweitbeste Bewer-
tung. Dies spiegelt sich auch in der Beurteilung der Entwicklung in den letzten fünf Jahren 
wider. Auch hier wird die Entwicklung des ÖPNV von der Mehrzahl der Befragten als positiv 
eingeschätzt.  
 
 
Frage 13: Wann und für welche Wege nutzen Sie in der Regel den städtischen Nahver-
kehr? 
 
Die Frage nach den Nutzungsgewohnheiten des ÖPNV ist in der Zwischenzeit fester Be-
standteil der Erhebung. Abbildung 28 gibt die Übersicht über die Jahre 2000 bis 2005. Auf 
Grund der Mehrfachnennungen ist hier die Gesamtsumme der anteiligen Nennungen größer 
als Hundert, da ja ein Befragter den ÖPNV regelmäßig zur Arbeit (C) und zum Einkaufen (D) 
usw. nutzen kann. Die Prozentangaben beziehen sich also auf die Antworten. 
 
Abbildung 28: Nutzungshäufigkeiten des ÖPNV - Vergleich über die Jahre 

 
Abbildung 28 zeigt sehr deutlich, dass der Anteil der ÖPNV-Nutzer, die ihn nur sehr selten 
nutzen, bis zum Jahr 2004 kontinuierlich gestiegen, während im Jahr 2005 ein Rückgang 
festzustellen ist. 
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Frage 13: Bedingungen für eine häufigere Nutzung des öffentlichen Personennahver-
kehrs in Erfurt? 
 
Die Hälfte der Befragten würde auch bei veränderten Bedingungen den ÖPNV nicht 
häufiger nutzen. Die Prioritäten der Befragten hingegen, die das eine oder andere Angebot 
des ÖPNV für eine häufigere Nutzung für attraktiv halten, sind in Abbildung 29 dargestellt. 
Dieses Jahr neu hinzugekommen ist das Angebot einer Kombikarte (die Verbindung einer 
Eintrittskarte mit einer Fahrkarte). Bei Einführung einer Kombikarte würden 23 Prozent den 
ÖPNV häufiger nutzen. Da die Befragten nur eine Auswahl treffen konnten, aber das 
Angebot etwas größer wurde, sind natürlich die anderen Angebote im Vergleich zu den 
Vorjahren etwas zurückgefallen. 
 
Abbildung 29: Bedingungen, die zu einer häufigeren Nutzung des ÖPNV führen 

 
Wird die Antwortmöglichkeit keine häufigere Nutzung nicht berücksichtigt, so wird die 
dichtere Fahrtenhäufigkeit wie in den vorangegangenen Jahren auch von der Mehrzahl der 
Befragten (28%) genannt. Besonderen Wert darauf legen die Befragten aus den dörflichen 
Gebieten. Mit 23 Prozent der Nennungen kommt die Kombikarte auf den zweiten Platz. 
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7. Frage 17: Empfindung der Sauberkeit und der Sicherheit des Fuß-
gängerbereiches der Innenstadt seit dem Einsatz der Stadtstreife 

 
 
Die Frage 17 untersucht die Resonanz auf die erst seit einem Jahr eingeführte Stadtstreife 
zur Verbesserung der Sauberkeit und Sicherheit im Innenstadtbereich. 
 
Der erste Teil der Frage hat die Sauberkeit zum Inhalt. Insgesamt acht Prozent der Befragten 
gaben keine Auskunft. Unter diesen Antwortausfällen sind die höchsten Gruppen, die über 
65-Jährigen mit 17 Prozent und die Bewohner des dörflichen Siedlungsgebietes mit ebenfalls 
17 Prozent. Fast jeder dritte befragte auskunftsbereite Erfurter (35 Prozent) fand, dass durch 
den Einsatz der Stadtstreife die Innenstadt sauberer wirkt. Unverändert sauber empfinden sie 
37 Prozent der Befragten. Hingegen meinen 26 Prozent, dass die Innenstadt genauso 
schmutzig ist wie vorher. Zwei Prozent ist der Meinung, dass sie schmutziger als vorher ist. 
Die Verteilung der Antworten zeigt Abbildung 30. 
 
Die Sicherheit der Innenstadt war das Thema des zweiten Teils der Frage. Von 12 Prozent 
der Befragten wurde dieser Teil der Frage nicht beantwortet. Die Antwortausfälle 
konzentrierten sich in den gleichen Personengruppen wie im Absatz oben. Die Arbeit der 
Stadtstreife zur Erhöhung der Sicherheit in der Innenstadt beurteilten die Erfurter etwas 
skeptischer. Nur 20 Prozent finden, dass sich die Sicherheit mit dem Einsatz der Stadtstreife 
erhöht hat. Unverändert sicher ist für die Hälfte (52 Prozent) die Innenstadt. Die Stadtstreife 
wird also neutral gewertet. Knapp ein Fünftel der Befragten (24 Prozent) meinen, der Einsatz 
der Stadtstreife hat keinen positiven Effekt auf die Sicherheit, denn die Innenstadt ist nach 
wie vor genauso unsicher wie früher. Nur drei Prozent finden allerdings, dass trotz des 
Einsatzes der Stadtstreife es unsicherer in der Innenstadt geworden ist. 
 
Abbildung 30:  Abbildung 31: 
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Stadtentwicklungsamt 36 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Einkaufsmöglichkeiten A) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1827 24 58 13 3 2 0
Geschlecht  männlich 853 22 62 11 4 1 0
 weiblich 940 25 55 15 3 2 0
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 22 59 16 2 1 0
des 25 bis 34 Jahre 274 19 58 17 5 1 0
Befragten  35 bis 44 Jahre 329 23 55 15 5 2 0
  45 bis 54 Jahre 314 17 66 13 2 1 0
  55 bis 64 Jahre 268 27 56 11 3 2 0
 65 Jahre und älter 383 30 57 8 2 3 0
Personen im 1 Person 352 24 56 13 4 3 0
Haushalt  2 Personen 822 25 60 11 3 1 0
 3 Personen 357 21 60 15 2 1 0
  4 Personen 203 24 52 13 7 3 1
 5 und mehr Personen 54 9 64 16 7 3 0
Familien- ledig 363 22 59 15 2 1 0
stand  verheiratet 1170 24 59 12 4 1 0
  geschieden 130 25 56 12 3 2 1
 verwitwet 62 23 56 13 2 6 0
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 173 27 54 13 2 3 1
einkommen  bis 1.500 Euro 262 24 58 12 3 3 0
  bis 2.000 Euro 347 27 56 12 4 1 0
  bis 2.500 Euro 239 26 55 16 1 2 0
 2.500 Euro und mehr 435 18 63 13 5 1 0
Erwerbs- erwerbstätig 852 18 59 16 4 1 0
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 27 56 13 3 1 1
  Rentner, Vorruhestand 544 31 56 8 3 3 0
  arbeitslos 213 24 60 13 2 1 0
 nicht erwerbstätig 64 24 52 18 3 3 0
Berufliche Selbständig 115 13 65 17 4 2 0
Stellung  Beamter 84 16 55 23 6 1 0
  Angestellter 530 19 59 16 4 1 0
  Arbeiter 132 21 62 10 6 1 0
 Sonstiges 216 29 55 12 1 2 0
Siedlungs- städtisch 922 18 60 16 3 2 0
struktur  Plattenbau 553 37 53 8 2 0 0
 dörflich 352 16 62 12 6 3 0

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Einkaufsmöglichkeiten A) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1338 45 38 9 8
Geschlecht  männlich 668 46 38 8 8
 weiblich 651 44 39 9 8
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 179 57 29 2 12
des 25 bis 34 Jahre 227 44 37 8 11
Befragten  35 bis 44 Jahre 278 42 43 10 5
  45 bis 54 Jahre 248 42 42 9 7
  55 bis 64 Jahre 172 39 43 12 5
 65 Jahre und älter 210 51 33 9 7
Personen im 1 Person 261 49 31 11 9
Haushalt  2 Personen 549 47 38 7 8
 3 Personen 298 44 41 8 7
  4 Personen 167 42 43 8 8
 5 und mehr Personen 43 32 50 13 4
Familien- ledig 300 52 32 5 11
stand  verheiratet 843 44 41 9 7
  geschieden 96 37 45 9 9
 verwitwet 31 53 19 16 12
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 122 45 30 10 15
einkommen  bis 1.500 Euro 177 48 36 8 8
  bis 2.000 Euro 251 51 36 7 6
  bis 2.500 Euro 176 47 39 6 8
 2.500 Euro und mehr 373 43 41 10 7
Erwerbs- erwerbstätig 707 43 40 10 6
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 93 48 28 0 24
  Rentner, Vorruhestand 304 50 33 9 8
  arbeitslos 158 44 43 8 4
 nicht erwerbstätig 45 48 39 6 7
Berufliche Selbständig 99 46 38 10 7
Stellung  Beamter 72 43 36 13 8
  Angestellter 444 42 41 10 7
  Arbeiter 97 46 43 9 2
 Sonstiges 164 51 36 5 8
Siedlungs- städtisch 719 45 36 9 10
struktur  Plattenbau 345 51 36 6 7
 dörflich 274 39 45 12 4

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Attraktivität der Innenstadt B) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1798 13 51 26 7 1 1
Geschlecht  männlich 847 13 52 28 5 1 1
 weiblich 917 14 51 25 8 1 1
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 215 20 50 24 5 0 0
des 25 bis 34 Jahre 277 19 56 19 4 1 1
Befragten  35 bis 44 Jahre 330 11 54 27 6 1 1
  45 bis 54 Jahre 307 9 48 29 11 2 1
  55 bis 64 Jahre 261 9 51 31 8 1 0
 65 Jahre und älter 366 14 50 28 7 1 1
Personen im 1 Person 337 16 55 21 5 2 0
Haushalt  2 Personen 813 13 49 28 9 0 1
 3 Personen 355 15 48 27 6 1 2
  4 Personen 201 9 60 26 3 1 1
 5 und mehr Personen 54 9 48 37 5 2 0
Familien- ledig 362 18 54 22 4 1 1
stand  verheiratet 1157 12 51 28 7 1 1
  geschieden 123 10 49 26 11 3 1
 verwitwet 57 15 46 30 5 2 2
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 165 16 51 20 10 1 1
einkommen  bis 1.500 Euro 250 12 48 26 10 2 1
  bis 2.000 Euro 346 12 54 25 7 2 0
  bis 2.500 Euro 240 15 54 26 5 0 0
 2.500 Euro und mehr 435 13 52 30 5 0 1
Erwerbs- erwerbstätig 849 14 52 26 6 1 1
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 26 46 25 2 0 1
  Rentner, Vorruhestand 523 12 50 29 7 1 1
  arbeitslos 205 7 51 27 12 2 1
 nicht erwerbstätig 63 20 51 14 9 5 2
Berufliche Selbständig 114 19 55 23 1 1 1
Stellung  Beamter 86 13 54 29 2 1 0
  Angestellter 530 14 53 24 7 1 1
  Arbeiter 129 9 54 25 8 2 2
 Sonstiges 213 19 46 26 6 1 1
Siedlungs- städtisch 914 15 52 25 6 1 1
struktur  Plattenbau 534 12 52 26 9 1 0
 dörflich 351 12 50 30 6 1 2

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Attraktivität der Innenstadt B) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 

Gesamt  1349 42 36 16 6
Geschlecht  männlich 667 42 37 15 6
 weiblich 664 42 35 17 5
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 182 50 33 8 9
des 25 bis 34 Jahre 231 48 32 11 9
Befragten  35 bis 44 Jahre 281 45 38 13 4
  45 bis 54 Jahre 246 35 38 22 5
  55 bis 64 Jahre 176 37 35 25 3
 65 Jahre und älter 211 38 39 17 6
Personen im 1 Person 260 46 34 12 7
Haushalt  2 Personen 566 39 36 19 6
 3 Personen 294 42 39 13 7
  4 Personen 166 44 37 15 4
 5 und mehr Personen 44 58 27 15 0
Familien- ledig 303 47 35 9 9
stand  verheiratet 856 41 37 18 5
  geschieden 95 38 40 17 5
 verwitwet 32 45 24 22 9
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 120 36 39 13 12
einkommen  bis 1.500 Euro 178 35 33 24 8
  bis 2.000 Euro 255 45 33 17 5
  bis 2.500 Euro 184 46 40 10 5
 2.500 Euro und mehr 371 43 38 15 4
Erwerbs- erwerbstätig 709 44 36 15 5
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 93 41 32 9 19
  Rentner, Vorruhestand 307 38 37 19 6
  arbeitslos 165 38 41 19 2
 nicht erwerbstätig 45 61 19 15 5
Berufliche Selbständig 97 48 31 17 4
Stellung  Beamter 73 57 34 7 3
  Angestellter 449 44 36 15 6
  Arbeiter 94 35 40 20 5
 Sonstiges 169 45 34 15 7
Siedlungs- städtisch 724 44 34 16 6
struktur  Plattenbau 350 41 38 16 5
 dörflich 275 41 37 16 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 öffentlicher Personennahverkehr C) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1797 22 50 15 7 1 5
Geschlecht  männlich 844 18 50 17 7 1 6
 weiblich 919 25 50 12 7 1 4
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 215 17 48 17 9 2 6
des 25 bis 34 Jahre 277 17 53 16 5 1 8
Befragten  35 bis 44 Jahre 328 18 49 18 7 3 4
  45 bis 54 Jahre 310 20 44 19 10 1 7
  55 bis 64 Jahre 257 22 53 13 6 1 4
 65 Jahre und älter 368 31 55 8 4 1 2
Personen im 1 Person 345 23 52 16 4 1 4
Haushalt  2 Personen 803 24 51 14 7 1 4
 3 Personen 351 17 48 17 8 3 8
  4 Personen 204 20 52 14 7 2 4
 5 und mehr Personen 54 14 54 16 12 2 2
Familien- ledig 361 19 48 18 7 2 6
stand  verheiratet 1149 22 51 14 7 1 5
  geschieden 131 29 44 13 6 4 4
 verwitwet 58 29 58 8 5 0 0
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 172 27 53 13 4 2 2
einkommen  bis 1.500 Euro 252 15 54 18 6 2 6
  bis 2.000 Euro 344 24 48 15 5 3 5
  bis 2.500 Euro 236 24 50 15 7 0 4
 2.500 Euro und mehr 430 18 51 16 7 0 7
Erwerbs- erwerbstätig 844 18 48 18 8 1 7
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 21 50 16 9 2 2
  Rentner, Vorruhestand 524 29 54 9 5 1 2
  arbeitslos 210 20 50 16 9 2 3
 nicht erwerbstätig 64 20 54 14 1 3 8
Berufliche Selbständig 113 14 50 19 6 2 10
Stellung  Beamter 85 19 50 19 7 0 5
  Angestellter 528 19 48 17 8 1 7
  Arbeiter 129 16 46 18 8 3 8
 Sonstiges 215 22 47 18 8 2 3
Siedlungs- städtisch 910 23 51 14 5 1 5
struktur  Plattenbau 539 26 51 13 6 1 3
 dörflich 348 13 47 18 12 3 7

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 öffentlicher Personennahverkehr C) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1281 38 34 14 15
Geschlecht  männlich 650 37 35 13 15
 weiblich 612 39 33 14 14
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 176 35 34 10 21
des 25 bis 34 Jahre 220 31 39 10 20
Befragten  35 bis 44 Jahre 272 38 33 15 14
  45 bis 54 Jahre 232 35 33 18 13
  55 bis 64 Jahre 165 39 35 18 8
 65 Jahre und älter 193 48 29 12 10
Personen im 1 Person 245 35 41 9 16
Haushalt  2 Personen 526 40 31 15 14
 3 Personen 286 35 32 16 17
  4 Personen 162 42 36 10 12
 5 und mehr Personen 41 35 39 19 7
Familien- ledig 292 35 37 10 18
stand  verheiratet 807 39 33 15 14
  geschieden 91 39 35 15 10
 verwitwet 26 38 35 15 13
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 118 35 36 9 19
einkommen  bis 1.500 Euro 169 34 32 17 17
  bis 2.000 Euro 240 42 33 13 12
  bis 2.500 Euro 170 44 27 14 15
 2.500 Euro und mehr 355 37 35 12 16
Erwerbs- erwerbstätig 678 36 35 14 16
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 93 35 29 10 26
  Rentner, Vorruhestand 286 44 30 15 10
  arbeitslos 155 35 39 15 11
 nicht erwerbstätig 41 34 37 9 19
Berufliche Selbständig 94 36 32 15 18
Stellung  Beamter 72 34 44 7 15
  Angestellter 426 37 32 16 16
  Arbeiter 89 31 43 13 13
 Sonstiges 157 36 37 12 15
Siedlungs- städtisch 689 42 31 11 16
struktur  Plattenbau 327 36 39 14 11
 dörflich 265 30 33 21 15

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Sauberkeit der Stadt D) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1818 3 29 42 20 5 1
Geschlecht  männlich 851 4 30 41 21 4 1
 weiblich 935 3 29 44 20 5 0
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 216 10 35 41 9 4 1
des 25 bis 34 Jahre 277 5 35 43 14 2 0
Befragten  35 bis 44 Jahre 330 4 34 42 17 3 0
  45 bis 54 Jahre 313 1 24 40 28 6 1
  55 bis 64 Jahre 263 0 27 37 29 7 0
 65 Jahre und älter 377 1 23 50 22 5 0
Personen im 1 Person 349 5 33 43 14 5 0
Haushalt  2 Personen 817 2 25 43 24 5 0
 3 Personen 358 4 30 41 20 4 1
  4 Personen 202 2 38 41 15 3 0
 5 und mehr Personen 54 7 31 37 21 4 0
Familien- ledig 363 6 37 42 10 4 1
stand  verheiratet 1164 2 27 43 23 4 0
  geschieden 127 5 21 40 25 8 1
 verwitwet 61  29 48 20 3 0
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 172 6 28 41 18 5 1
einkommen  bis 1.500 Euro 259 3 26 43 22 6 0
  bis 2.000 Euro 344 4 30 40 23 4 1
  bis 2.500 Euro 238 3 28 45 20 4 0
 2.500 Euro und mehr 434 2 29 42 22 4 0
Erwerbs- erwerbstätig 848 3 30 40 21 5 0
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 111 12 35 41 7 3 2
  Rentner, Vorruhestand 536 1 23 48 22 6 0
  arbeitslos 215 3 34 39 20 3 0
 nicht erwerbstätig 64 11 29 41 18 1 0
Berufliche Selbständig 115 2 41 39 12 4 1
Stellung  Beamter 84 3 36 44 14 3 0
  Angestellter 528 4 30 39 22 5 0
  Arbeiter 130 2 27 42 24 4 1
 Sonstiges 218 6 28 42 19 4 1
Siedlungs- städtisch 920 4 29 41 21 5 0
struktur  Plattenbau 547 3 27 43 21 4 0
 dörflich 352 2 32 44 17 3 2

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Sauberkeit der Stadt D) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1337 24 47 21 8
Geschlecht  männlich 666 24 46 22 8
 weiblich 653 24 49 20 8
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 180 37 33 14 16
des 25 bis 34 Jahre 228 29 48 11 13
Befragten  35 bis 44 Jahre 275 27 48 18 7
  45 bis 54 Jahre 242 18 55 23 5
  55 bis 64 Jahre 181 17 48 33 2
 65 Jahre und älter 210 17 48 28 7
Personen im 1 Person 251 30 44 18 9
Haushalt  2 Personen 567 20 48 25 8
 3 Personen 289 25 47 20 9
  4 Personen 167 25 53 14 7
 5 und mehr Personen 44 34 44 20 2
Familien- ledig 294 32 42 13 13
stand  verheiratet 855 21 49 22 7
  geschieden 96 24 44 30 3
 verwitwet 30 22 48 24 6
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 123 25 42 18 14
einkommen  bis 1.500 Euro 179 23 45 23 9
  bis 2.000 Euro 250 26 46 22 7
  bis 2.500 Euro 177 27 47 20 6
 2.500 Euro und mehr 371 20 54 20 7
Erwerbs- erwerbstätig 704 24 49 20 7
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 95 33 30 10 28
  Rentner, Vorruhestand 311 17 48 30 6
  arbeitslos 157 31 47 19 3
 nicht erwerbstätig 44 40 37 13 11
Berufliche Selbständig 98 25 50 13 11
Stellung  Beamter 72 24 58 9 9
  Angestellter 439 23 48 21 8
  Arbeiter 94 33 41 24 2
 Sonstiges 166 24 49 17 11
Siedlungs- städtisch 713 23 46 22 9
struktur  Plattenbau 352 24 52 19 5
 dörflich 272 25 45 21 9

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Vielfalt an Geschäften E) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1798 10 50 28 9 2 1
Geschlecht  männlich 850 9 51 28 9 2 1
 weiblich 916 12 49 28 10 2 1
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 217 14 44 32 9 1 1
des 25 bis 34 Jahre 275 9 47 31 11 2 0
Befragten  35 bis 44 Jahre 324 10 44 29 14 3 1
  45 bis 54 Jahre 309 7 49 31 9 2 1
  55 bis 64 Jahre 262 10 55 23 10 1 0
 65 Jahre und älter 369 14 56 23 5 1 1
Personen im 1 Person 346 14 49 27 7 1 0
Haushalt  2 Personen 807 11 53 26 8 1 1
 3 Personen 355 8 43 32 14 3 1
  4 Personen 199 9 47 32 11 1 0
 5 und mehr Personen 54 7 45 32 12 4 0
Familien- ledig 361 11 49 27 9 2 1
stand  verheiratet 1148 10 50 28 9 2 1
  geschieden 129 11 48 26 13 1 1
 verwitwet 58 7 62 27 5 0 0
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 173 17 46 26 8 2 1
einkommen  bis 1.500 Euro 254 8 51 26 11 3 1
  bis 2.000 Euro 343 11 53 26 8 1 1
  bis 2.500 Euro 235 11 50 26 13 0 0
 2.500 Euro und mehr 431 8 44 36 10 2 0
Erwerbs- erwerbstätig 842 9 45 32 11 3 0
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 13 43 33 9 1 1
  Rentner, Vorruhestand 528 14 57 23 5 1 1
  arbeitslos 209 11 54 18 14 2 1
 nicht erwerbstätig 63 8 46 32 12 2 0
Berufliche Selbständig 113 8 43 32 15 3 0
Stellung  Beamter 83 5 41 43 9 2 0
  Angestellter 527 9 45 32 11 2 1
  Arbeiter 130 7 54 25 9 4 1
 Sonstiges 214 14 47 27 12 0 1
Siedlungs- städtisch 912 11 46 31 10 2 1
struktur  Plattenbau 535 13 56 22 8 2 0
 dörflich 350 6 52 28 10 2 2

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Vielfalt an Geschäften E) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 

Gesamt  1291 29 43 20 9
Geschlecht  männlich 657 29 41 20 10
 weiblich 618 29 44 19 7
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 173 45 26 12 17
des 25 bis 34 Jahre 225 25 48 16 12
Befragten  35 bis 44 Jahre 273 29 41 23 7
  45 bis 54 Jahre 232 21 47 25 7
  55 bis 64 Jahre 169 27 45 27 2
 65 Jahre und älter 200 30 47 14 9
Personen im 1 Person 247 39 37 14 10
Haushalt  2 Personen 538 28 45 19 8
 3 Personen 282 23 43 23 11
  4 Personen 162 31 43 18 7
 5 und mehr Personen 42 18 43 32 7
Familien- ledig 289 39 33 15 13
stand  verheiratet 821 25 46 22 7
  geschieden 92 29 47 16 8
 verwitwet 29 24 57 9 10
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 119 34 38 14 14
einkommen  bis 1.500 Euro 174 29 38 24 8
  bis 2.000 Euro 240 26 47 19 8
  bis 2.500 Euro 170 28 48 17 7
 2.500 Euro und mehr 366 26 42 24 8
Erwerbs- erwerbstätig 685 27 41 23 8
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 92 32 33 8 27
  Rentner, Vorruhestand 292 30 48 15 7
  arbeitslos 152 29 43 24 5
 nicht erwerbstätig 44 29 47 19 4
Berufliche Selbständig 95 28 35 30 7
Stellung  Beamter 69 31 42 20 7
  Angestellter 434 26 42 23 9
  Arbeiter 91 34 42 18 6
 Sonstiges 164 31 39 17 12
Siedlungs- städtisch 691 28 42 20 10
struktur  Plattenbau 334 33 41 19 7
 dörflich 266 25 47 21 7

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 46 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Angebot an Arbeitsplätzen F) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1651 0 2 11 35 38 15
Geschlecht  männlich 788 0 1 10 36 37 16
 weiblich 833 0 2 11 34 38 15
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 210 1 1 18 35 27 17
des 25 bis 34 Jahre 271 0 3 15 36 34 12
Befragten  35 bis 44 Jahre 319 0 1 12 36 39 11
  45 bis 54 Jahre 299 0 2 7 34 48 9
  55 bis 64 Jahre 235 0 0 8 35 45 12
 65 Jahre und älter 282 0 0 5 33 29 33
Personen im 1 Person 304 0 2 14 31 35 19
Haushalt  2 Personen 721 0 2 9 34 36 20
 3 Personen 344 0 1 9 38 42 11
  4 Personen 194 0 3 15 40 35 7
 5 und mehr Personen 51 0 0 13 38 47 2
Familien- ledig 343 0 1 14 33 32 19
stand  verheiratet 1059 0 2 10 37 38 14
  geschieden 118 0 2 13 29 41 14
 verwitwet 44 0 0 9 19 47 25
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 155 1 1 11 26 45 17
einkommen  bis 1.500 Euro 235 0 1 11 30 44 13
  bis 2.000 Euro 310 0 0 8 33 41 17
  bis 2.500 Euro 217 0 1 9 35 33 22
 2.500 Euro und mehr 408 0 3 15 42 28 12
Erwerbs- erwerbstätig 817 0 2 13 39 34 12
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 108 0 3 16 31 22 29
  Rentner, Vorruhestand 414 0 0 6 33 33 28
  arbeitslos 209 0 0 8 21 70 1
 nicht erwerbstätig 62 0 0 15 39 34 12
Berufliche Selbständig 109 0 1 10 47 32 9
Stellung  Beamter 76 0 2 17 35 14 32
  Angestellter 513 0 3 15 38 35 9
  Arbeiter 127 1 0 6 38 46 10
 Sonstiges 213 0 2 11 34 38 15
Siedlungs- städtisch 824 0 2 12 34 33 18
struktur  Plattenbau 495 0 1 9 31 44 15
 dörflich 331 0 1 9 39 40 10

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 47

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Angebot an Arbeitsplätzen F) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1265 1 10 69 20
Geschlecht  männlich 633 1 11 69 19
 weiblich 610 1 10 67 22
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 173 2 20 49 30
des 25 bis 34 Jahre 218 0 13 67 20
Befragten  35 bis 44 Jahre 273 1 9 76 14
  45 bis 54 Jahre 235 0 8 77 14
  55 bis 64 Jahre 170 1 8 77 15
 65 Jahre und älter 171 2 5 58 35
Personen im 1 Person 235 1 12 61 26
Haushalt  2 Personen 524 1 10 65 24
 3 Personen 280 1 8 75 16
  4 Personen 163 1 14 74 11
 5 und mehr Personen 40 0 10 78 12
Familien- ledig 282 1 13 58 28
stand  verheiratet 804 1 9 72 18
  geschieden 94 0 13 68 19
 verwitwet 28 0 3 68 29
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 118 2 12 63 22
einkommen  bis 1.500 Euro 172 1 8 71 20
  bis 2.000 Euro 241 1 10 70 19
  bis 2.500 Euro 165 2 9 63 26
 2.500 Euro und mehr 350 1 11 70 19
Erwerbs- erwerbstätig 678 1 11 71 17
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 91 1 14 36 50
  Rentner, Vorruhestand 263 1 6 62 31
  arbeitslos 162 1 9 87 3
 nicht erwerbstätig 43 2 12 65 21
Berufliche Selbständig 92 1 10 76 13
Stellung  Beamter 64 0 12 54 34
  Angestellter 430 1 13 71 16
  Arbeiter 95 1 3 86 10
 Sonstiges 163 2 15 56 26
Siedlungs- städtisch 661 1 11 65 23
struktur  Plattenbau 336 1 9 70 20
 dörflich 268 1 10 75 14

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 48 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Angebot an Ausbildungsplätzen G) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1621 0 3 14 29 22 32
Geschlecht  männlich 776 0 3 16 28 20 33
 weiblich 820 0 3 13 30 22 32
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 212 1 7 21 26 19 27
des 25 bis 34 Jahre 263 0 2 15 27 16 40
Befragten  35 bis 44 Jahre 315 0 4 15 31 20 30
  45 bis 54 Jahre 295 0 4 13 30 29 25
  55 bis 64 Jahre 219 0 2 15 32 20 32
 65 Jahre und älter 284 0 1 10 26 21 42
Personen im 1 Person 297 0 1 16 28 18 38
Haushalt  2 Personen 702 0 3 13 27 20 37
 3 Personen 345 0 4 13 31 27 25
  4 Personen 192 0 5 19 33 21 22
 5 und mehr Personen 51 0 2 26 27 23 23
Familien- ledig 338 0 4 16 27 17 37
stand  verheiratet 1033 0 3 14 30 22 31
  geschieden 118 0 3 16 31 23 27
 verwitwet 44 0 0 17 18 31 34
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 154 1 3 13 23 26 34
einkommen  bis 1.500 Euro 234 0 3 14 27 23 34
  bis 2.000 Euro 302 0 2 12 33 19 35
  bis 2.500 Euro 213 0 3 13 29 14 41
 2.500 Euro und mehr 404 0 3 18 31 20 29
Erwerbs- erwerbstätig 802 0 3 15 30 20 31
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 109 0 6 21 25 14 34
  Rentner, Vorruhestand 410 0 1 11 28 22 37
  arbeitslos 203 0 3 13 26 31 27
 nicht erwerbstätig 58 0 4 15 28 20 33
Berufliche Selbständig 111 0 5 17 29 20 29
Stellung  Beamter 76 0 2 18 23 16 40
  Angestellter 499 0 3 15 30 19 32
  Arbeiter 127 1 2 11 38 28 20
 Sonstiges 207 0 6 18 23 24 29
Siedlungs- städtisch 825 0 3 15 28 19 35
struktur  Plattenbau 474 0 3 14 25 26 32
 dörflich 322 0 2 13 35 23 26

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 49

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und 
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Angebot an Ausbildungsplätzen G) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 

Gesamt  1243 2 16 44 38
Geschlecht  männlich 627 2 18 42 38
 weiblich 594 2 14 45 39
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 176 3 19 37 41
des 25 bis 34 Jahre 212 2 14 38 47
Befragten  35 bis 44 Jahre 265 2 14 46 38
  45 bis 54 Jahre 234 0 18 53 29
  55 bis 64 Jahre 161 2 19 45 33
 65 Jahre und älter 171 2 14 38 47
Personen im 1 Person 232 2 14 41 43
Haushalt  2 Personen 506 2 16 38 44
 3 Personen 279 2 15 50 34
  4 Personen 163 1 19 51 29
 5 und mehr Personen 40 0 24 52 25
Familien- ledig 280 2 17 36 45
stand  verheiratet 783 2 16 45 37
  geschieden 94 0 19 48 33
 verwitwet 25 0 11 53 36
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 116 3 19 41 38
einkommen  bis 1.500 Euro 169 2 12 42 45
  bis 2.000 Euro 231 1 17 41 42
  bis 2.500 Euro 160 3 17 37 43
 2.500 Euro und mehr 347 1 17 46 36
Erwerbs- erwerbstätig 671 2 16 45 37
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 92 1 22 23 53
  Rentner, Vorruhestand 257 2 15 42 41
  arbeitslos 155 3 15 49 34
 nicht erwerbstätig 39 3 13 49 35
Berufliche Selbständig 93 2 15 46 37
Stellung  Beamter 64 1 15 41 43
  Angestellter 422 2 16 44 38
  Arbeiter 92 2 16 59 23
 Sonstiges 162 3 19 36 43
Siedlungs- städtisch 659 2 16 40 42
struktur  Plattenbau 324 2 17 43 39
 dörflich 259 2 15 54 30

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 50 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Verdienstmöglichkeiten H) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1630 0 6 21 31 21 20
Geschlecht  männlich 785 0 6 25 31 19 19
 weiblich 817 0 5 19 33 22 21
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 211 0 4 28 31 18 19
des 25 bis 34 Jahre 268 0 8 25 31 21 15
Befragten  35 bis 44 Jahre 321 0 8 24 36 20 12
  45 bis 54 Jahre 300 0 8 20 33 28 11
  55 bis 64 Jahre 222 0 6 21 27 21 25
 65 Jahre und älter 274 0 2 14 31 13 41
Personen im 1 Person 299 0 5 24 30 18 22
Haushalt  2 Personen 705 0 5 20 30 20 24
 3 Personen 345 0 8 20 36 24 12
  4 Personen 194 0 5 29 35 18 13
 5 und mehr Personen 52 0 5 16 35 23 20
Familien- ledig 343 0 4 23 31 20 22
stand  verheiratet 1042 0 7 22 33 20 19
  geschieden 112 0 4 22 32 24 18
 verwitwet 44 0 2 9 20 29 40
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 155 1 4 16 26 34 19
einkommen  bis 1.500 Euro 233 0 4 16 33 28 19
  bis 2.000 Euro 305 0 3 19 32 24 22
  bis 2.500 Euro 210 0 7 23 31 17 23
 2.500 Euro und mehr 413 0 10 30 33 12 15
Erwerbs- erwerbstätig 811 0 9 26 34 17 13
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 109 0 4 23 28 16 30
  Rentner, Vorruhestand 397 0 2 15 29 17 37
  arbeitslos 211 0 2 14 30 43 10
 nicht erwerbstätig 62 0 3 23 35 21 19
Berufliche Selbständig 110 0 6 33 35 15 10
Stellung  Beamter 78 0 15 25 26 10 24
  Angestellter 510 0 10 27 35 15 12
  Arbeiter 124 0 6 19 33 31 9
 Sonstiges 208 0 3 19 29 28 20
Siedlungs- städtisch 828 0 7 24 30 19 20
struktur  Plattenbau 475 0 5 15 31 25 24
 dörflich 327 0 6 23 37 20 14

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 51

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Verdienstmöglichkeiten H) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1242 3 21 49 27
Geschlecht  männlich 624 3 24 48 25
 weiblich 595 3 19 49 29
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 172 3 26 39 33
des 25 bis 34 Jahre 223 3 21 48 27
Befragten  35 bis 44 Jahre 263 3 24 54 18
  45 bis 54 Jahre 231 2 21 59 18
  55 bis 64 Jahre 164 3 20 51 25
 65 Jahre und älter 164 4 15 32 50
Personen im 1 Person 232 4 18 48 30
Haushalt  2 Personen 510 3 22 42 32
 3 Personen 273 3 20 58 19
  4 Personen 160 1 25 52 22
 5 und mehr Personen 41 2 25 52 21
Familien- ledig 283 4 20 44 32
stand  verheiratet 785 3 23 50 25
  geschieden 93 1 19 53 27
 verwitwet 23 4 9 44 43
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 116 4 18 54 24
einkommen  bis 1.500 Euro 170 3 16 53 27
  bis 2.000 Euro 234 1 23 48 28
  bis 2.500 Euro 162 4 21 47 29
 2.500 Euro und mehr 347 4 25 46 25
Erwerbs- erwerbstätig 675 3 24 50 23
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 92 2 21 34 43
  Rentner, Vorruhestand 249 3 15 39 43
  arbeitslos 154 3 19 68 11
 nicht erwerbstätig 42 2 25 54 19
Berufliche Selbständig 93 3 26 49 22
Stellung  Beamter 64 2 23 44 31
  Angestellter 428 3 25 50 22
  Arbeiter 92 7 21 61 10
 Sonstiges 164 5 20 43 31
Siedlungs- städtisch 665 3 21 48 29
struktur  Plattenbau 324 4 23 45 28
 dörflich 252 2 22 56 20

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 52 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
 

Sport- und Freizeitangebote

 
sehr 

zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
 ... allgemein I) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1702 5 51 28 6 2 9
Geschlecht  männlich 819 3 53 29 6 1 8
 weiblich 853 6 51 27 5 2 9
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 215 5 43 38 8 2 4
des 25 bis 34 Jahre 274 5 55 28 5 2 5
Befragten  35 bis 44 Jahre 321 4 55 29 6 3 3
  45 bis 54 Jahre 306 5 52 27 4 1 10
  55 bis 64 Jahre 240 3 55 23 6 2 10
 65 Jahre und älter 309 4 49 25 5 0 17
Personen im 1 Person 318 5 50 27 6 2 10
Haushalt  2 Personen 747 4 53 27 5 1 10
 3 Personen 350 4 53 30 6 2 6
  4 Personen 198 5 53 31 5 1 5
 5 und mehr Personen 54 9 42 29 11 7 3
Familien- ledig 359 5 48 32 7 2 7
stand  verheiratet 1087 4 54 27 5 2 8
  geschieden 117 7 48 25 5 3 11
 verwitwet 49 7 43 22 5 4 19
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 163 6 39 28 8 3 15
einkommen  bis 1.500 Euro 242 4 51 26 7 3 10
  bis 2.000 Euro 319 5 54 27 6 1 7
  bis 2.500 Euro 222 2 60 27 4 0 7
 2.500 Euro und mehr 423 5 57 27 5 1 6
Erwerbs- erwerbstätig 833 5 56 27 5 1 6
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 111 4 36 45 6 1 7
  Rentner, Vorruhestand 450 4 51 26 4 1 15
  arbeitslos 206 3 45 29 9 6 9
 nicht erwerbstätig 61 6 54 25 5 3 7
Berufliche Selbständig 112 5 56 25 5 3 7
Stellung  Beamter 82 6 64 23 4 1 2
  Angestellter 518 6 58 26 5 1 4
  Arbeiter 128 4 47 31 8 0 9
 Sonstiges 215 5 39 37 7 2 9
Siedlungs- städtisch 865 6 51 29 5 20 8
struktur  Plattenbau 504 4 52 26 6 2 10
 dörflich 333 3 53 28 5 1 9

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 53

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

  
Sport- und Freizeitangebote

ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

 ... allgemein I) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1214 26 43 8 22
Geschlecht  männlich 621 25 46 10 20
 weiblich 575 29 40 7 25
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 165 31 37 7 26
des 25 bis 34 Jahre 213 27 41 7 25
Befragten  35 bis 44 Jahre 263 27 45 11 17
  45 bis 54 Jahre 224 28 43 7 22
  55 bis 64 Jahre 160 24 47 11 18
 65 Jahre und älter 165 21 43 7 29
Personen im 1 Person 227 25 40 9 26
Haushalt  2 Personen 499 27 42 7 24
 3 Personen 270 29 45 9 17
  4 Personen 155 23 43 9 24
 5 und mehr Personen 41 26 51 14 9
Familien- ledig 272 28 40 6 26
stand  verheiratet 774 26 44 9 21
  geschieden 85 21 46 9 24
 verwitwet 25 20 31 20 29
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 113 23 37 9 32
einkommen  bis 1.500 Euro 164 22 36 12 30
  bis 2.000 Euro 223 29 43 10 18
  bis 2.500 Euro 159 30 44 5 21
 2.500 Euro und mehr 344 30 43 8 20
Erwerbs- erwerbstätig 659 30 43 8 19
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 87 17 38 6 39
  Rentner, Vorruhestand 248 22 44 9 25
  arbeitslos 150 20 49 12 20
 nicht erwerbstätig 40 38 26 11 24
Berufliche Selbständig 97 25 50 6 18
Stellung  Beamter 65 34 38 7 21
  Angestellter 409 31 42 7 20
  Arbeiter 90 25 50 11 14
 Sonstiges 158 22 40 11 27
Siedlungs- städtisch 655 28 38 10 24
struktur  Plattenbau 315 24 45 8 22
 dörflich 244 25 51 6 18

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 54 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
 

Sport- und Freizeitangebote

 
sehr 

zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
 ... für Kinder und Jugendliche K) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1600 2 22 26 18 6 27
Geschlecht  männlich 773 1 22 27 20 6 24
 weiblich 799 4 22 24 16 6 29
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 214 3 25 27 22 8 16
des 25 bis 34 Jahre 262 3 24 26 17 6 25
Befragten  35 bis 44 Jahre 318 2 28 24 20 7 18
  45 bis 54 Jahre 291 3 17 24 19 5 32
  55 bis 64 Jahre 216 1 21 26 14 6 33
 65 Jahre und älter 268 2 17 28 14 3 36
Personen im 1 Person 290 2 17 22 16 8 34
Haushalt  2 Personen 683 2 18 27 15 5 34
 3 Personen 345 2 26 27 20 6 19
  4 Personen 195 5 31 24 25 5 10
 5 und mehr Personen 54 5 40 25 16 7 7
Familien- ledig 342 3 20 26 19 7 26
stand  verheiratet 1019 2 23 26 18 4 27
  geschieden 118 2 23 24 13 14 24
 verwitwet 43 5 23 21 9 4 37
Haushalts- bis   500 Euro .      
netto- bis 1.000 Euro 155 2 17 25 13 11 32
einkommen  bis 1.500 Euro 224 4 19 23 20 8 27
  bis 2.000 Euro 295 3 24 26 16 5 26
  bis 2.500 Euro 209 2 23 24 15 3 33
 2.500 Euro und mehr 416 2 27 26 19 4 23
Erwerbs- erwerbstätig 809 2 23 25 19 5 25
tätigkeit  unregelmäßig1)  .     
  in Ausbildung2) 110 2 17 27 22 8 24
  Rentner, Vorruhestand 385 2 19 27 15 4 34
  arbeitslos 198 3 21 23 18 9 25
 nicht erwerbstätig 63 9 38 26 9 5 13
Berufliche Selbständig 109 3 25 22 22 7 22
Stellung  Beamter 80 1 32 27 9 6 25
  Angestellter 504 3 24 24 18 5 25
  Arbeiter 124 2 17 30 23 6 21
 Sonstiges 204 3 19 25 21 9 23
Siedlungs- städtisch 824 2 20 24 19 6 29
struktur  Plattenbau 464 3 23 26 15 7 25
 dörflich 313 3 24 28 19 4 22

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 55

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Veränderung 
     

  
Sport- und Freizeitangebote

ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

 ... für Kinder und Jugendliche K) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 

Gesamt  1178 11 30 22 37
Geschlecht  männlich 603 11 33 23 33
 weiblich 559 11 28 21 41
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 167 15 29 24 32
des 25 bis 34 Jahre 211 12 28 18 41
Befragten  35 bis 44 Jahre 263 11 36 26 27
  45 bis 54 Jahre 218 10 24 24 42
  55 bis 64 Jahre 149 6 34 20 40
 65 Jahre und älter 149 9 30 16 44
Personen im 1 Person 216 11 23 21 45
Haushalt  2 Personen 470 8 30 19 43
 3 Personen 276 13 35 21 31
  4 Personen 156 14 31 31 24
 5 und mehr Personen 41 23 37 28 12
Familien- ledig 270 13 25 23 39
stand  verheiratet 747 10 33 21 37
  geschieden 86 13 29 24 34
 verwitwet 23 18 34 13 35
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 107 13 22 19 46
einkommen  bis 1.500 Euro 155 8 24 25 43
  bis 2.000 Euro 214 11 34 23 32
  bis 2.500 Euro 155 11 30 15 44
 2.500 Euro und mehr 346 14 30 23 34
Erwerbs- erwerbstätig 650 11 32 22 35
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 89 9 23 24 44
  Rentner, Vorruhestand 224 8 31 19 42
  arbeitslos 147 12 28 25 34
 nicht erwerbstätig 41 24 25 13 38
Berufliche Selbständig 94 10 38 22 29
Stellung  Beamter 65 14 32 19 35
  Angestellter 405 12 31 22 36
  Arbeiter 87 7 37 24 32
 Sonstiges 155 12 27 26 36
Siedlungs- städtisch 639 11 27 23 39
struktur  Plattenbau 297 10 34 19 37
 dörflich 242 13 34 23 30

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 56 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Angebote für Senioren L) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1657 2 23 21 7 1 46
Geschlecht  männlich 784 1 21 24 6 2 47
 weiblich 842 3 24 19 7 1 46
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 201 1 13 13 5 1 68
des 25 bis 34 Jahre 249 0 9 14 2 1 74
Befragten  35 bis 44 Jahre 299 1 9 17 2 2 68
  45 bis 54 Jahre 274 1 17 21 6 1 53
  55 bis 64 Jahre 244 0 35 31 13 1 20
 65 Jahre und älter 353 6 44 29 10 1 10
Personen im 1 Person 318 4 20 19 6 2 48
Haushalt  2 Personen 755 1 30 25 8 1 34
 3 Personen 321 1 15 20 4 1 60
  4 Personen 183 2 13 15 2  69
 5 und mehr Personen 47 2 11 19 12 5 51
Familien- ledig 338 1 14 16 3 2 64
stand  verheiratet 1051 2 25 23 7 1 43
  geschieden 121 2 25 21 4 2 45
 verwitwet 56 9 36 25 11 2 18
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 165 2 20 23 5 3 47
einkommen  bis 1.500 Euro 236 1 23 19 11 2 43
  bis 2.000 Euro 328 2 27 24 8 1 38
  bis 2.500 Euro 218 2 33 17 6 0 43
 2.500 Euro und mehr 388 1 16 20 4 0 58
Erwerbs- erwerbstätig 765 1 16 17 4 1 61
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 102 0 10 8 7 2 73
  Rentner, Vorruhestand 501 5 43 31 10 2 11
  arbeitslos 194 0 13 21 5 3 58
 nicht erwerbstätig 57 0 5 14 10 0 72
Berufliche Selbständig 105 1 13 21 4 2 59
Stellung  Beamter 73 0 8 18 1 1 71
  Angestellter 475 1 15 16 4 1 64
  Arbeiter 118 1 19 22 7 2 50
 Sonstiges 198 2 15 18 9 2 56
Siedlungs- städtisch 846 2 21 21 5 1 49
struktur  Plattenbau 503 3 27 22 8 2 39
 dörflich 309 2 19 20 8 1 50

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 57

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   
  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Angebote für Senioren L) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1168 10 25 7 58 
Geschlecht  männlich 596 10 27 7 56 
 weiblich 554 9 22 7 61 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 163 9 11 6 74 
des 25 bis 34 Jahre 199 3 18 4 76 
Befragten  35 bis 44 Jahre 248 5 16 5 75 
  45 bis 54 Jahre 205 9 19 9 64 
  55 bis 64 Jahre 157 15 45 11 29 
 65 Jahre und älter 175 22 45 10 22 
Personen im 1 Person 230 10 19 9 62 
Haushalt  2 Personen 485 14 33 7 46 
 3 Personen 258 5 18 7 71 
  4 Personen 141 4 18 4 74 
 5 und mehr Personen 33 15 24 9 52 
Familien- ledig 270 8 15 6 71 
stand  verheiratet 729 10 28 7 55 
  geschieden 88 10 23 10 58 
 verwitwet 26 24 34 8 34 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 113 8 21 6 65 
einkommen  bis 1.500 Euro 155 9 22 8 61 
  bis 2.000 Euro 222 14 32 7 47 
  bis 2.500 Euro 157 16 25 8 52 
 2.500 Euro und mehr 318 6 23 5 66 
Erwerbs- erwerbstätig 616 7 20 5 68 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 85 4 14 5 78 
  Rentner, Vorruhestand 259 21 44 13 21 
  arbeitslos 145 8 15 10 67 
 nicht erwerbstätig 35 0 16 5 78 
Berufliche Selbständig 90 6 18 5 70 
Stellung  Beamter 60 3 23 4 71 
  Angestellter 383 6 21 4 69 
  Arbeiter 82 12 16 11 61 
 Sonstiges 146 9 19 8 64 
Siedlungs- städtisch 630 9 24 6 60 
struktur  Plattenbau 304 11 28 8 52 
 dörflich 235 10 22 9 60 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 58 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 kulturelle Angebote M) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1734 9 55 23 4 1 8
Geschlecht  männlich 815 7 55 25 3 1 9
 weiblich 886 12 55 21 5 1 7
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 216 5 56 23 1 0 14
des 25 bis 34 Jahre 268 8 50 23 6 1 12
Befragten  35 bis 44 Jahre 324 9 53 27 5 1 6
  45 bis 54 Jahre 299 11 53 21 6 1 8
  55 bis 64 Jahre 243 9 58 23 4 1 5
 65 Jahre und älter 347 12 58 21 2 0 6
Personen im 1 Person 328 12 53 20 4 1 9
Haushalt  2 Personen 775 9 59 22 3 1 7
 3 Personen 346 7 48 27 6 1 11
  4 Personen 197 8 58 25 2 0 7
 5 und mehr Personen 54 11 46 27 7 4 5
Familien- ledig 359 7 53 22 5 1 12
stand  verheiratet 1107 9 56 23 4 1 7
  geschieden 121 14 51 22 4 1 9
 verwitwet 54 13 57 22 4 0 4
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 167 10 51 23 2 2 13
einkommen  bis 1.500 Euro 242 7 50 25 7 2 10
  bis 2.000 Euro 333 10 56 23 2 1 7
  bis 2.500 Euro 228 10 62 17 5 0 6
 2.500 Euro und mehr 419 11 56 22 5 0 6
Erwerbs- erwerbstätig 823 9 55 22 5 1 8
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 110 4 55 25 4 2 9
  Rentner, Vorruhestand 494 11 60 21 2 1 6
  arbeitslos 204 6 47 29 6 1 11
 nicht erwerbstätig 61 10 44 27 5 0 15
Berufliche Selbständig 111 8 50 25 8 3 6
Stellung  Beamter 84 15 55 23 4 0 4
  Angestellter 513 10 56 21 5 1 7
  Arbeiter 125 7 47 27 3 0 15
 Sonstiges 213 8 46 29 4 0 13
Siedlungs- städtisch 887 10 54 24 5 1 6
struktur  Plattenbau 515 9 55 22 3 1 10
 dörflich 332 6 56 22 4 0 11

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 59

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und 
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   

  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 kulturelle Angebote M) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1203 38 36 8 19
Geschlecht  männlich 612 37 37 8 18
 weiblich 574 38 36 7 19
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 169 31 30 5 35
des 25 bis 34 Jahre 211 33 35 7 24
Befragten  35 bis 44 Jahre 260 39 36 12 13
  45 bis 54 Jahre 218 40 37 8 15
  55 bis 64 Jahre 158 44 37 10 10
 65 Jahre und älter 166 38 44 3 15
Personen im 1 Person 230 38 36 9 18
Haushalt  2 Personen 493 40 36 6 17
 3 Personen 270 32 39 8 22
  4 Personen 151 39 33 9 20
 5 und mehr Personen 40 40 38 13 9
Familien- ledig 280 34 31 10 25
stand  verheiratet 753 38 38 7 17
  geschieden 87 41 40 8 11
 verwitwet 26 34 46 8 12
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 111 38 33 5 23
einkommen  bis 1.500 Euro 162 34 31 13 22
  bis 2.000 Euro 217 37 41 4 17
  bis 2.500 Euro 160 39 36 6 19
 2.500 Euro und mehr 343 42 33 9 16
Erwerbs- erwerbstätig 648 40 35 8 17
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 90 22 32 8 39
  Rentner, Vorruhestand 254 44 37 5 14
  arbeitslos 143 29 39 10 21
 nicht erwerbstätig 41 26 39 16 20
Berufliche Selbständig 93 41 33 11 15
Stellung  Beamter 66 42 31 10 17
  Angestellter 404 40 37 6 17
  Arbeiter 86 39 35 9 18
 Sonstiges 154 25 36 11 27
Siedlungs- städtisch 657 38 35 9 18
struktur  Plattenbau 303 40 35 5 20
 dörflich 242 33 40 8 19

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 60 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Wohnungsangebot N) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1693 8 50 19 6 1 16
Geschlecht  männlich 807 8 50 20 6 1 16
 weiblich 858 8 50 18 6 2 17
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 211 5 39 28 10 3 15
des 25 bis 34 Jahre 272 7 46 23 9 3 13
Befragten  35 bis 44 Jahre 323 7 46 22 5 1 18
  45 bis 54 Jahre 300 6 51 19 6 1 17
  55 bis 64 Jahre 239 9 56 15 4 1 15
 65 Jahre und älter 316 12 56 11 2 0 18
Personen im 1 Person 322 8 55 20 5 2 10
Haushalt  2 Personen 745 9 55 17 4 0 15
 3 Personen 344 6 39 22 9 2 22
  4 Personen 196 5 46 21 5 0 21
 5 und mehr Personen 52 8 36 15 13 6 22
Familien- ledig 353 4 46 24 8 3 14
stand  verheiratet 1076 9 51 17 4 1 17
  geschieden 124 10 50 20 6 1 12
 verwitwet 46 5 54 19 6 0 16
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 165 7 47 20 9 3 14
einkommen  bis 1.500 Euro 246 6 49 22 8 1 13
  bis 2.000 Euro 321 11 53 14 3 2 17
  bis 2.500 Euro 220 10 54 17 3 1 15
 2.500 Euro und mehr 410 8 49 17 5 0 20
Erwerbs- erwerbstätig 820 7 51 19 6 1 16
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 108 12 32 24 10 4 18
  Rentner, Vorruhestand 456 11 57 13 3 0 16
  arbeitslos 207 5 42 28 8 4 12
 nicht erwerbstätig 61 5 41 21 12 3 18
Berufliche Selbständig 110 5 61 13 6 1 14
Stellung  Beamter 84 8 51 22 3 0 16
  Angestellter 507 7 48 22 5 1 18
  Arbeiter 127 6 49 22 9 1 12
 Sonstiges 209 9 35 27 9 4 16
Siedlungs- städtisch 860 9 52 18 7 2 13
struktur  Plattenbau 517 8 52 22 6 1 11
 dörflich 317 6 40 18 4 1 32

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 61

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   

  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Wohnungsangebote N) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1213 29 34 9 28
Geschlecht  männlich 622 30 35 9 25
 weiblich 572 28 33 8 31
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 172 17 34 14 35
des 25 bis 34 Jahre 213 22 39 11 28
Befragten  35 bis 44 Jahre 260 30 36 8 27
  45 bis 54 Jahre 223 33 33 9 25
  55 bis 64 Jahre 157 37 34 5 24
 65 Jahre und älter 169 40 27 3 31
Personen im 1 Person 229 30 36 8 26
Haushalt  2 Personen 501 34 33 6 27
 3 Personen 270 22 34 13 31
  4 Personen 156 26 35 8 31
 5 und mehr Personen 38 29 26 15 30
Familien- ledig 282 21 38 11 30
stand  verheiratet 763 33 33 7 27
  geschieden 87 27 37 10 27
 verwitwet 26 39 31 4 26
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 113 17 36 15 32
einkommen  bis 1.500 Euro 167 29 37 7 27
  bis 2.000 Euro 226 29 37 9 25
  bis 2.500 Euro 160 32 32 7 28
 2.500 Euro und mehr 341 34 31 7 29
Erwerbs- erwerbstätig 652 29 35 8 27
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 90 15 25 14 46
  Rentner, Vorruhestand 254 39 28 5 28
  arbeitslos 151 24 42 11 23
 nicht erwerbstätig 40 25 36 12 27
Berufliche Selbständig 92 29 41 4 26
Stellung  Beamter 67 37 27 8 28
  Angestellter 403 27 36 8 29
  Arbeiter 91 27 43 15 15
 Sonstiges 156 25 30 13 32
Siedlungs- städtisch 648 30 34 8 28
struktur  Plattenbau 318 27 42 11 20
 dörflich 246 29 26 7 39

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 62 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und 
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Park- und Grünanlagen O) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1783 9 50 27 11 3 1
Geschlecht  männlich 836 8 50 28 10 3 1
 weiblich 914 10 49 26 12 3 1
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 216 13 45 26 9 4 2
des 25 bis 34 Jahre 276 11 46 29 10 4 0
Befragten  35 bis 44 Jahre 327 6 53 25 13 2 2
  45 bis 54 Jahre 309 5 48 30 12 3 2
  55 bis 64 Jahre 255 8 52 25 13 2 1
 65 Jahre und älter 360 10 53 24 9 2 1
Personen im 1 Person 343 9 46 28 14 2 1
Haushalt  2 Personen 797 9 52 25 10 2 1
 3 Personen 351 7 48 26 12 5 2
  4 Personen 201 9 52 31 6 2 0
 5 und mehr Personen 54 8 49 23 18 2 0
Familien- ledig 362 11 45 28 11 3 2
stand  verheiratet 1137 8 51 26 11 3 1
  geschieden 127 7 52 26 13 1 2
 verwitwet 56 15 50 24 8 3 0
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 170 11 45 22 14 5 3
einkommen  bis 1.500 Euro 256 10 48 26 13 3 0
  bis 2.000 Euro 336 10 51 27 7 3 2
  bis 2.500 Euro 235 6 54 26 10 2 1
 2.500 Euro und mehr 427 7 54 26 10 2 0
Erwerbs- erwerbstätig 838 6 52 27 12 3 1
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 18 39 28 10 3 2
  Rentner, Vorruhestand 514 9 52 26 10 2 1
  arbeitslos 213 13 42 24 12 6 3
 nicht erwerbstätig 64 14 39 35 9 3 0
Berufliche Selbständig 114 3 62 22 8 3 1
Stellung  Beamter 84 6 47 31 11 4 0
  Angestellter 525 6 52 27 13 2 0
  Arbeiter 127 2 53 30 11 2 1
 Sonstiges 216 16 39 25 11 8 1
Siedlungs- städtisch 904 8 50 26 13 3 0
struktur  Plattenbau 537 12 50 27 8 2 1
 dörflich 341 5 48 27 12 3 4

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 63

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   

  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Park- und Grünanlagen O) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1272 30 43 14 13
Geschlecht  männlich 640 30 44 13 13
 weiblich 613 31 42 15 13
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 176 36 31 8 24
des 25 bis 34 Jahre 224 35 37 12 16
Befragten  35 bis 44 Jahre 265 27 48 14 11
  45 bis 54 Jahre 232 29 44 17 10
  55 bis 64 Jahre 170 30 47 16 8
 65 Jahre und älter 182 28 48 18 7
Personen im 1 Person 243 29 41 12 17
Haushalt  2 Personen 528 30 44 16 11
 3 Personen 277 31 43 13 14
  4 Personen 159 33 45 13 9
 5 und mehr Personen 44 40 31 22 7
Familien- ledig 287 35 35 9 21
stand  verheiratet 803 30 44 16 10
  geschieden 92 26 47 14 13
 verwitwet 27 16 58 20 6
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 115 28 30 18 25
einkommen  bis 1.500 Euro 172 30 43 16 12
  bis 2.000 Euro 239 33 43 13 11
  bis 2.500 Euro 166 30 48 11 11
 2.500 Euro und mehr 358 30 46 14 11
Erwerbs- erwerbstätig 676 30 45 14 11
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 94 31 28 7 33
  Rentner, Vorruhestand 275 27 48 17 8
  arbeitslos 155 34 34 18 14
 nicht erwerbstätig 43 38 40 11 11
Berufliche Selbständig 95 25 50 12 13
Stellung  Beamter 69 31 44 13 12
  Angestellter 422 30 46 14 10
  Arbeiter 94 37 43 11 9
 Sonstiges 162 35 35 15 15
Siedlungs- städtisch 684 30 41 15 14
struktur  Plattenbau 328 31 45 14 10
 dörflich 260 31 44 14 12

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 64 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Umweltqualität P) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1718 2 38 40 12 3 6
Geschlecht  männlich 816 2 40 39 12 2 4
 weiblich 872 1 35 41 11 3 9
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 217 2 37 39 9 3 10
des 25 bis 34 Jahre 271 2 32 46 10 3 6
Befragten  35 bis 44 Jahre 320 1 41 39 12 2 5
  45 bis 54 Jahre 298 3 34 38 16 2 7
  55 bis 64 Jahre 243 1 42 42 8 3 4
 65 Jahre und älter 333 2 39 38 12 3 7
Personen im 1 Person 325 1 36 42 11 4 5
Haushalt  2 Personen 763 2 39 40 12 2 6
 3 Personen 343 2 35 39 13 1 10
  4 Personen 198 1 44 36 11 2 5
 5 und mehr Personen 53 7 34 43 7 5 4
Familien- ledig 357 1 38 40 12 1 7
stand  verheiratet 1093 2 40 39 11 3 6
  geschieden 122 3 30 43 11 4 9
 verwitwet 50 4 33 47 8 4 4
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 162 4 38 37 9 4 9
einkommen  bis 1.500 Euro 242 0 34 38 18 3 6
  bis 2.000 Euro 324 1 37 45 9 3 6
  bis 2.500 Euro 227 2 44 37 11 1 5
 2.500 Euro und mehr 420 3 42 38 10 2 5
Erwerbs- erwerbstätig 826 1 37 41 12 2 7
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 111 4 38 38 7 2 11
  Rentner, Vorruhestand 473 1 39 39 11 4 6
  arbeitslos 205 2 39 37 15 4 5
 nicht erwerbstätig 60 7 32 44 6 5 6
Berufliche Selbständig 114 1 43 37 9 5 4
Stellung  Beamter 84 1 27 53 10 3 6
  Angestellter 512 2 39 38 12 2 7
  Arbeiter 125 2 29 48 15 2 4
 Sonstiges 214 3 35 41 12 2 7
Siedlungs- städtisch 879 2 37 40 12 3 6
struktur  Plattenbau 508 2 38 40 11 3 7
 dörflich 332 1 38 39 11 3 8

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 65

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und 
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   

  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Umweltqualität P) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1247 23 43 16 18
Geschlecht  männlich 637 26 44 15 15
 weiblich 592 20 42 18 21
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 174 20 37 13 31
des 25 bis 34 Jahre 217 16 43 17 24
Befragten  35 bis 44 Jahre 257 26 46 15 14
  45 bis 54 Jahre 233 25 40 19 16
  55 bis 64 Jahre 159 27 47 16 10
 65 Jahre und älter 184 23 46 17 14
Personen im 1 Person 233 20 42 16 23
Haushalt  2 Personen 521 24 43 17 17
 3 Personen 273 23 44 14 19
  4 Personen 157 23 45 16 16
 5 und mehr Personen 41 31 38 22 9
Familien- ledig 284 20 39 15 26
stand  verheiratet 789 25 44 16 15
  geschieden 85 20 41 18 22
 verwitwet 29 15 66 16 3
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 114 17 36 21 27
einkommen  bis 1.500 Euro 167 22 42 18 18
  bis 2.000 Euro 229 21 47 16 16
  bis 2.500 Euro 162 22 46 16 16
 2.500 Euro und mehr 355 29 42 13 16
Erwerbs- erwerbstätig 657 24 43 14 19
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 94 16 32 9 44
  Rentner, Vorruhestand 272 23 46 19 12
  arbeitslos 153 22 43 24 11
 nicht erwerbstätig 43 16 50 18 16
Berufliche Selbständig 97 23 48 13 16
Stellung  Beamter 68 21 44 16 19
  Angestellter 404 24 43 14 19
  Arbeiter 92 26 41 17 16
 Sonstiges 161 17 43 19 21
Siedlungs- städtisch 668 20 42 16 21
struktur  Plattenbau 319 23 46 16 15
 dörflich 260 29 41 17 13

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 66 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Parkplatzangebot in der Innenstadt R) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1748 7 37 20 17 12 7
Geschlecht  männlich 833 7 37 21 17 13 5
 weiblich 880 7 37 20 17 10 8
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 215 6 21 23 23 19 8
des 25 bis 34 Jahre 275 4 28 24 25 14 4
Befragten  35 bis 44 Jahre 326 7 39 18 16 13 7
  45 bis 54 Jahre 306 4 41 20 19 10 6
  55 bis 64 Jahre 252 8 47 19 11 8 6
 65 Jahre und älter 332 12 41 21 11 6 9
Personen im 1 Person 321 5 31 20 20 14 11
Haushalt  2 Personen 782 8 41 21 15 9 6
 3 Personen 353 9 34 20 19 15 4
  4 Personen 199 5 39 22 17 10 7
 5 und mehr Personen 54 7 34 14 19 17 9
Familien- ledig 357 6 24 22 20 17 11
stand  verheiratet 1125 8 41 20 17 9 4
  geschieden 122 3 37 18 16 11 14
 verwitwet 49 6 34 16 12 14 18
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 164 4 31 19 17 15 14
einkommen  bis 1.500 Euro 240 5 33 20 21 14 7
  bis 2.000 Euro 332 7 40 21 15 10 7
  bis 2.500 Euro 230 12 44 18 14 7 5
 2.500 Euro und mehr 429 9 40 22 16 11 3
Erwerbs- erwerbstätig 839 6 38 21 18 12 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 110 7 19 22 22 19 11
  Rentner, Vorruhestand 480 10 43 20 11 7 8
  arbeitslos 212 5 28 18 24 15 11
 nicht erwerbstätig 62 6 38 20 19 6 10
Berufliche Selbständig 114 9 33 21 21 14 2
Stellung  Beamter 86 4 34 25 21 11 4
  Angestellter 522 7 38 23 17 11 4
  Arbeiter 127 4 40 13 20 18 6
 Sonstiges 214 5 28 22 18 19 9
Siedlungs- städtisch 887 7 36 20 17 12 8
struktur  Plattenbau 516 7 38 19 18 10 7
 dörflich 344 8 37 23 18 12 3

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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Stadtentwicklungsamt 67

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   

  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Parkplatzangebot in der Innenstadt R) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1274 41 27 19 12
Geschlecht  männlich 641 42 29 19 10
 weiblich 613 40 26 19 15
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 174 34 30 18 18
des 25 bis 34 Jahre 222 34 30 21 15
Befragten  35 bis 44 Jahre 271 44 22 23 11
  45 bis 54 Jahre 234 41 30 19 10
  55 bis 64 Jahre 170 51 26 15 9
 65 Jahre und älter 181 48 27 13 12
Personen im 1 Person 234 35 24 21 20
Haushalt  2 Personen 533 46 27 16 12
 3 Personen 281 42 29 20 9
  4 Personen 162 38 28 21 12
 5 und mehr Personen 42 33 28 30 9
Familien- ledig 287 34 26 22 18
stand  verheiratet 812 45 28 17 9
  geschieden 92 36 23 23 19
 verwitwet 25 30 25 26 19
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 114 34 22 20 24
einkommen  bis 1.500 Euro 170 32 28 26 14
  bis 2.000 Euro 240 47 30 12 11
  bis 2.500 Euro 168 48 23 16 13
 2.500 Euro und mehr 363 48 26 17 8
Erwerbs- erwerbstätig 681 43 27 20 10
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 92 25 30 13 33
  Rentner, Vorruhestand 275 48 26 14 12
  arbeitslos 153 34 28 26 11
 nicht erwerbstätig 45 42 29 14 15
Berufliche Selbständig 97 40 28 25 7
Stellung  Beamter 70 38 24 26 12
  Angestellter 424 45 28 16 10
  Arbeiter 95 41 26 28 6
 Sonstiges 163 31 31 20 18
Siedlungs- städtisch 682 41 25 17 17
struktur  Plattenbau 325 41 30 20 9
 dörflich 266 44 29 22 5

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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Stadtentwicklungsamt 68 

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

  
  Zufriedenheit 
   

sehr 
zufrieden

 
 

zufrieden

 
teils/ 
teils 

 
unzu-

frieden 

sehr unzu-
frieden 

 
 

weiß nicht
        

 Schutz vor Kriminalität S) 1 2 3 4 5 8 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 8 

Gesamt  1741 1 20 31 23 11 14
Geschlecht  männlich 828 2 23 30 22 11 12
 weiblich 880 1 18 33 24 10 15
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 210 2 27 29 17 11 14
des 25 bis 34 Jahre 269 3 27 33 13 9 16
Befragten  35 bis 44 Jahre 321 1 29 30 16 8 16
  45 bis 54 Jahre 305 1 18 31 27 10 13
  55 bis 64 Jahre 248 0 14 29 30 14 12
 65 Jahre und älter 348 0 10 34 32 12 11
Personen im 1 Person 327 2 24 33 19 9 14
Haushalt  2 Personen 783 1 16 32 27 11 13
 3 Personen 349 2 22 30 21 12 14
  4 Personen 192 0 27 32 15 8 18
 5 und mehr Personen 53 4 21 24 29 15 7
Familien- ledig 352 2 27 30 16 9 16
stand  verheiratet 1115 1 18 32 25 11 13
  geschieden 125 1 20 36 18 13 13
 verwitwet 50 0 16 28 30 9 16
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 164 2 23 26 19 11 18
einkommen  bis 1.500 Euro 247  20 31 22 15 13
  bis 2.000 Euro 332 1 17 33 26 13 11
  bis 2.500 Euro 226 2 20 37 26 4 12
 2.500 Euro und mehr 423 1 25 33 20 8 14
Erwerbs- erwerbstätig 823 1 23 33 21 9 13
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 107 4 29 25 16 7 18
  Rentner, Vorruhestand 495 1 12 33 30 13 11
  arbeitslos 211 0 22 25 18 17 17
 nicht erwerbstätig 61 2 26 32 17 5 19
Berufliche Selbständig 109 0 24 29 21 14 12
Stellung  Beamter 82 6 28 35 13 8 10
  Angestellter 511 1 22 33 21 8 14
  Arbeiter 129 0 20 29 26 12 12
 Sonstiges 212 2 26 31 17 10 15
Siedlungs- städtisch 879 1 21 32 20 11 13
struktur  Plattenbau 523 1 18 30 28 10 12
 dörflich 339 1 20 29 22 11 17

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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Stadtentwicklungsamt 69

1.  Geben Sie bitte an, wie zufrieden oder unzufrieden Sie allgemein mit folgenden Möglichkeiten und
Angeboten bzw. Zuständen in der Stadt Erfurt sind. Haben sich im Verlauf der vergangenen fünf Jahre 
Ihrer Meinung nach auf diesem Gebiet eher Verbesserungen oder Verschlechterungen ergeben? 

   

  Veränderung 
     

 ver- 
bessert 

teils/ 
teils 

ver- 
schlechtert 

 
weiß nicht 

      

 Schutz vor Kriminalität S) 1 2 3 8 

 
  Anzahl 1 2 3 8 

Gesamt  1269 9 33 30 28
Geschlecht  männlich 637 11 35 29 26
 weiblich 613 8 31 30 31
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 169 15 33 22 30
des 25 bis 34 Jahre 216 10 32 24 34
Befragten  35 bis 44 Jahre 267 12 32 25 31
  45 bis 54 Jahre 232 7 36 31 25
  55 bis 64 Jahre 168 4 33 41 22
 65 Jahre und älter 195 8 29 38 25
Personen im 1 Person 242 12 35 21 32
Haushalt  2 Personen 531 8 30 33 28
 3 Personen 278 10 35 30 25
  4 Personen 157 8 35 26 31
 5 und mehr Personen 41 9 34 36 21
Familien- ledig 284 14 31 21 35
stand  verheiratet 804 8 32 33 27
  geschieden 95 6 39 30 25
 verwitwet 28 7 30 37 25
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 118 12 29 21 38
einkommen  bis 1.500 Euro 166 10 28 30 32
  bis 2.000 Euro 244 7 33 33 27
  bis 2.500 Euro 168 13 33 29 25
 2.500 Euro und mehr 352 7 38 28 27
Erwerbs- erwerbstätig 677 9 35 29 28
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 88 12 23 17 48
  Rentner, Vorruhestand 287 7 30 38 24
  arbeitslos 149 13 33 28 26
 nicht erwerbstätig 43 10 34 21 35
Berufliche Selbständig 94 2 38 33 27
Stellung  Beamter 66 11 35 27 27
  Angestellter 421 9 34 28 30
  Arbeiter 96 14 36 34 17
 Sonstiges 160 11 31 27 31
Siedlungs- städtisch 681 9 31 28 31
struktur  Plattenbau 330 10 33 33 24
 dörflich 258 8 35 31 26

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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Stadtentwicklungsamt 70 

2. Haben Sie die Möglichkeit einen Computer zu nutzen und haben Sie darüber Zugang zum Internet? 
         

   zu Hause am Arbeitsplatz   
   ja nein ja nein   
        

 Computer A) 1 2 1 2   

 
  zu Hause am Arbeitspaltz 
  Anzahl ja nein Anzahl ja nein 

Gesamt  1799 68 32 1260 61 39
Geschlecht  männlich 852 72 28 627 61 39
 weiblich 913 65 35 613 61 39
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 214 86 14 172 67 33
des 25 bis 34 Jahre 276 84 16 234 77 23
Befragten  35 bis 44 Jahre 328 88 12 294 66 34
  45 bis 54 Jahre 311 76 24 255 67 33
  55 bis 64 Jahre 258 60 40 148 53 47
 65 Jahre und älter 371 28 72 133 6 94
Personen im 1 Person 349 54 46 248 55 45
Haushalt  2 Personen 803 60 40 497 56 44
 3 Personen 355 86 14 288 66 34
  4 Personen 202 93 7 165 74 26
 5 und mehr Personen 52 81 19 40 67 33
Familien- ledig 360 77 23 291 65 35
stand  verheiratet 1150 70 30 789 62 38
  geschieden 131 52 48 95 53 47
 verwitwet 60 18 82 28 13 87
Haushalts- bis   500 Euro . .  
netto- bis 1.000 Euro 176 52 48 110 37 63
einkommen  bis 1.500 Euro 257 55 45 163 51 49
  bis 2.000 Euro 339 60 40 206 49 51
  bis 2.500 Euro 239 70 30 152 60 40
 2.500 Euro und mehr 432 91 9 385 84 16
Erwerbs- erwerbstätig 843 84 16 792 78 22
tätigkeit  unregelmäßig1)  . .  
  in Ausbildung2) 110 94 6 89 78 22
  Rentner, Vorruhestand 525 33 67 195 10 90
  arbeitslos 215 71 29 118 13 87
 nicht erwerbstätig 62 76 24 39 68 32
Berufliche Selbständig 113 88 12 99 86 14
Stellung  Beamter 84 94 6 83 96 4
  Angestellter 524 87 13 507 86 14
  Arbeiter 131 66 34 107 27 73
 Sonstiges 215 77 23 153 48 52
Siedlungs- städtisch 911 73 27 664 68 32
struktur  Plattenbau 534 55 45 338 44 56
 dörflich 354 74 26 259 64 36

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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Stadtentwicklungsamt 71

2. Haben Sie die Möglichkeit einen Computer zu nutzen und haben Sie darüber Zugang zum Internet? 
         

   zu Hause am Arbeitsplatz   
   ja nein ja nein   
        

 Inernet B) 1 2 1 2   

 
  zu Hause am Arbeitspaltz 
  Anzahl ja nein Anzahl ja nein 

Gesamt  1704 56 44 1201 49 51
Geschlecht  männlich 812 59 41 606 51 49
 weiblich 860 55 45 578 46 54
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 214 59 41 173 54 46
des 25 bis 34 Jahre 270 75 25 229 61 39
Befragten  35 bis 44 Jahre 323 77 23 287 55 45
  45 bis 54 Jahre 295 61 39 237 52 48
  55 bis 64 Jahre 241 49 51 138 38 62
 65 Jahre und älter 325 21 79 115 6 94
Personen im 1 Person 330 41 59 235 45 55
Haushalt  2 Personen 745 46 54 469 42 58
 3 Personen 345 78 22 276 54 46
  4 Personen 195 81 19 163 62 38
 5 und mehr Personen 52 71 29 39 64 36
Familien- ledig 354 60 40 283 55 45
stand  verheiratet 1080 61 39 747 48 52
  geschieden 123 41 59 91 43 57
 verwitwet 54 7 93 25 7 93
Haushalts- bis   500 Euro . .  
netto- bis 1.000 Euro 166 31 69 101 31 69
einkommen  bis 1.500 Euro 242 45 55 156 39 61
  bis 2.000 Euro 318 48 52 196 39 61
  bis 2.500 Euro 221 59 41 139 46 54
 2.500 Euro und mehr 422 84 16 379 68 32
Erwerbs- erwerbstätig 816 76 24 766 60 40
tätigkeit  unregelmäßig1)  . .  
  in Ausbildung2) 109 68 32 89 74 26
  Rentner, Vorruhestand 470 24 76 175 9 91
  arbeitslos 208 45 55 108 11 89
 nicht erwerbstätig 60 64 36 37 47 53
Berufliche Selbständig 108 82 18 98 81 19
Stellung  Beamter 83 86 14 83 72 28
  Angestellter 511 78 22 490 64 36
  Arbeiter 122 52 48 99 16 84
 Sonstiges 209 56 44 147 43 57
Siedlungs- städtisch 870 63 37 637 56 44
struktur  Plattenbau 497 40 60 314 31 69
 dörflich 337 63 37 251 52 48

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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2. Haben Sie die neue Internetseite www.erfurt.de bereits gesehen? 
         

  zu Hause am Arbeitsplatz   
  ja nein ja nein   
        

 C) 1 2 1 2   

 
  zu Hause am Arbeitspaltz 
  Anzahl ja nein Anzahl ja nein 

Gesamt  1645 32 68 1051 19 81
Geschlecht  männlich 784 35 65 530 20 80
 weiblich 829 31 69 504 18 82
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 203 36 64 147 15 85
des 25 bis 34 Jahre 266 50 50 199 30 70
Befragten  35 bis 44 Jahre 311 45 55 248 23 77
  45 bis 54 Jahre 279 31 69 200 19 81
  55 bis 64 Jahre 230 26 74 126 15 85
 65 Jahre und älter 319 11 89 111 2 98
Personen im 1 Person 313 28 72 209 24 76
Haushalt  2 Personen 719 26 74 418 16 84
 3 Personen 337 41 59 239 22 78
  4 Personen 191 50 50 132 20 80
 5 und mehr Personen 50 37 63 36 6 94
Familien- ledig 340 37 63 243 22 78
stand  verheiratet 1050 34 66 657 18 82
  geschieden 116 27 73 81 22 78
 verwitwet 52 6 94 25 0 100
Haushalts- bis   500 Euro . .  
netto- bis 1.000 Euro 155 28 72 94 18 82
einkommen  bis 1.500 Euro 240 24 76 138 14 86
  bis 2.000 Euro 308 29 71 179 16 84
  bis 2.500 Euro 211 33 67 117 25 75
 2.500 Euro und mehr 412 46 54 327 25 75
Erwerbs- erwerbstätig 799 42 58 650 24 76
tätigkeit  unregelmäßig1)  . .  
  in Ausbildung2) 105 44 56 81 24 76
  Rentner, Vorruhestand 450 12 88 165 4 96
  arbeitslos 194 34 66 101 5 95
 nicht erwerbstätig 58 39 61 30 12 88
Berufliche Selbständig 106 43 57 83 36 64
Stellung  Beamter 82 55 45 71 31 69
  Angestellter 497 44 56 410 25 75
  Arbeiter 122 24 76 89 4 96
 Sonstiges 202 33 67 131 13 87
Siedlungs- städtisch 831 37 63 552 25 75
struktur  Plattenbau 483 26 74 281 12 88
 dörflich 332 31 69 218 13 87

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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2. Falls Sie die neue Internetpräsentation der Stadt Erfurt unter www.erfurt.de schon kennen,  
wie bewerten Sie diese? 

         

    
sehr gut

 
gut 

 
teils/teils 

 
schlecht 

sehr 
schlecht

 

         

 Umfang des Angebotes A 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 

Gesamt  622 11 67 19 2 1
Geschlecht  männlich 313 9 67 20 3 1
 weiblich 304 13 67 19 1 0
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 85 13 55 27 4 1
des 25 bis 34 Jahre 152 10 72 15 3 1
Befragten  35 bis 44 Jahre 154 12 72 12 3 1
  45 bis 54 Jahre 116 9 68 23 1 0
  55 bis 64 Jahre 71 12 69 18 1 0
 65 Jahre und älter 38 11 54 35 0 0
Personen im 1 Person 118 17 63 18 2 1
Haushalt  2 Personen 221 10 68 18 4 0
 3 Personen 156 9 66 23 2 1
  4 Personen 98 10 72 17 1 0
 5 und mehr Personen 20 5 75 20 0 0
Familien- ledig 156 13 61 23 2 1
stand  verheiratet 390 10 70 17 2 0
  geschieden 47 14 57 25 4 0
 verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 59 18 58 20 2 2
einkommen  bis 1.500 Euro 67 4 68 20 6 1
  bis 2.000 Euro 102 10 72 17 1 0
  bis 2.500 Euro 81 12 77 9 1 1
 2.500 Euro und mehr 205 11 68 18 2 0
Erwerbs- erwerbstätig 379 12 68 18 2 1
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 50 14 49 30 7 0
  Rentner, Vorruhestand 65 15 58 25 1 0
  arbeitslos 88 5 73 16 2 3
 nicht erwerbstätig 28 7 79 14 0 0
Berufliche Selbständig 52 9 73 16 0 2
Stellung  Beamter 49 6 78 16 0 0
  Angestellter 252 13 68 16 3 0
  Arbeiter 37 11 48 36 3 3
 Sonstiges 79 10 59 25 3 3
Siedlungs- städtisch 360 12 66 19 2 1
struktur  Plattenbau 153 12 63 22 3 0
 dörflich 109 6 77 14 1 3

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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Stadtentwicklungsamt 74 

2. Falls Sie die neue Internetpräsentation der Stadt Erfurt unter www.erfurt.de schon kennen,  
wie bewerten Sie diese? 

         

    
sehr gut

 
gut 

 
teils/teils

 
schlecht 

sehr 
schlecht

 

         

 Nutzerfreundlichkeit B 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 

Gesamt  614 10 55 28 6 1
Geschlecht  männlich 308 8 52 32 7 1
 weiblich 301 11 59 24 5 1
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 84 12 55 22 10 1
des 25 bis 34 Jahre 147 8 51 31 7 4
Befragten  35 bis 44 Jahre 154 9 59 27 5 1
  45 bis 54 Jahre 114 13 52 29 6 0
  55 bis 64 Jahre 72 10 59 27 3 0
 65 Jahre und älter 36 6 56 38 0 0
Personen im 1 Person 115 11 55 28 4 3
Haushalt  2 Personen 220 10 48 33 6 2
 3 Personen 153 10 59 24 7 0
  4 Personen 98 7 62 26 5 0
 5 und mehr Personen 18 11 73 17 0 0
Familien- ledig 153 6 55 30 7 2
stand  verheiratet 389 11 56 28 5 1
  geschieden 46 12 52 21 15 0
 verwitwet .  
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 59 10 50 31 9 2
einkommen  bis 1.500 Euro 65 6 47 31 13 3
  bis 2.000 Euro 101 7 63 24 6 0
  bis 2.500 Euro 80 19 51 24 4 3
 2.500 Euro und mehr 203 8 58 29 4 0
Erwerbs- erwerbstätig 379 11 55 27 6 1
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 50 6 50 30 13 2
  Rentner, Vorruhestand 63 11 52 37 0 0
  arbeitslos 83 6 61 26 5 3
 nicht erwerbstätig 26 15 62 19 4 0
Berufliche Selbständig 52 9 50 35 4 2
Stellung  Beamter 49 10 48 36 6 0
  Angestellter 251 12 57 23 6 2
  Arbeiter 35 6 50 36 9 0
 Sonstiges 79 8 62 20 7 4
Siedlungs- städtisch 357 10 53 30 6 2
struktur  Plattenbau 148 9 54 30 6 0
 dörflich 109 10 61 21 5 2

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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2. Falls Sie die neue Internetpräsentation der Stadt Erfurt unter www.erfurt.de schon kennen,  
wie bewerten Sie diese? 

         

    
sehr gut

 
gut 

 
teils/teils 

 
schlecht 

sehr 
schlecht

 

         

 Design/Layout C) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 

Gesamt  609 9 56 28 5 1
Geschlecht  männlich 309 7 54 33 5 1
 weiblich 294 11 60 23 5 1
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 82 14 51 26 7 2
des 25 bis 34 Jahre 147 6 55 30 7 2
Befragten  35 bis 44 Jahre 154 10 56 29 5 0
  45 bis 54 Jahre 114 9 59 29 3 0
  55 bis 64 Jahre 68 6 68 22 4 0
 65 Jahre und älter 37 9 55 31 5 0
Personen im 1 Person 114 10 53 27 9 2
Haushalt  2 Personen 216 7 59 27 6 1
 3 Personen 154 10 54 32 3 1
  4 Personen 96 10 61 25 4 0
 5 und mehr Personen 18 11 56 34 0 0
Familien- ledig 151 10 52 29 7 2
stand  verheiratet 387 8 60 27 4 1
  geschieden 45 12 46 34 8 0
 verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 58 14 49 28 5 3
einkommen  bis 1.500 Euro 65  55 38 7 0
  bis 2.000 Euro 100 10 61 24 5 0
  bis 2.500 Euro 79 12 56 25 5 3
 2.500 Euro und mehr 202 10 59 28 3 0
Erwerbs- erwerbstätig 375 9 57 30 4 1
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 49 9 46 32 13 0
  Rentner, Vorruhestand 63 10 61 24 5 0
  arbeitslos 83 6 56 26 6 5
 nicht erwerbstätig 26 15 64 18 4 0
Berufliche Selbständig 53 6 64 23 5 2
Stellung  Beamter 48 4 55 35 6 0
  Angestellter 248 12 56 27 4 1
  Arbeiter 34 6 45 46 3 0
 Sonstiges 79 11 52 27 8 3
Siedlungs- städtisch 351 9 54 29 7 1
struktur  Plattenbau 147 9 59 29 2 1
 dörflich 110 7 61 26 4 3

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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4. Welche Produkte und Dienstleistungen ordnen Sie der Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
(Mehrfachnennungen sind möglich) 

      

 Betrieb von Parkhäusern A) 1    
 Stromversorgung B) 1    
 Erdgas-/Tankstellen in Erfurt C) 1    
      

 Wasserversorgung D) 1    
 Betrieb von Schwimmhallen und Bädern E) 1    

 
  Anzahl A B C D E 
Gesamt  1775 55 87 33 81 71 
Geschlecht  männlich 837 56 88 38 82 71 
 weiblich 907 53 86 28 80 72 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 214 30 91 29 81 56 
des 25 bis 34 Jahre 274 48 92 30 85 73 
Befragten  35 bis 44 Jahre 326 60 88 31 85 74 
  45 bis 54 Jahre 313 57 85 33 79 76 
  55 bis 64 Jahre 257 63 83 33 78 76 
 65 Jahre und älter 357 61 86 38 79 70 
Personen im 1 Person 346 44 91 29 81 67 
Haushalt  2 Personen 788 59 86 36 79 71 
 3 Personen 353 53 88 31 83 74 
  4 Personen 200 61 84 29 85 80 
 5 und mehr Personen 54 55 91 34 76 66 
Familien- ledig 361 39 91 28 82 60 
stand  verheiratet 1136 62 86 35 80 74 
  geschieden 128 47 89 29 83 79 
 verwitwet 61 45 85 27 82 67 
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 171 34 93 29 78 59 
einkommen  bis 1.500 Euro 251 50 87 32 83 70 
  bis 2.000 Euro 337 61 88 34 81 75 
  bis 2.500 Euro 234 64 86 35 80 77 
 2.500 Euro und mehr 425 64 90 34 86 80 
Erwerbs- erwerbstätig 838 58 88 33 84 76 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 110 26 94 35 79 52 
  Rentner, Vorruhestand 512 61 85 35 78 73 
  arbeitslos 215 47 87 30 77 62 
 nicht erwerbstätig 62 40 86 22 86 68 
Berufliche Selbständig 111 59 90 24 85 68 
Stellung  Beamter 84 53 94 32 91 77 
  Angestellter 525 60 89 32 83 79 
  Arbeiter 130 53 75 37 78 71 
 Sonstiges 215 38 89 32 80 59 
Siedlungs- städtisch 901 55 89 34 81 71 
struktur  Plattenbau 531 51 86 30 80 70 
 dörflich 343 59 85 34 82 74 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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4. Welche Produkte und Dienstleistungen ordnen Sie der Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
(Mehrfachnennungen sind möglich) 

      

 Entsorgung von Müll, Papier und Leichtverpackungen F) 1    
 Betrieb der ega G) 1    
 Straßenreinigung und Winterdienst H) 1    
      

 Gasversorgung I) 1    
 Stadtbahn- und Busverkehr K) 1    

 
  Anzahl F G H I K 
Gesamt  1775 81 37 75 64 48
Geschlecht  männlich 837 80 36 75 66 47
 weiblich 907 83 37 75 63 47
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 214 79 23 70 63 35
des 25 bis 34 Jahre 274 85 32 70 64 42
Befragten  35 bis 44 Jahre 326 82 35 75 69 44
  45 bis 54 Jahre 313 81 39 77 66 46
  55 bis 64 Jahre 257 81 44 84 61 50
 65 Jahre und älter 357 81 45 75 64 62
Personen im 1 Person 346 81 31 71 64 47
Haushalt  2 Personen 788 81 39 77 64 51
 3 Personen 353 82 39 73 68 42
  4 Personen 200 83 38 77 59 44
 5 und mehr Personen 54 87 36 89 69 54
Familien- ledig 361 83 26 73 62 38
stand  verheiratet 1136 81 41 76 65 51
  geschieden 128 76 37 73 64 39
 verwitwet 61 82 30 77 69 56
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 171 74 27 70 65 42
einkommen  bis 1.500 Euro 251 82 39 74 59 47
  bis 2.000 Euro 337 81 40 76 63 51
  bis 2.500 Euro 234 87 40 79 67 53
 2.500 Euro und mehr 425 84 40 77 71 46
Erwerbs- erwerbstätig 838 83 35 74 66 44
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 110 84 21 69 73 36
  Rentner, Vorruhestand 512 80 44 78 62 59
  arbeitslos 215 76 37 76 61 42
 nicht erwerbstätig 62 80 37 68 63 42
Berufliche Selbständig 111 81 33 69 68 41
Stellung  Beamter 84 84 37 71 75 43
  Angestellter 525 84 36 75 65 44
  Arbeiter 130 80 33 77 58 46
 Sonstiges 215 82 30 74 65 42
Siedlungs- städtisch 901 81 35 74 70 46
struktur  Plattenbau 531 80 38 74 57 51
 dörflich 343 84 40 79 62 46

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

regional bedeutend A)      regional unbedeutend 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1536 46 39 14 1 1 
Geschlecht  männlich 753 43 40 15 1 0 
 weiblich 762 48 38 13 1 1 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 195 28 45 23 3 2 
des 25 bis 34 Jahre 254 35 46 19 0 0 
Befragten  35 bis 44 Jahre 299 48 38 12 2 0 
  45 bis 54 Jahre 266 52 36 11 0 0 
  55 bis 64 Jahre 218 49 39 12 0 0 
 65 Jahre und älter 278 56 32 11 0 1 
Personen im 1 Person 291 43 41 14 1 1 
Haushalt  2 Personen 674 48 39 13 0 0 
 3 Personen 321 44 37 17 2 1 
  4 Personen 177 48 36 16 1 0 
 5 und mehr Personen 49 34 47 12 4 2 
Familien- ledig 320 32 46 19 2 1 
stand  verheiratet 995 49 38 13 1 0 
  geschieden 108 54 31 14 1 0 
 verwitwet 42 48 35 17 0 0 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 144 44 36 19 1 1 
einkommen  bis 1.500 Euro 217 40 46 13 0 0 
  bis 2.000 Euro 297 51 36 13 0 1 
  bis 2.500 Euro 213 50 36 12 1 0 
 2.500 Euro und mehr 401 48 39 12 1 0 
Erwerbs- erwerbstätig 764 44 42 13 1 0 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 99 33 42 20 4 1 
  Rentner, Vorruhestand 407 53 34 12 0 0 
  arbeitslos 184 49 29 18 2 2 
 nicht erwerbstätig 53 36 53 11 0 0 
Berufliche Selbständig 99 38 40 20 1 1 
Stellung  Beamter 76 39 46 15 0 0 
  Angestellter 483 45 44 10 0 0 
  Arbeiter 108 45 33 22 0 0 
 Sonstiges 189 37 39 19 3 2 
Siedlungs- städtisch 797 44 40 14 1 1 
struktur  Plattenbau 437 49 36 13 1 0 
 dörflich 302 44 40 15 1 1 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

modern B)      altmodisch 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1511 25 51 21 2 1 
Geschlecht  männlich 737 24 51 22 2 1 
 weiblich 751 27 50 20 3 0 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 195 15 51 28 5 1 
des 25 bis 34 Jahre 254 20 51 26 3 0 
Befragten  35 bis 44 Jahre 305 30 45 23 2 1 
  45 bis 54 Jahre 269 26 52 20 2 0 
  55 bis 64 Jahre 208 26 59 13 2 0 
 65 Jahre und älter 254 34 49 16 1 0 
Personen im 1 Person 282 23 54 20 2 1 
Haushalt  2 Personen 657 28 52 17 2 0 
 3 Personen 324 23 46 28 3 0 
  4 Personen 177 26 49 21 3 1 
 5 und mehr Personen 48 12 53 34 0 0 
Familien- ledig 320 18 49 27 5 0 
stand  verheiratet 979 27 52 19 2 0 
  geschieden 104 31 47 20 1 1 
 verwitwet 38 29 53 14 5 0 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 147 30 42 22 4 1 
einkommen  bis 1.500 Euro 216 23 56 18 2 1 
  bis 2.000 Euro 288 30 46 20 2 1 
  bis 2.500 Euro 206 28 46 23 3 0 
 2.500 Euro und mehr 397 22 54 22 2 0 
Erwerbs- erwerbstätig 758 22 52 24 2 1 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 98 19 46 27 8 0 
  Rentner, Vorruhestand 378 32 52 15 1 0 
  arbeitslos 195 31 42 21 4 1 
 nicht erwerbstätig 53 25 60 16 0 0 
Berufliche Selbständig 101 14 47 30 7 2 
Stellung  Beamter 75 13 59 25 3 0 
  Angestellter 477 22 53 23 1 1 
  Arbeiter 109 30 45 23 3 0 
 Sonstiges 187 23 46 27 4 1 
Siedlungs- städtisch 780 22 51 24 3 1 
struktur  Plattenbau 431 33 48 17 1 0 
 dörflich 301 22 54 20 3 1 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

transparent C)      undurchsichtig 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1416 12 33 36 12 7 
Geschlecht  männlich 699 11 30 39 13 8 
 weiblich 695 13 36 33 11 7 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 188 9 31 38 19 3 
des 25 bis 34 Jahre 243 8 26 45 15 6 
Befragten  35 bis 44 Jahre 285 9 32 37 12 10 
  45 bis 54 Jahre 260 13 33 35 10 9 
  55 bis 64 Jahre 199 16 37 32 10 6 
 65 Jahre und älter 216 17 40 29 7 7 
Personen im 1 Person 264 13 33 36 12 6 
Haushalt  2 Personen 604 14 36 34 9 7 
 3 Personen 311 9 29 41 14 6 
  4 Personen 167 10 33 35 13 9 
 5 und mehr Personen 46 8 27 34 19 13 
Familien- ledig 298 9 29 41 17 4 
stand  verheiratet 915 12 34 36 10 8 
  geschieden 103 16 35 25 14 9 
 verwitwet 34 14 45 27 11 3 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 132 15 40 31 10 5 
einkommen  bis 1.500 Euro 203 11 30 38 12 8 
  bis 2.000 Euro 259 13 36 31 12 7 
  bis 2.500 Euro 188 15 30 39 9 7 
 2.500 Euro und mehr 389 9 33 38 13 7 
Erwerbs- erwerbstätig 743 10 31 39 13 8 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 92 6 27 41 24 3 
  Rentner, Vorruhestand 332 18 42 28 6 6 
  arbeitslos 170 17 30 32 13 7 
 nicht erwerbstätig 49 10 36 43 6 5 
Berufliche Selbständig 98 9 21 44 17 10 
Stellung  Beamter 78 7 30 38 16 9 
  Angestellter 464 8 33 39 11 8 
  Arbeiter 105 12 32 37 12 7 
 Sonstiges 175 10 29 42 14 6 
Siedlungs- städtisch 743 12 31 36 13 8 
struktur  Plattenbau 388 16 39 33 7 5 
 dörflich 284 8 30 38 16 8 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

kundenorientiert D)      bürokratisch 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1497 17 39 30 10 5 
Geschlecht  männlich 730 14 38 32 11 5 
 weiblich 747 18 39 29 9 4 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 189 13 33 31 15 7 
des 25 bis 34 Jahre 251 14 38 32 11 4 
Befragten  35 bis 44 Jahre 299 13 35 35 11 5 
  45 bis 54 Jahre 263 13 42 32 10 3 
  55 bis 64 Jahre 208 19 43 29 7 2 
 65 Jahre und älter 262 27 42 20 6 5 
Personen im 1 Person 282 17 39 29 10 6 
Haushalt  2 Personen 653 20 40 27 9 3 
 3 Personen 319 10 37 36 12 6 
  4 Personen 174 15 40 33 9 3 
 5 und mehr Personen 47 10 41 27 12 10 
Familien- ledig 311 13 37 32 14 4 
stand  verheiratet 970 16 40 30 9 4 
  geschieden 106 21 32 27 11 9 
 verwitwet 38 34 42 13 8 3 
Haushalts- bis   500 Euro .     
netto- bis 1.000 Euro 146 24 34 24 13 5 
einkommen  bis 1.500 Euro 215 16 37 27 11 8 
  bis 2.000 Euro 283 21 40 25 8 5 
  bis 2.500 Euro 204 16 43 28 11 1 
 2.500 Euro und mehr 395 11 40 36 10 3 
Erwerbs- erwerbstätig 758 12 40 34 11 4 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .    
  in Ausbildung2) 89 12 34 36 15 3 
  Rentner, Vorruhestand 382 25 43 22 6 4 
  arbeitslos 185 20 29 28 14 9 
 nicht erwerbstätig 53 21 37 36 5 2 
Berufliche Selbständig 101 9 39 32 10 10 
Stellung  Beamter 76 11 37 35 12 4 
  Angestellter 482 12 41 34 10 3 
  Arbeiter 107 15 31 35 14 6 
 Sonstiges 182 18 34 30 15 3 
Siedlungs- städtisch 773 15 39 29 11 6 
struktur  Plattenbau 424 23 39 27 8 3 
 dörflich 300 11 37 36 10 6 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

preisgünstig E)      teuer 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1529 4 11 38 26 21 
Geschlecht  männlich 747 3 11 39 28 19 
 weiblich 760 5 11 38 24 22 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 194 4 10 46 26 14 
des 25 bis 34 Jahre 249 4 11 41 27 18 
Befragten  35 bis 44 Jahre 307 3 12 37 29 19 
  45 bis 54 Jahre 270 3 12 34 27 24 
  55 bis 64 Jahre 210 5 11 36 26 22 
 65 Jahre und älter 274 7 10 37 22 24 
Personen im 1 Person 286 4 15 42 22 17 
Haushalt  2 Personen 673 6 11 37 25 21 
 3 Personen 323 2 9 38 28 23 
  4 Personen 178 3 11 39 31 16 
 5 und mehr Personen 48 2 6 33 33 26 
Familien- ledig 315 4 12 45 26 14 
stand  verheiratet 993 4 11 37 27 22 
  geschieden 114 8 10 30 22 30 
 verwitwet 39 10 5 44 20 21 
Haushalts- bis   500 Euro .      
netto- bis 1.000 Euro 150 6 18 35 15 26 
einkommen  bis 1.500 Euro 219 7 12 36 21 25 
  bis 2.000 Euro 292 4 11 40 24 21 
  bis 2.500 Euro 210 4 8 41 31 16 
 2.500 Euro und mehr 395 1 12 39 32 16 
Erwerbs- erwerbstätig 765 2 10 40 29 19 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .    
  in Ausbildung2) 92 2 14 46 28 10 
  Rentner, Vorruhestand 397 7 9 36 24 24 
  arbeitslos 192 7 14 26 23 29 
 nicht erwerbstätig 55 9 14 46 16 15 
Berufliche Selbständig 100 1 10 41 28 21 
Stellung  Beamter 77 1 9 42 32 15 
  Angestellter 484 2 11 43 27 17 
  Arbeiter 110 4 11 31 30 25 
 Sonstiges 184 5 15 43 22 15 
Siedlungs- städtisch 792 4 11 41 24 20 
struktur  Plattenbau 434 7 14 34 26 19 
 dörflich 302 2 7 35 31 25 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

sympathisch E)      unsympathisch 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1426 10 38 40 9 3 
Geschlecht  männlich 703 8 38 42 9 3 
 weiblich 707 12 37 40 8 3 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 188 7 38 40 13 2 
des 25 bis 34 Jahre 245 6 35 47 8 4 
Befragten  35 bis 44 Jahre 292 11 29 45 10 4 
  45 bis 54 Jahre 256 7 40 39 11 3 
  55 bis 64 Jahre 195 10 41 42 6 1 
 65 Jahre und älter 229 18 46 29 4 3 
Personen im 1 Person 269 11 36 41 9 3 
Haushalt  2 Personen 610 12 41 38 7 2 
 3 Personen 306 7 33 46 10 4 
  4 Personen 174 8 39 39 9 4 
 5 und mehr Personen 48 8 36 38 12 6 
Familien- ledig 298 6 35 46 11 2 
stand  verheiratet 924 10 39 40 8 3 
  geschieden 104 15 38 31 14 3 
 verwitwet 36 15 49 31 3 3 
Haushalts- bis   500 Euro .     
netto- bis 1.000 Euro 139 18 32 35 14 1 
einkommen  bis 1.500 Euro 201 8 39 38 8 7 
  bis 2.000 Euro 277 12 48 30 7 2 
  bis 2.500 Euro 189 9 39 46 5 2 
 2.500 Euro und mehr 385 7 35 47 9 2 
Erwerbs- erwerbstätig 732 7 36 45 9 3 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .    
  in Ausbildung2) 90 8 30 46 15 1 
  Rentner, Vorruhestand 344 15 46 32 5 2 
  arbeitslos 182 12 29 40 13 6 
 nicht erwerbstätig 52 13 50 28 8 2 
Berufliche Selbständig 100 4 38 44 7 8 
Stellung  Beamter 73 5 32 47 13 3 
  Angestellter 457 8 37 45 8 2 
  Arbeiter 105 10 28 49 9 4 
 Sonstiges 179 11 39 33 14 3 
Siedlungs- städtisch 744 10 38 39 10 3 
struktur  Plattenbau 397 13 38 39 7 2 
 dörflich 285 4 37 47 7 5 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

innovativ G)      nicht fortschrittlich 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1398 10 46 36 6 2 
Geschlecht  männlich 694 8 45 37 8 2 
 weiblich 690 11 47 36 5 2 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 188 7 38 47 8 1 
des 25 bis 34 Jahre 244 4 45 39 9 3 
Befragten  35 bis 44 Jahre 290 8 40 42 7 4 
  45 bis 54 Jahre 254 11 48 32 6 2 
  55 bis 64 Jahre 184 11 54 30 4 1 
 65 Jahre und älter 218 17 50 28 3 1 
Personen im 1 Person 259 11 44 38 4 3 
Haushalt  2 Personen 601 11 51 32 5 1 
 3 Personen 301 8 40 43 7 3 
  4 Personen 173 7 43 39 9 2 
 5 und mehr Personen 47 6 37 42 12 2 
Familien- ledig 297 6 38 47 8 2 
stand  verheiratet 910 10 49 33 6 2 
  geschieden 98 15 35 42 6 2 
 verwitwet 34 15 56 29 0 0 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 134 14 39 39 5 3 
einkommen  bis 1.500 Euro 195 9 44 37 6 4 
  bis 2.000 Euro 266 11 52 29 7 2 
  bis 2.500 Euro 190 12 48 33 6 1 
 2.500 Euro und mehr 385 6 45 40 7 1 
Erwerbs- erwerbstätig 730 8 45 39 7 2 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 90 7 36 45 10 2 
  Rentner, Vorruhestand 323 15 52 28 4 1 
  arbeitslos 179 10 41 37 8 4 
 nicht erwerbstätig 51 7 48 42 2 2 
Berufliche Selbständig 97 4 47 35 6 8 
Stellung  Beamter 73 5 37 51 6 1 
  Angestellter 461 8 46 37 7 1 
  Arbeiter 105 8 51 34 5 2 
 Sonstiges 174 7 39 44 7 2 
Siedlungs- städtisch 739 9 45 37 7 3 
struktur  Plattenbau 377 13 47 34 5 1 
 dörflich 282 7 47 38 7 2 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

zuverlässig H)      unbeständig 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1518 23 52 19 4 2 
Geschlecht  männlich 743 21 55 18 4 2 
 weiblich 752 26 48 20 4 2 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 188 18 50 19 11 3 
des 25 bis 34 Jahre 253 18 54 23 4 2 
Befragten  35 bis 44 Jahre 302 20 52 21 4 2 
  45 bis 54 Jahre 272 22 50 22 3 2 
  55 bis 64 Jahre 211 27 55 13 4 1 
 65 Jahre und älter 264 34 50 12 1 2 
Personen im 1 Person 281 24 51 19 5 1 
Haushalt  2 Personen 670 25 52 17 4 2 
 3 Personen 319 20 52 21 4 3 
  4 Personen 178 23 51 19 6 1 
 5 und mehr Personen 47 18 45 28 6 2 
Familien- ledig 314 18 53 21 7 2 
stand  verheiratet 990 25 51 18 4 2 
  geschieden 105 23 53 19 3 1 
 verwitwet 39 27 55 18 0 0 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 145 26 50 19 4 3 
einkommen  bis 1.500 Euro 212 23 47 22 4 3 
  bis 2.000 Euro 290 25 52 16 4 2 
  bis 2.500 Euro 207 28 50 16 4 1 
 2.500 Euro und mehr 398 19 56 19 5 1 
Erwerbs- erwerbstätig 769 19 53 22 5 2 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 90 23 53 13 8 3 
  Rentner, Vorruhestand 388 32 52 13 2 2 
  arbeitslos 188 24 46 21 5 4 
 nicht erwerbstätig 53 24 53 18 5 0 
Berufliche Selbständig 103 16 54 20 4 6 
Stellung  Beamter 79 17 58 18 7 0 
  Angestellter 482 18 53 23 5 1 
  Arbeiter 112 24 46 23 3 3 
 Sonstiges 182 21 49 19 8 3 
Siedlungs- städtisch 783 21 52 20 5 2 
struktur  Plattenbau 431 30 49 16 4 2 
 dörflich 303 19 54 21 3 3 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

persönlich I)      anonym 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
Gesamt  1403 7 29 42 15 7 
Geschlecht  männlich 704 6 28 45 15 6 
 weiblich 684 9 30 39 14 8 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 189 5 24 45 20 5 
des 25 bis 34 Jahre 247 4 24 47 19 6 
Befragten  35 bis 44 Jahre 289 7 24 45 16 8 
  45 bis 54 Jahre 250 6 29 42 14 9 
  55 bis 64 Jahre 194 11 34 38 11 6 
 65 Jahre und älter 213 14 39 33 8 6 
Personen im 1 Person 266 8 32 38 17 5 
Haushalt  2 Personen 596 9 31 42 12 7 
 3 Personen 309 6 23 45 17 9 
  4 Personen 168 7 29 41 16 7 
 5 und mehr Personen 46 4 20 49 21 6 
Familien- ledig 298 3 26 45 21 6 
stand  verheiratet 906 8 29 43 13 8 
  geschieden 101 13 30 31 16 10 
 verwitwet 34 16 42 34 8 0 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 135 12 35 35 15 3 
einkommen  bis 1.500 Euro 196 7 28 43 13 8 
  bis 2.000 Euro 265 9 32 37 14 7 
  bis 2.500 Euro 192 8 28 42 11 11 
 2.500 Euro und mehr 385 5 25 47 18 6 
Erwerbs- erwerbstätig 732 5 25 45 17 8 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 89 5 21 48 20 7 
  Rentner, Vorruhestand 324 12 39 35 9 5 
  arbeitslos 179 11 27 39 14 8 
 nicht erwerbstätig 51 12 23 47 13 5 
Berufliche Selbständig 100 4 26 42 15 13 
Stellung  Beamter 77 4 16 50 24 7 
  Angestellter 457 5 25 47 16 8 
  Arbeiter 103 6 36 35 17 6 
 Sonstiges 174 6 26 46 16 6 
Siedlungs- städtisch 743 6 29 42 16 7 
struktur  Plattenbau 378 12 32 37 12 6 
 dörflich 282 4 25 47 15 9 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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5. Welche Eigenschaften treffen Ihrer Meinung nach auf die Stadtwerke Erfurt Gruppe zu? 
Nachfolgend finden Sie 10 Gegensatzpaare zur Beurteilung der Stadtwerke Erfurt auf einer Skala von 1-5. 
Wenn Sie Ihr Kreuz bei 1 setzen, stimmen Sie der positiven Eigenschaft (z. B. modern) voll zu. Wählen Sie  
das Kästchen 5, dann stimmen Sie der negativen (z.B. altmodisch) voll zu. Dazwischen können Sie abstufen! 

        

  1 2 3 4 5  
        

kompetent K)      inkompetent 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 

Gesamt  1453 16 48 31 4 2 
Geschlecht  männlich 715 14 49 31 4 2 
 weiblich 720 17 47 31 4 1 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 187 14 35 42 7 2 
des 25 bis 34 Jahre 247 11 46 38 3 2 
Befragten  35 bis 44 Jahre 295 12 50 31 5 2 
  45 bis 54 Jahre 264 14 50 30 5 1 
  55 bis 64 Jahre 203 19 52 27 3 0 
 65 Jahre und älter 234 26 53 19 1 1 
Personen im 1 Person 269 17 47 31 2 2 
Haushalt  2 Personen 626 19 50 26 3 1 
 3 Personen 315 13 47 35 4 2 
  4 Personen 175 9 47 38 5 1 
 5 und mehr Personen 47 16 38 33 12 0 
Familien- ledig 301 13 42 39 4 2 
stand  verheiratet 948 16 50 29 4 1 
  geschieden 103 20 50 27 3 1 
 verwitwet 38 28 51 20 0 0 
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 142 26 40 31 1 2 
einkommen  bis 1.500 Euro 202 14 48 30 6 3 
  bis 2.000 Euro 279 19 46 29 4 1 
  bis 2.500 Euro 193 16 56 24 4 0 
 2.500 Euro und mehr 397 12 50 32 5 1 
Erwerbs- erwerbstätig 748 12 48 33 5 1 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 91 14 41 37 6 2 
  Rentner, Vorruhestand 350 24 53 21 1 1 
  arbeitslos 185 18 39 36 5 3 
 nicht erwerbstätig 51 16 51 30 4 0 
Berufliche Selbständig 100 9 48 35 3 5 
Stellung  Beamter 75 9 45 40 5 1 
  Angestellter 468 12 49 33 5 1 
  Arbeiter 108 17 44 30 7 1 
 Sonstiges 180 15 44 37 3 2 
Siedlungs- städtisch 758 13 48 33 5 2 
struktur  Plattenbau 403 25 47 24 2 1 
 dörflich 292 11 49 34 5 2 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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6. Welche Sendungen im Fernsehen interessieren Sie, welche interessieren Sie nicht so sehr? 
   
      Interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht 

keine 
Angaben

        

Dokumentation zur Zeitgeschichte A) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 43 30 14 5 2 5
Geschlecht  männlich 863 45 32 12 5 2 4
 weiblich 954 41 30 17 6 2 6
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 36 26 21 13 3 1
des 25 bis 34 Jahre 278 38 30 20 6 3 4
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 41 31 16 5 3 5
  45 bis 54 Jahre 317 48 33 11 5 2 2
  55 bis 64 Jahre 272 47 34 9 4 0 5
 65 Jahre und älter 393 45 31 12 2 1 9
Personen im 1 Person 362 42 30 16 5 2 5
Haushalt  2 Personen 835 44 33 12 4 1 6
 3 Personen 359 48 23 16 7 3 3
  4 Personen 204 31 37 20 7 2 3
 5 und mehr Personen 54 39 26 17 13 2 3
Familien- ledig 366 39 30 15 10 4 3
stand  verheiratet 1185 44 31 14 5 1 5
  geschieden 135 40 37 12 2 3 5
 verwitwet 63 44 28 15 3 1 8
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 42 31 12 6 4 5
einkommen  bis 1.500 Euro 265 43 32 16 4 0 5
  bis 2.000 Euro 349 43 31 15 5 2 4
  bis 2.500 Euro 243 49 28 12 7 1 2
 2.500 Euro und mehr 436 44 34 13 4 1 4
Erwerbs- erwerbstätig 860 42 32 15 6 1 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 36 30 23 7 2 3
  Rentner, Vorruhestand 556 47 31 11 2 1 8
  arbeitslos 218 43 25 15 8 6 4
 nicht erwerbstätig 64 34 33 14 9 7 3
Berufliche Selbständig 115 51 22 15 6 3 4
Stellung  Beamter 86 36 39 16 6 0 3
  Angestellter 534 41 35 15 5 1 3
  Arbeiter 134 39 26 17 8 3 6
 Sonstiges 219 35 28 19 10 4 3
Siedlungs- städtisch 939 45 30 14 4 2 5
struktur  Plattenbau 558 41 31 14 6 2 6
 dörflich 362 40 31 14 7 2 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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6. Welche Sendungen im Fernsehen interessieren Sie, welche interessieren Sie nicht so sehr? 
   
      Interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht

keine 
Angaben

        

Filmkomödien, Heimatfilme B) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 10 13 23 27 20 7
Geschlecht  männlich 863 7 12 23 30 23 5
 weiblich 954 12 14 25 25 17 7
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 7 17 33 26 16 2
des 25 bis 34 Jahre 278 3 14 24 27 28 4
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 6 8 21 31 28 6
  45 bis 54 Jahre 317 5 12 23 32 23 5
  55 bis 64 Jahre 272 11 14 24 27 15 9
 65 Jahre und älter 393 21 17 22 20 11 8
Personen im 1 Person 362 11 12 23 25 21 7
Haushalt  2 Personen 835 12 15 25 26 16 7
 3 Personen 359 4 11 23 31 26 4
  4 Personen 204 6 16 22 28 24 3
 5 und mehr Personen 54 6 6 27 33 23 5
Familien- ledig 366 7 13 25 27 23 4
stand  verheiratet 1185 9 13 24 28 20 6
  geschieden 135 9 11 21 27 18 13
 verwitwet 63 25 19 22 19 11 5
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 13 14 25 19 22 8
einkommen  bis 1.500 Euro 265 11 17 22 28 15 7
  bis 2.000 Euro 349 11 17 25 24 18 5
  bis 2.500 Euro 243 7 12 26 33 17 6
 2.500 Euro und mehr 436 3 8 22 36 26 4
Erwerbs- erwerbstätig 860 4 10 23 34 24 6
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 5 18 30 18 27 3
  Rentner, Vorruhestand 556 19 16 23 22 11 8
  arbeitslos 218 9 17 23 21 23 7
 nicht erwerbstätig 64 10 13 29 21 25 3
Berufliche Selbständig 115 5 5 21 31 32 5
Stellung  Beamter 86 4 12 21 29 28 4
  Angestellter 534 4 9 23 36 24 5
  Arbeiter 134 6 17 22 27 18 10
 Sonstiges 219 8 18 26 22 21 4
Siedlungs- städtisch 939 8 11 24 28 24 6
struktur  Plattenbau 558 12 18 25 24 14 7
 dörflich 362 11 12 20 31 19 7

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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6. Welche Sendungen im Fernsehen interessieren Sie, welche interessieren Sie nicht so sehr? 
   
      Interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht 

keine 
Angaben

        

Fernsehshows, Quizsendungen C) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 16 22 29 16 13 5
Geschlecht  männlich 863 11 20 33 17 16 4
 weiblich 954 20 24 26 15 10 5
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 11 22 32 18 14 2
des 25 bis 34 Jahre 278 7 21 31 21 17 3
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 8 13 38 20 17 5
  45 bis 54 Jahre 317 12 23 30 19 13 4
  55 bis 64 Jahre 272 19 27 27 12 9 6
 65 Jahre und älter 393 31 26 20 10 7 6
Personen im 1 Person 362 21 21 24 16 14 4
Haushalt  2 Personen 835 19 24 27 14 10 5
 3 Personen 359 7 20 33 21 16 3
  4 Personen 204 13 16 39 16 14 3
 5 und mehr Personen 54 3 30 31 18 12 5
Familien- ledig 366 12 18 31 19 17 4
stand  verheiratet 1185 15 23 30 16 12 5
  geschieden 135 16 25 25 13 13 8
 verwitwet 63 39 25 20 6 9 2
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 20 20 25 12 17 5
einkommen  bis 1.500 Euro 265 16 25 27 18 9 6
  bis 2.000 Euro 349 20 25 28 12 12 3
  bis 2.500 Euro 243 17 23 27 14 15 4
 2.500 Euro und mehr 436 6 17 38 21 14 3
Erwerbs- erwerbstätig 860 8 20 35 19 14 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 10 15 34 22 16 4
  Rentner, Vorruhestand 556 30 26 21 10 8 6
  arbeitslos 218 14 21 26 17 19 4
 nicht erwerbstätig 64 14 35 28 9 12 2
Berufliche Selbständig 115 10 12 32 20 20 4
Stellung  Beamter 86 15 17 21 27 18 3
  Angestellter 534 7 22 36 19 13 3
  Arbeiter 134 11 23 36 15 8 7
 Sonstiges 219 12 19 31 16 18 4
Siedlungs- städtisch 939 13 22 28 16 16 5
struktur  Plattenbau 558 21 23 30 14 8 4
 dörflich 362 14 20 30 18 12 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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6. Welche Sendungen im Fernsehen interessieren Sie, welche interessieren Sie nicht so sehr? 
   
      Interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht

 

        

Kulturmagazine wie z. B. Aspekte; Titel, 
Thesen, Temperamente usw. 

 
D) 

 
1 

 
2 

 
3 

 
4 

 
5 

keine 
Angaben

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 22 32 20 12 6 7
Geschlecht  männlich 863 19 34 23 13 6 5
 weiblich 954 24 32 19 12 5 8
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 8 27 31 18 14 2
des 25 bis 34 Jahre 278 21 28 21 15 10 5
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 19 35 24 13 5 6
  45 bis 54 Jahre 317 30 38 16 8 3 4
  55 bis 64 Jahre 272 27 39 16 9 1 8
 65 Jahre und älter 393 22 29 18 13 5 12
Personen im 1 Person 362 25 31 17 14 6 8
Haushalt  2 Personen 835 22 34 20 11 5 7
 3 Personen 359 22 30 21 14 9 5
  4 Personen 204 17 35 27 12 5 4
 5 und mehr Personen 54 9 35 31 9 9 7
Familien- ledig 366 18 27 23 16 12 4
stand  verheiratet 1185 22 34 22 12 4 7
  geschieden 135 25 42 9 10 6 9
 verwitwet 63 19 30 20 16 4 12
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 21 26 20 16 12 6
einkommen  bis 1.500 Euro 265 28 29 17 13 2 10
  bis 2.000 Euro 349 18 35 25 11 5 6
  bis 2.500 Euro 243 25 36 19 13 5 3
 2.500 Euro und mehr 436 22 38 19 12 5 5
Erwerbs- erwerbstätig 860 22 35 21 13 5 5
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 15 25 28 14 15 4
  Rentner, Vorruhestand 556 24 31 18 12 4 11
  arbeitslos 218 19 33 18 14 10 7
 nicht erwerbstätig 64 10 34 29 10 13 4
Berufliche Selbständig 115 19 45 14 10 6 6
Stellung  Beamter 86 26 27 21 19 1 6
  Angestellter 534 22 35 22 12 4 4
  Arbeiter 134 20 29 22 14 8 8
 Sonstiges 219 17 27 24 13 14 4
Siedlungs- städtisch 939 23 33 21 11 6 6
struktur  Plattenbau 558 21 33 17 14 6 9
 dörflich 362 20 31 22 14 5 7

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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6. Welche Sendungen im Fernsehen interessieren Sie, welche interessieren Sie nicht so sehr? 
   
      Interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht 

keine 
Angaben

        

Science fiction, Fantasy E) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 8 13 17 19 33 10
Geschlecht  männlich 863 11 17 18 20 27 7
 weiblich 954 5 9 17 19 39 11
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 15 22 24 18 18 3
des 25 bis 34 Jahre 278 14 21 22 14 23 5
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 9 18 19 22 27 6
  45 bis 54 Jahre 317 6 12 20 23 32 8
  55 bis 64 Jahre 272 4 8 12 22 43 12
 65 Jahre und älter 393 2 3 10 17 49 19
Personen im 1 Person 362 10 13 17 15 34 10
Haushalt  2 Personen 835 5 9 16 21 37 12
 3 Personen 359 11 17 19 17 31 5
  4 Personen 204 9 14 22 23 26 6
 5 und mehr Personen 54 6 35 8 20 26 5
Familien- ledig 366 15 20 19 16 25 5
stand  verheiratet 1185 6 12 16 21 35 10
  geschieden 135 6 9 23 17 31 14
 verwitwet 63 1 7 13 16 47 16
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 12 15 18 15 31 9
einkommen  bis 1.500 Euro 265 8 15 17 17 32 11
  bis 2.000 Euro 349 7 9 18 19 37 10
  bis 2.500 Euro 243 6 12 16 23 35 7
 2.500 Euro und mehr 436 6 16 18 20 34 6
Erwerbs- erwerbstätig 860 9 16 20 20 29 7
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 14 21 20 21 19 5
  Rentner, Vorruhestand 556 3 4 10 20 47 17
  arbeitslos 218 11 20 18 14 29 7
 nicht erwerbstätig 64 12 8 25 21 31 3
Berufliche Selbständig 115 3 16 19 23 31 10
Stellung  Beamter 86 10 20 15 19 29 7
  Angestellter 534 7 15 22 20 32 5
  Arbeiter 134 19 14 23 19 17 10
 Sonstiges 219 17 19 19 20 18 7
Siedlungs- städtisch 939 8 12 17 18 37 9
struktur  Plattenbau 558 9 11 20 20 28 12
 dörflich 362 6 17 13 20 34 10

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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 7. Im Folgenden werden verschiedene Arten von Musik genannt. Können Sie bitte angeben, wie gut Ihnen 
diese Musik gefällt? 

   
      Gefällt mir ... 
   

 
sehr 

 
 

ziemlich 

 
mittel-
mäßig 

 
 

wenig 

gar nicht/
un-

bekannt 

 
keine 

Angaben
        

Pop-Musik A) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A: 
Gesamt  1860 26 26 18 14 9 8
Geschlecht  männlich 863 25 29 19 13 8 6
 weiblich 954 28 24 16 15 10 8
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 40 31 16 7 4 1
des 25 bis 34 Jahre 278 45 33 13 4 3 2
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 40 37 16 2 1 3
  45 bis 54 Jahre 317 29 32 21 8 4 5
  55 bis 64 Jahre 272 8 22 23 29 10 9
 65 Jahre und älter 393 3 8 16 30 25 17
Personen im 1 Person 362 29 20 15 14 12 9
Haushalt  2 Personen 835 18 23 19 19 11 9
 3 Personen 359 33 31 18 9 5 3
  4 Personen 204 39 36 15 4 3 2
 5 und mehr Personen 54 26 46 12 14 0 2
Familien- ledig 366 39 29 15 8 6 4
stand  verheiratet 1185 24 27 18 15 9 7
  geschieden 135 29 23 16 14 6 11
 verwitwet 63 4 10 16 28 29 12
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 33 17 18 11 12 9
einkommen  bis 1.500 Euro 265 28 20 19 15 9 9
  bis 2.000 Euro 349 22 22 19 19 12 6
  bis 2.500 Euro 243 21 26 22 16 11 5
 2.500 Euro und mehr 436 31 36 17 7 5 3
Erwerbs- erwerbstätig 860 34 35 17 7 3 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 32 34 18 9 4 3
  Rentner, Vorruhestand 556 5 10 18 30 22 16
  arbeitslos 218 38 25 20 7 6 4
 nicht erwerbstätig 64 49 28 9 7 3 3
Berufliche Selbständig 115 25 38 16 11 3 6
Stellung  Beamter 86 32 41 14 4 5 3
  Angestellter 534 39 33 17 7 2 2
  Arbeiter 134 33 32 14 8 6 7
 Sonstiges 219 29 33 18 10 7 3
Siedlungs- städtisch 939 27 28 17 13 8 7
struktur  Plattenbau 558 28 19 19 14 10 9
 dörflich 362 21 32 16 15 8 8

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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7. Im Folgenden werden verschiedene Arten von Musik genannt. Können Sie bitte angeben, wie gut Ihnen 
diese Musik gefällt? 

   
      Gefällt mir ... 
   

 
sehr 

 
 

ziemlich 

 
mittel-
mäßig 

 
 

wenig 

gar nicht/ 
un-

bekannt 

 
keine 

Angaben
        

Volkslieder B) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A: 
Gesamt  1860 12 13 18 25 28 5
Geschlecht  männlich 863 9 12 17 28 29 4
 weiblich 954 14 14 18 23 27 4
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 3 7 25 61 2
des 25 bis 34 Jahre 278 0 4 10 29 53 4
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 3 5 12 35 40 4
  45 bis 54 Jahre 317 6 10 26 37 17 4
  55 bis 64 Jahre 272 18 22 26 20 8 4
 65 Jahre und älter 393 33 29 22 7 3 6
Personen im 1 Person 362 16 11 14 26 29 4
Haushalt  2 Personen 835 16 19 21 20 18 5
 3 Personen 359 3 7 14 26 46 4
  4 Personen 204 3 7 18 41 28 2
 5 und mehr Personen 54 5 3 12 30 45 3
Familien- ledig 366 5 5 9 26 52 3
stand  verheiratet 1185 12 16 21 25 22 5
  geschieden 135 12 10 19 29 23 7
 verwitwet 63 44 21 21 9 4 0
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 20 5 17 22 32 4
einkommen  bis 1.500 Euro 265 12 17 15 26 26 4
  bis 2.000 Euro 349 14 21 20 19 23 4
  bis 2.500 Euro 243 11 15 25 22 23 4
 2.500 Euro und mehr 436 2 9 18 33 34 4
Erwerbs- erwerbstätig 860 3 7 17 34 35 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 2 2 5 23 66 3
  Rentner, Vorruhestand 556 31 28 23 11 3 5
  arbeitslos 218 9 7 13 28 37 6
 nicht erwerbstätig 64 3 9 21 23 42 1
Berufliche Selbständig 115 6 5 20 28 34 6
Stellung  Beamter 86 0 7 10 32 46 6
  Angestellter 534 2 7 18 35 36 2
  Arbeiter 134 5 7 15 36 29 8
 Sonstiges 219 6 7 13 24 46 4
Siedlungs- städtisch 939 9 12 16 25 33 4
struktur  Plattenbau 558 16 16 20 23 20 5
 dörflich 362 12 12 19 27 24 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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7. Im Folgenden werden verschiedene Arten von Musik genannt. Können Sie bitte angeben, wie gut Ihnen 
diese Musik gefällt? 

   
      Gefällt mir ... 
   

 
sehr 

 
 

ziemlich 

 
mittel-
mäßig 

 
 

wenig 

gar nicht/
un-

bekannt 

 
keine 

Angaben
        

Klassische Musik (z. B. Bach, Mozart 
usw.) 

C) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 19 20 22 20 13 6
Geschlecht  männlich 863 15 18 23 23 14 6
 weiblich 954 22 22 21 18 11 6
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 4 10 32 23 29 2
des 25 bis 34 Jahre 278 13 19 20 24 20 3
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 17 19 23 24 12 4
  45 bis 54 Jahre 317 18 23 24 21 11 3
  55 bis 64 Jahre 272 22 21 22 18 9 8
 65 Jahre und älter 393 30 25 17 14 4 11
Personen im 1 Person 362 23 19 21 20 12 5
Haushalt  2 Personen 835 21 22 20 19 11 7
 3 Personen 359 16 17 26 22 15 5
  4 Personen 204 8 21 27 26 15 3
 5 und mehr Personen 54 16 28 23 5 26 2
Familien- ledig 366 14 16 24 21 23 3
stand  verheiratet 1185 18 22 22 21 11 6
  geschieden 135 23 23 21 16 7 10
 verwitwet 63 31 23 19 17 5 4
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 18 16 20 22 18 6
einkommen  bis 1.500 Euro 265 21 18 23 20 11 8
  bis 2.000 Euro 349 18 20 24 21 13 4
  bis 2.500 Euro 243 23 22 19 21 10 5
 2.500 Euro und mehr 436 20 25 25 18 10 3
Erwerbs- erwerbstätig 860 16 21 25 21 13 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 9 14 26 26 23 2
  Rentner, Vorruhestand 556 28 24 18 15 5 10
  arbeitslos 218 11 10 22 26 25 5
 nicht erwerbstätig 64 15 15 18 25 23 5
Berufliche Selbständig 115 25 28 18 14 9 5
Stellung  Beamter 86 15 28 20 20 11 6
  Angestellter 534 16 21 27 21 12 2
  Arbeiter 134 6 11 22 32 20 8
 Sonstiges 219 13 14 22 21 26 4
Siedlungs- städtisch 939 22 20 23 18 12 5
struktur  Plattenbau 558 16 21 20 22 14 7
 dörflich 362 15 19 23 23 13 7

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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7. Im Folgenden werden verschiedene Arten von Musik genannt. Können Sie bitte angeben, wie gut Ihnen 
diese Musik gefällt? 

   
      Gefällt mir ... 
   

 
sehr 

 
 

ziemlich 

 
mittel-
mäßig 

 
 

wenig 

gar nicht/ 
un-

bekannt 

 
keine 

Angaben
        

Blasmusik D) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A: 
Gesamt  1860 8 10 15 24 36 7
Geschlecht  männlich 863 7 10 14 27 36 6
 weiblich 954 8 10 16 22 38 6
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 1 6 26 62 4
des 25 bis 34 Jahre 278 0 1 6 25 63 4
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 2 2 8 25 58 5
  45 bis 54 Jahre 317 3 7 20 32 34 4
  55 bis 64 Jahre 272 10 17 24 29 12 9
 65 Jahre und älter 393 24 26 22 14 5 9
Personen im 1 Person 362 9 9 13 24 39 6
Haushalt  2 Personen 835 12 15 19 23 24 7
 3 Personen 359 1 4 12 23 55 5
  4 Personen 204 1 5 10 33 47 4
 5 und mehr Personen 54 2 2 9 25 59 3
Familien- ledig 366 4 2 7 23 60 4
stand  verheiratet 1185 9 12 17 25 32 6
  geschieden 135 7 7 17 24 35 10
 verwitwet 63 14 26 24 22 6 8
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 12 5 10 23 43 7
einkommen  bis 1.500 Euro 265 7 10 14 27 34 8
  bis 2.000 Euro 349 10 16 20 20 30 4
  bis 2.500 Euro 243 7 14 20 26 28 5
 2.500 Euro und mehr 436 2 5 14 28 47 4
Erwerbs- erwerbstätig 860 2 4 12 29 48 5
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 2 2 4 24 66 3
  Rentner, Vorruhestand 556 20 24 24 17 6 9
  arbeitslos 218 5 5 10 25 49 6
 nicht erwerbstätig 64 0 0 11 24 56 9
Berufliche Selbständig 115 4 5 10 29 45 7
Stellung  Beamter 86 1 2 11 21 59 6
  Angestellter 534 1 4 13 30 49 3
  Arbeiter 134 2 4 13 28 45 9
 Sonstiges 219 1 6 13 23 51 5
Siedlungs- städtisch 939 6 9 13 24 43 6
struktur  Plattenbau 558 12 11 17 24 28 8
 dörflich 362 7 11 16 26 32 8

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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7. Im Folgenden werden verschiedene Arten von Musik genannt. Können Sie bitte angeben, wie gut Ihnen 
diese Musik gefällt? 

   
      Gefällt mir ... 
   

 
sehr 

 
 

ziemlich 

 
mittel-
mäßig 

 
 

wenig 

gar nicht/
un-

bekannt 

 
keine 

Angaben
        

Oldies (z. B. Beatles) E) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A: 
Gesamt  1860 28 31 21 10 4 6
Geschlecht  männlich 863 26 33 21 11 4 4
 weiblich 954 30 30 21 10 4 5
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 18 27 34 13 7 1
des 25 bis 34 Jahre 278 11 35 30 15 6 3
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 31 36 20 7 2 3
  45 bis 54 Jahre 317 58 27 9 2 1 2
  55 bis 64 Jahre 272 35 38 15 4 2 6
 65 Jahre und älter 393 15 26 22 19 7 11
Personen im 1 Person 362 23 26 25 14 6 6
Haushalt  2 Personen 835 30 31 20 10 3 6
 3 Personen 359 29 36 18 9 5 3
  4 Personen 204 33 30 24 6 3 3
 5 und mehr Personen 54 14 42 18 19 4 3
Familien- ledig 366 18 29 29 13 7 3
stand  verheiratet 1185 31 32 19 9 3 5
  geschieden 135 35 35 13 11 1 6
 verwitwet 63 16 19 30 17 12 6
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 29 23 25 12 7 4
einkommen  bis 1.500 Euro 265 25 34 18 13 4 6
  bis 2.000 Euro 349 24 34 22 13 4 3
  bis 2.500 Euro 243 30 31 22 10 5 3
 2.500 Euro und mehr 436 34 34 20 7 2 4
Erwerbs- erwerbstätig 860 33 33 21 8 2 3
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 18 26 31 17 7 2
  Rentner, Vorruhestand 556 21 28 20 16 6 10
  arbeitslos 218 35 31 18 7 5 3
 nicht erwerbstätig 64 24 38 23 7 5 3
Berufliche Selbständig 115 28 29 21 11 7 3
Stellung  Beamter 86 36 31 19 9 3 3
  Angestellter 534 31 36 21 8 2 2
  Arbeiter 134 40 28 20 6 2 4
 Sonstiges 219 29 25 24 11 7 3
Siedlungs- städtisch 939 26 30 23 12 4 5
struktur  Plattenbau 558 29 32 18 11 4 6
 dörflich 362 34 31 19 7 4 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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8. Können Sie nun einige Angaben zu Ihren Lesegewohnheiten machen? 
   
      Diese Thematik interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht 

keine 
Angaben

        

Anzeigenblätter, 
Verbraucherinformationen 

 
A) 

 
1 

 
2 

 
3 

 
4 

 
5 

 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 22 33 22 12 5 5
Geschlecht  männlich 863 19 34 23 13 7 4
 weiblich 954 25 34 22 11 4 4
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 13 33 24 18 10 2
des 25 bis 34 Jahre 278 20 32 25 12 8 2
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 21 35 26 11 5 3
  45 bis 54 Jahre 317 26 32 25 11 4 2
  55 bis 64 Jahre 272 23 38 19 10 2 7
 65 Jahre und älter 393 25 35 19 12 3 7
Personen im 1 Person 362 18 30 25 14 9 4
Haushalt  2 Personen 835 23 36 21 12 3 5
 3 Personen 359 24 34 23 9 7 3
  4 Personen 204 21 34 25 12 6 1
 5 und mehr Personen 54 26 24 19 20 5 5
Familien- ledig 366 14 32 24 17 10 3
stand  verheiratet 1185 24 36 22 10 4 4
  geschieden 135 21 31 26 12 4 6
 verwitwet 63 28 21 27 12 8 5
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 25 31 23 9 8 4
einkommen  bis 1.500 Euro 265 21 35 24 11 5 5
  bis 2.000 Euro 349 26 34 23 10 4 3
  bis 2.500 Euro 243 23 35 19 14 4 5
 2.500 Euro und mehr 436 16 33 27 15 6 3
Erwerbs- erwerbstätig 860 19 33 24 13 6 3
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 13 21 27 20 16 2
  Rentner, Vorruhestand 556 25 35 20 10 3 7
  arbeitslos 218 26 39 20 9 3 3
 nicht erwerbstätig 64 28 33 21 11 4 3
Berufliche Selbständig 115 13 22 28 19 14 4
Stellung  Beamter 86 16 32 22 18 7 6
  Angestellter 534 19 36 25 12 5 3
  Arbeiter 134 33 26 24 10 2 4
 Sonstiges 219 21 32 20 13 11 3
Siedlungs- städtisch 939 18 32 25 13 7 5
struktur  Plattenbau 558 27 33 20 11 3 5
 dörflich 362 24 36 20 10 5 4

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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8. Können Sie nun einige Angaben zu Ihren Lesegewohnheiten machen? 
   
      Diese Thematik interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht

keine 
Angaben

        

gesellschaftliche/politische Probleme B) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 26 39 19 7 4 5
Geschlecht  männlich 863 26 42 17 6 4 4
 weiblich 954 25 37 21 8 3 5
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 17 35 25 13 8 2
des 25 bis 34 Jahre 278 24 38 24 7 5 2
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 24 44 19 7 3 2
  45 bis 54 Jahre 317 28 43 16 7 3 3
  55 bis 64 Jahre 272 31 37 19 6 0 7
 65 Jahre und älter 393 28 39 15 6 3 9
Personen im 1 Person 362 22 38 22 8 4 6
Haushalt  2 Personen 835 28 40 18 6 2 6
 3 Personen 359 25 39 20 8 5 3
  4 Personen 204 23 43 19 9 5 2
 5 und mehr Personen 54 24 41 11 11 9 4
Familien- ledig 366 21 36 24 9 6 4
stand  verheiratet 1185 27 41 18 6 3 5
  geschieden 135 27 37 17 11 3 5
 verwitwet 63 23 33 20 10 4 10
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 25 34 22 8 7 3
einkommen  bis 1.500 Euro 265 23 39 23 5 4 6
  bis 2.000 Euro 349 24 42 20 7 3 4
  bis 2.500 Euro 243 32 36 18 8 2 4
 2.500 Euro und mehr 436 29 45 16 5 2 3
Erwerbs- erwerbstätig 860 25 42 20 6 3 3
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 19 39 24 10 6 2
  Rentner, Vorruhestand 556 29 38 17 5 2 9
  arbeitslos 218 24 36 18 12 7 4
 nicht erwerbstätig 64 24 28 28 11 7 1
Berufliche Selbständig 115 25 45 19 3 4 4
Stellung  Beamter 86 32 41 17 8 0 3
  Angestellter 534 25 43 21 6 2 3
  Arbeiter 134 20 36 16 14 8 5
 Sonstiges 219 21 38 20 11 7 2
Siedlungs- städtisch 939 28 39 19 6 3 5
struktur  Plattenbau 558 25 39 18 8 4 6
 dörflich 362 20 40 21 9 5 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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8. Können Sie nun einige Angaben zu Ihren Lesegewohnheiten machen? 
   
      Diese Thematik interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht 

keine 
Angaben

        

moderne Literatur C) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A. 
Gesamt  1860 14 26 25 19 9 7
Geschlecht  männlich 863 9 22 28 23 12 6
 weiblich 954 19 29 24 16 6 6
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 20 29 22 18 9 2
des 25 bis 34 Jahre 278 18 29 27 14 9 2
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 18 30 23 18 7 4
  45 bis 54 Jahre 317 13 24 28 19 12 3
  55 bis 64 Jahre 272 10 22 26 24 8 9
 65 Jahre und älter 393 8 22 25 23 9 13
Personen im 1 Person 362 15 29 22 19 7 7
Haushalt  2 Personen 835 13 22 27 21 9 7
 3 Personen 359 17 28 24 17 10 4
  4 Personen 204 15 28 25 18 11 3
 5 und mehr Personen 54 9 32 27 18 9 5
Familien- ledig 366 17 29 24 17 10 4
stand  verheiratet 1185 13 25 27 20 9 6
  geschieden 135 21 28 18 18 7 9
 verwitwet 63 9 21 24 27 8 11
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 14 28 24 20 9 5
einkommen  bis 1.500 Euro 265 16 22 26 19 9 8
  bis 2.000 Euro 349 10 26 26 22 12 4
  bis 2.500 Euro 243 17 26 28 18 7 4
 2.500 Euro und mehr 436 16 31 26 17 7 4
Erwerbs- erwerbstätig 860 16 29 26 17 8 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 23 29 24 15 8 2
  Rentner, Vorruhestand 556 10 22 26 22 8 12
  arbeitslos 218 16 20 21 25 15 3
 nicht erwerbstätig 64 15 28 29 14 11 3
Berufliche Selbständig 115 16 36 22 13 9 4
Stellung  Beamter 86 22 33 21 13 5 6
  Angestellter 534 17 30 26 17 7 3
  Arbeiter 134 5 18 32 23 16 6
 Sonstiges 219 14 27 23 22 12 2
Siedlungs- städtisch 939 16 28 26 17 8 6
struktur  Plattenbau 558 12 24 26 19 11 8
 dörflich 362 12 21 23 26 11 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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9. Wenn Sie die Zeitung zur Hand nehmen, was interessiert Sie dann besonders? 
   
      Es interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht

keine 
Angaben

        

Kultur A) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A: 
Gesamt  1860 20 38 24 10 3 5
Geschlecht  männlich 863 12 39 29 12 4 5
 weiblich 954 27 39 19 7 3 4
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 12 29 32 15 10 2
des 25 bis 34 Jahre 278 17 37 27 13 3 2
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 23 40 23 9 3 3
  45 bis 54 Jahre 317 20 43 23 11 2 2
  55 bis 64 Jahre 272 20 44 23 5 2 6
 65 Jahre und älter 393 25 38 18 7 2 9
Personen im 1 Person 362 26 37 21 8 4 5
Haushalt  2 Personen 835 21 39 24 8 3 5
 3 Personen 359 17 39 24 14 3 4
  4 Personen 204 16 40 25 13 4 2
 5 und mehr Personen 54 13 44 27 12 2 2
Familien- ledig 366 20 34 26 13 6 2
stand  verheiratet 1185 19 40 24 9 2 5
  geschieden 135 24 40 19 7 4 6
 verwitwet 63 25 42 16 8 3 6
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 27 29 26 7 8 4
einkommen  bis 1.500 Euro 265 20 45 20 7 2 7
  bis 2.000 Euro 349 19 38 25 13 2 3
  bis 2.500 Euro 243 22 39 25 9 2 3
 2.500 Euro und mehr 436 18 43 24 10 2 3
Erwerbs- erwerbstätig 860 18 41 26 10 3 3
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 18 30 31 11 9 1
  Rentner, Vorruhestand 556 25 39 19 6 2 8
  arbeitslos 218 17 35 24 12 7 5
 nicht erwerbstätig 64 20 35 21 20 3 1
Berufliche Selbständig 115 23 40 22 8 3 3
Stellung  Beamter 86 21 47 17 12 0 3
  Angestellter 534 19 41 25 9 2 2
  Arbeiter 134 10 34 37 12 3 5
 Sonstiges 219 15 32 29 14 8 2
Siedlungs- städtisch 939 23 37 23 9 3 5
struktur  Plattenbau 558 19 40 23 8 4 4
 dörflich 362 14 38 24 13 4 7

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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9. Wenn Sie die Zeitung zur Hand nehmen, was interessiert Sie dann besonders? 
   
      Es interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht 

keine 
Angaben

        

Werbung/Sonderangebote B) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A: 
Gesamt  1860 12 22 24 21 14 6
Geschlecht  männlich 863 8 19 26 24 17 5
 weiblich 954 14 25 24 19 11 6
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 12 26 25 20 15 2
des 25 bis 34 Jahre 278 14 24 29 18 13 3
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 14 23 24 21 14 4
  45 bis 54 Jahre 317 12 19 27 20 16 5
  55 bis 64 Jahre 272 8 23 23 26 14 7
 65 Jahre und älter 393 10 20 23 23 14 11
Personen im 1 Person 362 9 21 22 26 17 6
Haushalt  2 Personen 835 11 22 26 21 12 8
 3 Personen 359 14 22 26 21 15 3
  4 Personen 204 13 28 24 17 15 2
 5 und mehr Personen 54 18 16 27 23 12 3
Familien- ledig 366 9 23 24 25 17 3
stand  verheiratet 1185 12 23 26 20 13 7
  geschieden 135 16 19 14 23 20 8
 verwitwet 63 14 19 29 21 15 3
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 18 23 17 15 21 6
einkommen  bis 1.500 Euro 265 13 24 24 20 13 6
  bis 2.000 Euro 349 13 20 30 23 10 4
  bis 2.500 Euro 243 8 24 27 24 12 5
 2.500 Euro und mehr 436 6 21 26 24 17 5
Erwerbs- erwerbstätig 860 10 22 26 23 15 5
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 10 15 26 25 23 1
  Rentner, Vorruhestand 556 10 21 23 23 13 10
  arbeitslos 218 18 29 24 12 14 3
 nicht erwerbstätig 64 29 29 20 13 5 4
Berufliche Selbständig 115 8 9 24 28 23 9
Stellung  Beamter 86 8 16 25 28 18 4
  Angestellter 534 9 23 27 22 14 4
  Arbeiter 134 17 27 26 14 9 6
 Sonstiges 219 17 21 24 20 15 3
Siedlungs- städtisch 939 10 19 24 24 17 6
struktur  Plattenbau 558 15 26 22 19 11 7
 dörflich 362 11 24 28 18 12 6

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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9. Wenn Sie die Zeitung zur Hand nehmen, was interessiert Sie dann besonders? 
   
      Es interessiert mich ... 
   

sehr 
 

ziemlich 
mittel-
mäßig 

 
wenig 

 
gar nicht

keine 
Angaben

        

Politik C) 1 2 3 4 5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 k.A: 
Gesamt  1860 28 35 19 8 5 4
Geschlecht  männlich 863 32 37 17 6 4 3
 weiblich 954 25 33 21 10 6 5
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 14 27 29 15 12 2
des 25 bis 34 Jahre 278 19 37 24 12 6 3
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 26 40 20 7 4 2
  45 bis 54 Jahre 317 33 38 15 8 4 2
  55 bis 64 Jahre 272 36 33 18 5 3 5
 65 Jahre und älter 393 35 34 14 6 4 7
Personen im 1 Person 362 28 32 20 9 7 5
Haushalt  2 Personen 835 32 35 17 7 4 4
 3 Personen 359 26 35 23 9 4 3
  4 Personen 204 20 42 19 10 6 2
 5 und mehr Personen 54 19 36 25 11 7 2
Familien- ledig 366 20 32 24 13 8 3
stand  verheiratet 1185 31 36 19 7 4 3
  geschieden 135 29 36 15 7 6 6
 verwitwet 63 26 30 17 13 8 6
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 30 28 17 12 10 3
einkommen  bis 1.500 Euro 265 27 36 20 9 3 5
  bis 2.000 Euro 349 27 39 19 8 4 3
  bis 2.500 Euro 243 32 33 20 7 5 3
 2.500 Euro und mehr 436 33 38 17 6 3 2
Erwerbs- erwerbstätig 860 27 38 19 8 4 3
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 17 34 28 10 10 1
  Rentner, Vorruhestand 556 35 33 15 6 4 6
  arbeitslos 218 25 29 23 13 7 3
 nicht erwerbstätig 64 24 23 28 16 8 1
Berufliche Selbständig 115 33 36 19 2 5 4
Stellung  Beamter 86 38 29 19 10 1 3
  Angestellter 534 23 43 20 8 3 2
  Arbeiter 134 24 27 21 14 9 5
 Sonstiges 219 21 28 28 12 10 2
Siedlungs- städtisch 939 30 35 20 8 4 4
struktur  Plattenbau 558 29 35 17 8 7 4
 dörflich 362 23 34 21 11 5 5

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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10. Welche der folgenden Einrichtungen oder Veranstaltungen haben Sie im letzten Halbjahr mindestens 
einmal besucht?  

   ja nein 
    

Theateraufführung A) 1 2 
Opernaufführung B) 1 2 

Diskothek oder Rockkonzert C) 1 2 
    

Museum D) 1 2 
Bibliothek oder Autorenlesung E) 1 2 

Ausstellung mit Werken älterer Kunst F) 1 2 

 
  Anzahl A B C D E F 

Gesamt  1817 31 17 31 48 28 18
Geschlecht  männlich 863 28 14 36 49 25 17
 weiblich 954 34 19 26 45 30 19
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 23 9 72 37 39 9
des 25 bis 34 Jahre 278 32 14 56 52 34 17
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 30 14 43 55 38 15
  45 bis 54 Jahre 317 34 18 22 50 26 19
  55 bis 64 Jahre 272 32 19 8 44 22 22
 65 Jahre und älter 393 32 22 2 42 15 21
Personen im 1 Person 362 32 19 38 50 29 20
Haushalt  2 Personen 835 31 16 20 44 24 18
 3 Personen 359 29 14 39 47 32 17
  4 Personen 204 35 17 43 56 33 16
 5 und mehr Personen 54 30 22 37 51 33 16
Familien- ledig 366 29 15 62 49 39 17
stand  verheiratet 1185 31 16 24 46 25 17
  geschieden 135 29 15 29 54 35 21
 verwitwet 63 35 26 0 36 9 27
Haushalts- bis   500 Euro   
netto- bis 1.000 Euro 179 20 10 38 44 36 16
einkommen  bis 1.500 Euro 265 24 14 27 43 25 17
  bis 2.000 Euro 349 28 15 25 46 20 15
  bis 2.500 Euro 243 35 17 24 51 28 28
 2.500 Euro und mehr 436 44 25 37 54 35 21
Erwerbs- erwerbstätig 860 35 18 41 51 31 19
tätigkeit  unregelmäßig1)    
  in Ausbildung2) 112 32 11 73 46 60 13
  Rentner, Vorruhestand 556 32 21 3 44 17 21
  arbeitslos 218 15 8 39 41 23 10
 nicht erwerbstätig 64 15 3 33 41 27 8
Berufliche Selbständig 115 46 22 47 64 33 25
Stellung  Beamter 86 50 22 53 70 55 20
  Angestellter 534 35 19 39 47 30 17
  Arbeiter 134 15 4 35 43 14 14
 Sonstiges 219 23 13 49 38 38 14
Siedlungs- städtisch 939 36 18 36 51 33 21
struktur  Plattenbau 558 24 13 23 44 21 15
 dörflich 362 29 17 28 41 25 15
Erlebnis- Spannungsschema 438 16 5 50 33 22 7
milieus Hochkulturschema 510 46 27 38 65 47 29
 Trivialschema 574 32 18 18 50 20 18

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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10. Welche der folgenden Einrichtungen oder Veranstaltungen haben Sie im letzten Halbjahr mindestens einmal 
besucht?  

   ja nein 
     

Ausstellung mit Werken moderner Kunst G) 1 2  
Veranstaltung im Kunstverein H) 1 2  

Ausstellung einer privaten Galerie I) 1 2  
     

Künstleratelier K) 1 2  
Kunstmesse L) 1 2  

nichts davon im letzten Halbjahr M) 1 2  

 
  Anzahl G H I K L M 

Gesamt  1817 17 5 11 7 6 24
Geschlecht  männlich 863 16 4 11 7 6 22
 weiblich 954 18 6 11 6 7 24
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 22 4 9 5 3 13
des 25 bis 34 Jahre 278 23 5 15 10 4 16
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 20 6 12 9 8 18
  45 bis 54 Jahre 317 14 7 12 7 8 28
  55 bis 64 Jahre 272 15 5 11 5 8 31
 65 Jahre und älter 393 11 3 7 3 5 29
Personen im 1 Person 362 21 9 11 7 7 18
Haushalt  2 Personen 835 14 4 9 5 6 28
 3 Personen 359 18 5 14 9 6 22
  4 Personen 204 20 4 12 6 5 16
 5 und mehr Personen 54 14 4 9 9 5 24
Familien- ledig 366 26 5 13 8 4 14
stand  verheiratet 1185 14 4 11 6 6 26
  geschieden 135 21 7 14 7 12 14
 verwitwet 63 11 8 5 2 4 32
Haushalts- bis   500 Euro  
netto- bis 1.000 Euro 179 17 5 10 7 7 23
einkommen  bis 1.500 Euro 265 12 5 10 7 7 27
  bis 2.000 Euro 349 16 3 6 3 5 26
  bis 2.500 Euro 243 16 7 11 7 9 21
 2.500 Euro und mehr 436 22 5 16 10 6 17
Erwerbs- erwerbstätig 860 20 6 14 9 7 19
tätigkeit  unregelmäßig1)   
  in Ausbildung2) 112 28 2 10 2 3 9
  Rentner, Vorruhestand 556 13 4 8 4 6 30
  arbeitslos 218 11 6 8 5 7 29
 nicht erwerbstätig 64 13 2 7 7 2 31
Berufliche Selbständig 115 37 11 23 15 14 13
Stellung  Beamter 86 33 7 11 9 8 6
  Angestellter 534 17 5 14 8 6 20
  Arbeiter 134 8 5 5 5 3 28
 Sonstiges 219 17 3 9 4 4 21
Siedlungs- städtisch 939 22 6 14 8 6 19
struktur  Plattenbau 558 11 5 8 5 5 29
 dörflich 362 12 4 8 4 6 25

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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11. Besitzen Sie oder andere Mitglieder des Haushaltes einen Garten? 
ja,   

einen Garten in einem Verein 1  
einen privat gepachteten Garten 2  

einen Hausgarten/Eigentumsgarten 3  
 

nein, ich hätte gern   
einen Garten in einem Verein in Erfurt 4  

einen privaten Garten in Erfurt 5  
einen Garten im Umland von Erfurt 6  

einen Garten in einer reizvollen Umgebung 7  
ich habe daran kein Interesse 8  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 6 7 8 
Gesamt  1777 17 4 33 3 5 3 3 33
Geschlecht  männlich 833 17 4 33 3 5 3 3 33
 weiblich 915 17 4 33 3 5 2 3 32
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 215 9 6 27 3 7 4 8 38
des 25 bis 34 Jahre 272 9 3 26 5 10 8 5 35
Befragten  35 bis 44 Jahre 321 12 2 40 3 8 3 4 29
  45 bis 54 Jahre 306 21 4 38 5 3 1 3 25
  55 bis 64 Jahre 262 24 6 35 1 3 1 1 29
 65 Jahre und älter 368 22 4 31 1 0 0 1 40
Personen im 1 Person 347 8 3 19 4 7 3 3 53
Haushalt  2 Personen 799 23 5 29 3 4 2 3 32
 3 Personen 347 17 4 39 3 5 4 4 22
  4 Personen 200 9 1 54 2 4 3 3 23
 5 und mehr Personen 52 6 6 57 2 13 0 8 9
Familien- ledig 358 8 4 24 4 8 3 5 43
stand  verheiratet 1147 20 4 38 2 4 3 2 27
  geschieden 126 15 4 18 4 10 0 4 46
 verwitwet 59 12 5 28 3 0 2 2 48
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 170 11 4 15 4 10 6 4 47
einkommen  bis 1.500 Euro 252 14 4 26 4 7 2 3 39
  bis 2.000 Euro 339 23 5 24 4 5 3 3 32
  bis 2.500 Euro 236 23 4 33 0 4 2 5 29
 2.500 Euro und mehr 426 12 3 49 1 4 3 2 26
Erwerbs- erwerbstätig 833 14 3 38 3 6 3 3 30
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 111 8 3 27 3 9 4 11 36
  Rentner, Vorruhestand 527 23 5 31 2 1 1 1 37
  arbeitslos 209 16 4 23 7 9 5 3 33
 nicht erwerbstätig 60 11 6 28 7 8 3 3 33
Berufliche Selbständig 110 7 2 50 2 6 5 3 26
Stellung  Beamter 84 6 1 40 0 10 6 2 35
  Angestellter 523 15 4 37 2 7 3 3 30
  Arbeiter 127 18 5 28 6 2 2 5 33
 Sonstiges 214 14 6 30 5 7 4 6 30
Siedlungs- städtisch 895 16 4 28 2 7 3 5 35
struktur  Plattenbau 534 24 4 14 6 3 3 2 44
 dörflich 348 8 2 77 0 1 1 1 10

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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12. Wie häufig besuchen bzw. nutzen Sie die nachfolgenden Freizeitangebote und Einrichtungen in Erfurt?  
Bitte je Angebot/Einrichtung nur eine Antwortmöglichkeit ankreuzen! 

   

   

keine 
Angabe

 

 
gar nicht

selten 
1-2x 

pro Jahr 

häufig 
mehr als  

2x pro Jahr 

regelmäßig 
 mindestens 1x 
   pro Woche 

        

Schwimmhalle A)  1 2 3 4  

 
  Anzahl k.A. 1 2 3 4 
Gesamt  1860 7 30 29 24 9
Geschlecht  männlich 863 6 29 31 24 9
 weiblich 954 7 31 28 24 10
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 21 37 29 11
des 25 bis 34 Jahre 278 2 15 34 37 12
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 3 16 36 36 8
  45 bis 54 Jahre 317 4 36 31 23 8
  55 bis 64 Jahre 272 9 34 29 18 10
 65 Jahre und älter 393 15 52 16 8 9
Personen im 1 Person 362 7 35 27 22 8
Haushalt  2 Personen 835 9 37 26 19 9
 3 Personen 359 3 21 36 29 11
  4 Personen 204 2 15 36 37 10
 5 und mehr Personen 54 0 20 33 38 9
Familien- ledig 366 4 25 36 25 10
stand  verheiratet 1185 7 31 28 25 10
  geschieden 135 8 27 33 26 6
 verwitwet 63 8 51 21 9 12
Haushalts- bis   500 Euro .     
netto- bis 1.000 Euro 179 6 36 33 18 8
einkommen  bis 1.500 Euro 265 7 33 27 25 7
  bis 2.000 Euro 349 7 33 28 24 8
  bis 2.500 Euro 243 4 29 33 21 12
 2.500 Euro und mehr 436 4 20 32 33 11
Erwerbs- erwerbstätig 860 4 22 34 31 10
tätigkeit  unregelmäßig1)  .    
  in Ausbildung2) 112 2 20 40 28 11
  Rentner, Vorruhestand 556 14 48 18 10 9
  arbeitslos 218 4 30 33 25 8
 nicht erwerbstätig 64 2 18 38 36 7
Berufliche Selbständig 115 6 18 32 31 13
Stellung  Beamter 86 2 15 33 35 15
  Angestellter 534 3 21 32 34 10
  Arbeiter 134 7 27 38 24 4
 Sonstiges 219 1 26 39 25 8
Siedlungs- städtisch 939 7 28 29 26 11
struktur  Plattenbau 558 7 34 30 20 9
 dörflich 362 8 29 30 25 8

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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12. Wie häufig besuchen bzw. nutzen Sie die nachfolgenden Freizeitangebote und Einrichtungen in Erfurt?  
Bitte je Angebot/Einrichtung nur eine Antwortmöglichkeit ankreuzen! 

   

   

keine 
Angabe

 

 
gar nicht

selten 
1-2x 

pro Jahr 

häufig 
mehr als  

2x pro Jahr 

regelmäßig 
 mindestens 1x 
   pro Woche 

        

Besuch des ega-Parks B)  1 2 3 4  

 
  Anzahl k.A. 1 2 3 4 
Gesamt  1860 6 15 52 24 4 
Geschlecht  männlich 863 5 15 55 22 3 
 weiblich 954 6 14 51 26 4 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 23 57 18 2 
des 25 bis 34 Jahre 278 2 15 49 31 3 
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 5 12 54 24 4 
  45 bis 54 Jahre 317 3 13 57 24 3 
  55 bis 64 Jahre 272 6 13 54 23 4 
 65 Jahre und älter 393 11 14 48 22 5 
Personen im 1 Person 362 5 19 50 24 3 
Haushalt  2 Personen 835 7 14 54 21 4 
 3 Personen 359 3 14 55 25 3 
  4 Personen 204 3 9 53 30 5 
 5 und mehr Personen 54 2 11 50 35 2 
Familien- ledig 366 3 22 52 21 2 
stand  verheiratet 1185 6 12 53 24 4 
  geschieden 135 6 10 55 27 2 
 verwitwet 63 6 21 45 25 3 
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 5 25 41 24 4 
einkommen  bis 1.500 Euro 265 6 17 54 22 1 
  bis 2.000 Euro 349 4 16 53 22 5 
  bis 2.500 Euro 243 5 12 52 26 5 
 2.500 Euro und mehr 436 3 11 55 27 4 
Erwerbs- erwerbstätig 860 4 13 54 26 3 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 1 25 51 20 3 
  Rentner, Vorruhestand 556 10 13 49 23 5 
  arbeitslos 218 3 18 61 15 3 
 nicht erwerbstätig 64 0 11 42 39 7 
Berufliche Selbständig 115 7 13 45 33 3 
Stellung  Beamter 86 2 17 47 32 2 
  Angestellter 534 2 12 56 26 3 
  Arbeiter 134 11 15 52 19 3 
 Sonstiges 219 2 22 53 21 3 
Siedlungs- städtisch 939 5 15 50 26 4 
struktur  Plattenbau 558 7 14 55 22 2 
 dörflich 362 7 14 53 22 5 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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12. Wie häufig besuchen bzw. nutzen Sie die nachfolgenden Freizeitangebote und Einrichtungen in Erfurt?  
Bitte je Angebot/Einrichtung nur eine Antwortmöglichkeit ankreuzen! 

   

   

keine 
Angabe

 

 
gar nicht

selten 
1-2x 

pro Jahr 

häufig 
mehr als  

2x pro Jahr 

regelmäßig 
 mindestens 1x 
   pro Woche 

        

Parkhaus C)  1 2 3 4  

 
  Anzahl k.A. 1 2 3 4 
Gesamt  1860 9 29 18 30 14
Geschlecht  männlich 863 7 26 20 31 16
 weiblich 954 9 32 17 29 12
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 32 16 34 16
des 25 bis 34 Jahre 278 3 25 15 40 18
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 4 22 21 36 17
  45 bis 54 Jahre 317 6 26 20 32 15
  55 bis 64 Jahre 272 13 26 21 28 13
 65 Jahre und älter 393 17 42 15 16 9
Personen im 1 Person 362 11 46 13 20 10
Haushalt  2 Personen 835 10 29 19 28 13
 3 Personen 359 4 17 20 41 18
  4 Personen 204 3 21 21 38 17
 5 und mehr Personen 54 0 33 17 29 22
Familien- ledig 366 4 37 17 30 11
stand  verheiratet 1185 8 24 20 33 16
  geschieden 135 17 41 17 16 10
 verwitwet 63 16 58 8 14 5
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 12 52 16 12 8
einkommen  bis 1.500 Euro 265 8 39 15 26 12
  bis 2.000 Euro 349 7 29 23 29 12
  bis 2.500 Euro 243 5 28 17 35 14
 2.500 Euro und mehr 436 4 15 17 40 24
Erwerbs- erwerbstätig 860 5 20 17 39 19
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 2 39 21 29 10
  Rentner, Vorruhestand 556 16 39 18 17 9
  arbeitslos 218 8 34 25 25 8
 nicht erwerbstätig 64 3 35 10 34 17
Berufliche Selbständig 115 7 13 18 35 27
Stellung  Beamter 86 4 19 11 39 26
  Angestellter 534 3 19 17 41 19
  Arbeiter 134 10 27 16 35 11
 Sonstiges 219 4 37 20 30 9
Siedlungs- städtisch 939 7 33 19 27 14
struktur  Plattenbau 558 11 32 18 28 11
 dörflich 362 9 16 15 40 20

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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12. Wie häufig besuchen bzw. nutzen Sie die nachfolgenden Freizeitangebote und Einrichtungen in Erfurt?  
Bitte je Angebot/Einrichtung nur eine Antwortmöglichkeit ankreuzen! 

   

   

keine 
Angabe

 

 
gar nicht

selten 
1-2x 

pro Jahr 

häufig 
mehr als  

2x pro Jahr 

regelmäßig 
 mindestens 1x 
   pro Woche 

        

Ausstellung in den ega-Hallen D)  1 2 3 4  

 
  Anzahl k.A. 1 2 3 4 
Gesamt  1860 7 20 51 19 3 
Geschlecht  männlich 863 6 22 53 18 2 
 weiblich 954 6 19 51 21 3 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 31 55 11 1 
des 25 bis 34 Jahre 278 3 26 51 19 1 
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 5 19 55 19 2 
  45 bis 54 Jahre 317 6 16 53 24 1 
  55 bis 64 Jahre 272 7 15 54 20 4 
 65 Jahre und älter 393 10 17 46 22 5 
Personen im 1 Person 362 6 24 51 17 2 
Haushalt  2 Personen 835 7 19 52 19 3 
 3 Personen 359 4 22 53 18 2 
  4 Personen 204 4 15 56 23 2 
 5 und mehr Personen 54 0 20 44 36 0 
Familien- ledig 366 3 29 53 12 2 
stand  verheiratet 1185 6 18 52 21 3 
  geschieden 135 9 14 52 26 0 
 verwitwet 63 8 23 45 20 5 
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 7 31 44 16 2 
einkommen  bis 1.500 Euro 265 6 21 52 20 2 
  bis 2.000 Euro 349 5 22 51 19 3 
  bis 2.500 Euro 243 4 15 55 23 4 
 2.500 Euro und mehr 436 5 18 55 21 2 
Erwerbs- erwerbstätig 860 5 20 54 20 2 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 1 38 48 12 1 
  Rentner, Vorruhestand 556 10 16 47 22 4 
  arbeitslos 218 4 23 56 16 1 
 nicht erwerbstätig 64 5 23 54 12 6 
Berufliche Selbständig 115 6 20 47 26 1 
Stellung  Beamter 86 2 20 50 27 1 
  Angestellter 534 3 19 58 19 2 
  Arbeiter 134 12 23 49 14 2 
 Sonstiges 219 2 29 50 17 3 
Siedlungs- städtisch 939 6 22 49 20 3 
struktur  Plattenbau 558 7 19 55 18 2 
 dörflich 362 8 16 53 20 3 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
 
 
 
 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil spezifische Fragen 
 

Stadtentwicklungsamt 111

12. Wie häufig besuchen bzw. nutzen Sie die nachfolgenden Freizeitangebote und Einrichtungen in Erfurt?  
Bitte je Angebot/Einrichtung nur eine Antwortmöglichkeit ankreuzen! 

   

   

keine 
Angabe

 

 
gar nicht

selten 
1-2x 

pro Jahr 

häufig 
mehr als  

2x pro Jahr 

regelmäßig 
 mindestens 1x 
   pro Woche 

        

Sauna E)  1 2 3 4  

 
  Anzahl k.A. 1 2 3 4 
Gesamt  1860 9 59 12 12 8
Geschlecht  männlich 863 7 61 12 11 8
 weiblich 954 9 58 13 13 7
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 2 65 16 14 3
des 25 bis 34 Jahre 278 4 49 19 21 7
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 5 53 17 15 10
  45 bis 54 Jahre 317 4 59 13 13 10
  55 bis 64 Jahre 272 13 60 8 10 9
 65 Jahre und älter 393 16 70 5 4 5
Personen im 1 Person 362 10 58 12 14 6
Haushalt  2 Personen 835 10 63 9 10 7
 3 Personen 359 4 55 18 15 9
  4 Personen 204 2 56 16 16 10
 5 und mehr Personen 54 2 61 24 5 9
Familien- ledig 366 6 57 16 15 6
stand  verheiratet 1185 7 60 12 12 9
  geschieden 135 14 56 9 15 6
 verwitwet 63 16 62 12 5 4
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 10 65 10 12 3
einkommen  bis 1.500 Euro 265 8 65 11 10 6
  bis 2.000 Euro 349 9 66 10 10 6
  bis 2.500 Euro 243 7 59 15 12 8
 2.500 Euro und mehr 436 4 49 16 18 13
Erwerbs- erwerbstätig 860 5 54 15 16 10
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 112 2 63 19 10 6
  Rentner, Vorruhestand 556 16 66 6 5 7
  arbeitslos 218 5 63 12 13 6
 nicht erwerbstätig 64 3 48 30 19 0
Berufliche Selbständig 115 7 40 20 14 19
Stellung  Beamter 86 2 45 19 23 12
  Angestellter 534 3 53 17 18 9
  Arbeiter 134 13 68 8 9 2
 Sonstiges 219 4 64 15 11 5
Siedlungs- städtisch 939 7 57 12 15 9
struktur  Plattenbau 558 10 65 10 10 6
 dörflich 362 10 56 17 9 8

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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12. Wie häufig besuchen bzw. nutzen Sie die nachfolgenden Freizeitangebote und Einrichtungen in Erfurt?  
Bitte je Angebot/Einrichtung nur eine Antwortmöglichkeit ankreuzen! 

   

   

keine 
Angabe

 

 
gar nicht

selten 
1-2x 

pro Jahr 

häufig 
mehr als  

2x pro Jahr 

regelmäßig 
 mindestens 1x 
   pro Woche 

        

Veranstaltung auf dem ega-Freigelände F)  1 2 3 4  

 
  Anzahl k.A. 1 2 3 4 
Gesamt  1860 7 25 49 17 2 
Geschlecht  männlich 863 6 26 50 17 1 
 weiblich 954 7 24 50 16 3 
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 33 51 14 1 
des 25 bis 34 Jahre 278 3 24 51 20 1 
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 5 22 52 19 2 
  45 bis 54 Jahre 317 7 23 52 17 2 
  55 bis 64 Jahre 272 8 23 52 17 1 
 65 Jahre und älter 393 11 27 43 15 3 
Personen im 1 Person 362 7 30 44 16 3 
Haushalt  2 Personen 835 8 25 50 15 1 
 3 Personen 359 5 24 54 16 1 
  4 Personen 204 4 16 54 24 2 
 5 und mehr Personen 54 0 26 49 22 4 
Familien- ledig 366 3 33 48 14 2 
stand  verheiratet 1185 7 23 51 18 2 
  geschieden 135 13 21 46 19 1 
 verwitwet 63 11 29 43 12 5 
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 8 35 36 17 4 
einkommen  bis 1.500 Euro 265 6 27 48 17 2 
  bis 2.000 Euro 349 6 25 52 15 2 
  bis 2.500 Euro 243 6 22 53 17 2 
 2.500 Euro und mehr 436 4 23 54 18 2 
Erwerbs- erwerbstätig 860 5 23 53 18 1 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 112 1 34 51 13 2 
  Rentner, Vorruhestand 556 11 26 44 15 3 
  arbeitslos 218 5 30 49 14 2 
 nicht erwerbstätig 64 5 20 46 25 4 
Berufliche Selbständig 115 7 24 44 25 1 
Stellung  Beamter 86 3 24 52 20 1 
  Angestellter 534 3 22 56 18 1 
  Arbeiter 134 11 27 44 15 2 
 Sonstiges 219 2 30 52 14 3 
Siedlungs- städtisch 939 6 25 49 18 2 
struktur  Plattenbau 558 8 28 47 15 2 
 dörflich 362 9 20 53 16 2 

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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12. Wie häufig besuchen bzw. nutzen Sie die nachfolgenden Freizeitangebote und Einrichtungen in Erfurt?  
Bitte je Angebot/Einrichtung nur eine Antwortmöglichkeit ankreuzen! 

   

   

keine 
Angabe

 

 
gar nicht

selten 
1-2x 

pro Jahr 

häufig 
mehr als  

2x pro Jahr 

regelmäßig 
 mindestens 1x 
   pro Woche 

        

Freibad G)  1 2 3 4  

 
  Anzahl k.A. 1 2 3 4 
Gesamt  1860 8 40 25 24 3
Geschlecht  männlich 863 6 38 24 28 3
 weiblich 954 8 43 26 21 3
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 1 22 25 48 5
des 25 bis 34 Jahre 278 3 28 28 38 3
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 4 29 26 36 4
  45 bis 54 Jahre 317 5 43 30 20 2
  55 bis 64 Jahre 272 9 46 30 10 4
 65 Jahre und älter 393 16 64 14 5 1
Personen im 1 Person 362 9 41 20 25 4
Haushalt  2 Personen 835 9 47 26 16 2
 3 Personen 359 3 36 24 32 5
  4 Personen 204 3 27 25 43 2
 5 und mehr Personen 54 2 24 41 29 3
Familien- ledig 366 4 31 21 39 5
stand  verheiratet 1185 7 43 26 21 2
  geschieden 135 11 34 30 19 6
 verwitwet 63 14 60 16 7 3
Haushalts- bis   500 Euro .      
netto- bis 1.000 Euro 179 8 44 20 23 6
einkommen  bis 1.500 Euro 265 8 43 23 23 3
  bis 2.000 Euro 349 8 41 25 24 2
  bis 2.500 Euro 243 5 46 26 21 2
 2.500 Euro und mehr 436 4 36 29 29 3
Erwerbs- erwerbstätig 860 4 34 29 28 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .     
  in Ausbildung2) 112 1 22 26 46 5
  Rentner, Vorruhestand 556 15 59 17 7 2
  arbeitslos 218 4 34 26 34 2
 nicht erwerbstätig 64 2 25 28 43 3
Berufliche Selbständig 115 7 29 29 29 5
Stellung  Beamter 86 3 28 25 40 3
  Angestellter 534 2 37 29 28 3
  Arbeiter 134 12 32 31 22 4
 Sonstiges 219 1 30 32 34 3
Siedlungs- städtisch 939 7 39 26 26 3
struktur  Plattenbau 558 9 42 24 21 4
 dörflich 362 8 41 24 23 3

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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13. Wann und für welche Wege nutzen Sie in der Regel den städtischen Nahverkehr? 
   

 keine Nutzung A) 1 
 ich nutze den ÖPNV nur sehr selten B) 1 
 regelmäßig auf dem Weg zu Arbeit/Schule/Ausbildung C) 1 
   

 regelmäßig auf dem Weg zum Einkaufen/Besorgungen D) 1 
 regelmäßig auf dem Weg zum Sport/in der Freizeit E) 1 
 ich nutze den ÖPNV nur am Wochenende/Feiertagen F) 1 

 
Die Tabelle enthält die Verteilung der "ja" Antworten. Da jeder Befragte auf diese Fragen mehrere Antworten 
geben konnte ist die Zeilensumme größer als Hundert. 
 
  Anzahl A B C D E F 
Gesamt  1860 13 39 19 35 17 9
Geschlecht  männlich 863 15 46 15 27 14 12
 weiblich 954 11 34 23 43 20 7
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 218 20 21 42 38 26 8
des 25 bis 34 Jahre 278 18 38 22 26 15 10
Befragten  35 bis 44 Jahre 333 14 48 21 23 15 11
  45 bis 54 Jahre 317 13 45 26 25 11 11
  55 bis 64 Jahre 272 8 47 14 37 16 9
 65 Jahre und älter 393 7 33 2 58 21 7
Personen im 1 Person 362 13 29 16 47 23 7
Haushalt  2 Personen 835 11 41 17 38 16 9
 3 Personen 359 18 42 26 24 14 11
  4 Personen 204 14 43 20 26 17 10
 5 und mehr Personen 54 13 47 20 29 12 11
Familien- ledig 366 16 27 31 39 26 7
stand  verheiratet 1185 12 45 16 30 13 10
  geschieden 135 8 33 24 45 18 12
 verwitwet 63 12 17 3 69 30 5
Haushalts- bis   500 Euro .       
netto- bis 1.000 Euro 179 11 20 24 55 29 11
einkommen  bis 1.500 Euro 265 13 33 18 41 21 7
  bis 2.000 Euro 349 10 43 17 36 16 10
  bis 2.500 Euro 243 12 43 16 33 14 11
 2.500 Euro und mehr 436 14 49 20 22 13 11
Erwerbs- erwerbstätig 860 16 47 24 19 12 11
tätigkeit  unregelmäßig1)  .     
  in Ausbildung2) 112 8 22 61 41 29 9
  Rentner, Vorruhestand 556 7 36 3 54 21 7
  arbeitslos 218 17 27 21 44 20 9
 nicht erwerbstätig 64 13 20 22 49 16 3
Berufliche Selbständig 115 20 54 14 13 6 10
Stellung  Beamter 86 9 42 28 30 14 12
  Angestellter 534 16 44 26 20 13 11
  Arbeiter 134 20 48 18 22 10 13
 Sonstiges 219 12 30 36 42 25 11
Siedlungs- städtisch 939 11 40 21 35 18 9
struktur  Plattenbau 558 8 32 19 44 18 12
 dörflich 362 23 46 14 23 11 5

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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14. Welche der nachfolgenden Bedingungen würde am ehesten dazu führen, dass Sie den 
ÖPNV häufiger nutzen würden? Bitte nur eine Möglichkeit ankreuzen. 

    

 dichtere Fahrtenhäufigkeit 1   
 kürzere Wege zur Haltestelle 2   
 bessere Information über Fahrplanangebote 3   
 mehr Sicherheit 4   
    

 kürzere Reisezeit 5   
 weniger umsteigen 6   
 verstärktes Angebot an Kombikarten 7   
 mehr Pünktlichkeit/bessere Anschlussgestaltung 8   
    

 trotzdem keine häufigere Nutzung 9   
 
  Anzahl 1 2 3 4 5 6 7 8 9 
Gesamt  1619 14 5 4 5 2 4 11 5 50
Geschlecht  männlich 787 16 4 4 4 3 3 11 4 51
 weiblich 806 12 5 5 5 2 4 12 5 49
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 207 21 4 5 7 5 2 12 10 35
des 25 bis 34 Jahre 249 11 7 5 4 4 6 10 2 51
Befragten  35 bis 44 Jahre 307 19 1 6 3 2 6 12 3 47
  45 bis 54 Jahre 285 13 5 3 4 2 3 11 3 57
  55 bis 64 Jahre 233 11 5 3 4 1 4 12 5 55
 65 Jahre und älter 304 10 7 3 7 1 2 12 5 53
Personen im 1 Person 306 12 6 8 5 2 4 11 7 44
Haushalt  2 Personen 734 12 5 3 6 2 3 12 5 53
 3 Personen 317 20 4 4 3 3 2 12 4 48
  4 Personen 186 17 4 4 3 3 6 10 2 52
 5 und mehr Personen 48 13 4 0 4 2 8 12 6 51
Familien- ledig 332 19 4 7 6 3 2 11 7 41
stand  verheiratet 1038 12 5 3 5 2 4 12 3 54
  geschieden 116 12 5 8 6 2 5 11 6 45
 verwitwet 50 16 4 5 0 2 4 6 10 53
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 149 17 4 9 5 2 3 13 10 38
einkommen  bis 1.500 Euro 238 14 4 5 5 3 5 9 4 52
  bis 2.000 Euro 312 10 6 2 8 2 3 11 5 52
  bis 2.500 Euro 209 6 7 3 3 2 3 14 5 58
 2.500 Euro und mehr 401 17 3 4 3 3 4 12 3 51
Erwerbs- erwerbstätig 788 15 5 4 4 3 4 12 3 50
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 107 23 3 7 8 4 2 6 12 35
  Rentner, Vorruhestand 444 9 7 3 6 1 3 11 5 54
  arbeitslos 191 17 4 5 5 3 4 10 4 48
 nicht erwerbstätig 50 15  4 4 0 6 12 0 59
Berufliche Selbständig 109 10 4 6 4 3 2 9 2 61
Stellung  Beamter 80 18 11 5 4 2 2 9 1 47
  Angestellter 480 15 4 3 3 3 6 13 4 48
  Arbeiter 124 15 3 5 4 4 3 13 5 48
 Sonstiges 201 23 3 4 6 3 2 11 6 42
Siedlungs- städtisch 819 11 5 5 5 2 3 12 5 52
struktur  Plattenbau 477 11 4 4 7 2 4 12 5 50
 dörflich 324 27 3 2 2 3 4 8 4 47
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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15. Wie häufig nutzen Sie nachfolgende Informationsquellen, wenn Sie sich über Fragen der Abfallentsorgung 
informieren möchten?  

      

   ja teils/teils nein 
     

 Abfallkalender A) 1 2 3 
 Tageszeitungen (z.B. TA, TLZ) B) 1 2 3 

 
k.A.: keine Angaben 
 
   Abfallkalender Tageszeitungen 
  Anzahl 1 2 3 k.A: 1 2 3 k.A. 
alle Befragten  1860 59 30 7 5 37 23 22 17
Geschlecht männlich 863 56 31 5 8 35 25 15 25
  weiblich 954 61 29 4 6 40 22 18 20
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 33 35 5 27 20 29 8 43
 25 bis 34 Jahre 278 43 44 2 11 22 32 9 38
  35 bis 44 Jahre 333 64 29 4 3 33 31 13 23
  45 bis 54 Jahre 317 63 32 2 3 39 27 16 18
  55 bis 64 Jahre 272 71 24 3 1 52 16 19 14
  65 Jahre und älter 393 68 20 9 3 52 12 29 8
Personen im 1 Person 362 45 38 6 11 31 24 15 30
Haushalt 2 Personen 835 65 25 5 5 43 19 21 17
  3 Personen 359 60 30 3 7 34 31 10 25
  4 Personen 204 55 34 2 9 34 28 12 26
  5 und mehr Personen 54 62 29 4 6 36 34 12 18
Familienstand ledig 366 41 37 4 18 25 28 9 38
  verheiratet 1185 66 27 4 4 42 23 18 18
  geschieden 135 46 44 7 3 29 26 22 24
  verwitwet 63 68 23 5 3 46 13 27 14
Haushalts- bis   500 Euro .       
netto- bis 1.000 Euro 179 48 31 3 17 28 22 15 35
einkommen bis 1.500 Euro 265 58 32 3 6 36 26 19 19
  bis 2.000 Euro 349 62 30 4 4 41 19 21 20
  bis 2.500 Euro 243 64 29 3 4 47 23 13 18
  2.500 Euro und mehr 436 59 32 3 7 37 30 10 23
Erwerbs- erwerbstätig 860 59 33 3 5 33 30 12 25
tätigkeit  unregelmäßig1)  .      
 in Ausbildung2) 112 30 34 2 34 20 27 3 50
 Rentner, Vorruhestand 556 69 21 7 3 53 11 27 9
  arbeitslos 218 53 32 5 10 33 23 18 26
  nicht erwerbstätig 64 38 46 6 9 19 31 17 33
berufliche Selbständig 115 56 36 2 6 33 28 11 27
Stellung Beamter 86 53 33 2 13 32 30 5 33
  Angestellter 534 57 36 3 4 32 32 12 24
  Arbeiter 134 64 25 5 5 35 25 21 19
  Sonstiges 219 43 34 3 20 29 25 10 36
Siedlungs- städtisch 939 55 32 4 8 36 25 14 24
struktur Plattenbau 558 55 32 7 6 36 21 24 20
  dörflich 362 73 21 2 4 43 24 14 19
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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15. Wie häufig nutzen Sie nachfolgende Informationsquellen, wenn Sie sich über Fragen der Abfallentsorgung 
informieren möchten?  

      

   ja teils/teils nein 
     

 Anzeigenblätter C) 1 2 3 
 Kundenzeitschrift D) 1 2 3 

 
k.A.: keine Angaben 
 
   Anzeigenblätter Kundenzeitschrift 
  Anzahl 1 2 3 k.A: 1 2 3 k.A. 
alle Befragten  1860 35 26 20 20 23 28 28 20
Geschlecht männlich 863 34 27 16 23 21 30 18 30
  weiblich 954 36 25 22 17 26 26 21 27
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 26 30 8 35 9 24 11 56
 25 bis 34 Jahre 278 31 33 8 29 11 30 10 49
  35 bis 44 Jahre 333 32 29 14 25 20 34 14 33
  45 bis 54 Jahre 317 37 27 17 19 26 29 20 25
  55 bis 64 Jahre 272 39 23 25 12 31 29 26 15
  65 Jahre und älter 393 41 19 34 7 37 22 31 9
Personen im 1 Person 362 28 29 18 25 19 27 19 36
Haushalt 2 Personen 835 38 24 24 15 30 25 24 21
  3 Personen 359 35 28 14 23 20 31 16 33
  4 Personen 204 34 28 14 24 16 36 14 34
  5 und mehr Personen 54 37 28 13 22 10 33 13 44
Familienstand ledig 366 25 31 11 33 12 24 13 51
  verheiratet 1185 39 25 20 16 27 29 20 24
  geschieden 135 32 28 22 19 25 28 27 21
  verwitwet 63 40 23 27 9 33 30 27 11
Haushalts- bis   500 Euro .       
netto- bis 1.000 Euro 179 35 25 13 28 22 25 16 37
einkommen bis 1.500 Euro 265 38 26 20 16 25 25 21 29
  bis 2.000 Euro 349 39 25 20 16 31 24 21 24
  bis 2.500 Euro 243 41 25 18 15 32 30 17 21
  2.500 Euro und mehr 436 27 32 14 27 18 34 13 35
Erwerbs- erwerbstätig 860 31 31 13 25 19 31 15 34
tätigkeit  unregelmäßig1)  .     
 in Ausbildung2) 112 23 30 3 44 8 25 6 61
 Rentner, Vorruhestand 556 42 18 32 8 36 24 30 10
  arbeitslos 218 39 23 18 20 22 25 20 33
  nicht erwerbstätig 64 40 25 22 13 12 33 19 36
berufliche Selbständig 115 28 29 13 31 16 25 13 46
Stellung Beamter 86 26 30 7 38 14 36 8 42
  Angestellter 534 30 33 15 22 19 33 15 33
  Arbeiter 134 42 26 18 15 19 32 26 24
  Sonstiges 219 33 26 12 28 16 26 14 44
Siedlungs- städtisch 939 30 27 19 24 20 26 19 34
struktur Plattenbau 558 39 24 23 14 32 28 24 16
  dörflich 362 41 26 17 17 18 31 19 32
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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15. Wie häufig nutzen Sie nachfolgende Informationsquellen, wenn Sie sich über Fragen der Abfallentsorgung 
informieren möchten?  

      

   ja teils/teils nein 
     

 Internet-Seiten E) 1 2 3 
 Kundendiensttelefon der SWE Stadtwirtschaft GmbH F) 1 2 3 

 
k.A.: keine Angaben 
 
   Internet Kundendiensttelefon 
  Anzahl 1 2 3 k.A: 1 2 3 k.A: 
alle Befragten  1860 5 14 54 27 25 4 27 45
Geschlecht männlich 863 6 16 23 55 21 3 27 49
  weiblich 954 5 13 28 54 28 4 28 41
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 10 19 8 63 8 2 16 74
 25 bis 34 Jahre 278 11 22 8 59 8 5 24 64
  35 bis 44 Jahre 333 8 22 17 52 15 4 38 43
  45 bis 54 Jahre 317 4 12 26 58 24 4 33 39
  55 bis 64 Jahre 272 2 11 38 49 36 3 25 36
  65 Jahre und älter 393 1 4 46 49 44 3 23 29
Personen im 1 Person 362 3 14 23 60 23 1 21 54
Haushalt 2 Personen 835 5 11 35 50 32 3 27 38
  3 Personen 359 8 18 18 57 17 5 30 49
  4 Personen 204 9 22 13 56 15 4 34 47
  5 und mehr Personen 54 8 16 14 62 17 2 30 52
Familienstand ledig 366 8 19 13 61 12 2 20 65
  verheiratet 1185 5 14 28 52 27 4 29 40
  geschieden 135 3 13 32 53 26 3 27 44
  verwitwet 63 2 0 38 60 37 3 33 28
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 8 8 20 64 18 2 24 57
einkommen bis 1.500 Euro 265 6 14 27 53 27 3 26 44
  bis 2.000 Euro 349 3 16 32 48 27 4 26 43
  bis 2.500 Euro 243 5 13 23 58 23 4 31 43
  2.500 Euro und mehr 436 6 21 17 56 17 4 34 46
Erwerbs- erwerbstätig 860 6 20 18 56 17 4 30 50
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 112 19 15 3 63 4 2 17 76
 Rentner, Vorruhestand 556 1 6 44 49 42 3 24 31
  arbeitslos 218 11 13 26 51 24 4 28 43
  nicht erwerbstätig 64 3 13 21 63 20 6 28 46
berufliche Selbständig 115 5 25 14 57 12 4 33 51
Stellung Beamter 86 7 34 8 52 8 3 24 65
  Angestellter 534 6 21 18 56 18 4 30 48
  Arbeiter 134 2 11 29 58 22 6 32 41
  Sonstiges 219 10 12 17 61 17 2 23 57
Siedlungs- städtisch 939 6 17 23 54 22 5 28 45
struktur Plattenbau 558 4 10 33 53 31 2 22 46
  dörflich 362 4 14 26 55 25 3 30 42
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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15. Wie häufig nutzen Sie nachfolgende Informationsquellen, wenn Sie sich über Fragen der Abfallentsorgung 
informieren möchten?  

      

   ja teils/teils nein 
     

 Besuch der Abfall- und Wertstoffberatung G) 1 2 3 
 Kontakt mit Sammelstellen H) 1 2 3 

 
k.A.: keine Angaben 
 
   Besuch Kontakt 
  Anzahl 1 2 3 k.A: 1 2 3 k.A: 
alle Befragten  1860 2 10 61 27 7 23 45 25
Geschlecht männlich 863 2 11 22 66 6 26 21 47
  weiblich 954 1 11 29 59 8 21 27 44
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 0 6 8 86 3 14 9 75
 25 bis 34 Jahre 278 1 9 9 81 6 22 9 62
  35 bis 44 Jahre 333 1 11 17 71 7 26 16 51
  45 bis 54 Jahre 317 2 12 27 59 8 28 25 39
  55 bis 64 Jahre 272 3 15 35 47 8 25 35 31
  65 Jahre und älter 393 2 10 47 41 8 22 42 28
Personen im 1 Person 362 1 8 23 68 4 18 22 56
Haushalt 2 Personen 835 2 13 34 52 8 23 32 37
  3 Personen 359 1 8 18 73 8 26 17 49
  4 Personen 204 1 12 15 72 5 29 13 53
  5 und mehr Personen 54 2 9 18 71 7 19 18 55
Familienstand ledig 366 1 7 13 79 4 17 13 66
  verheiratet 1185 2 12 28 58 9 26 26 40
  geschieden 135 0 10 31 60 5 23 27 45
  verwitwet 63 2 12 45 42 4 20 43 33
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 2 9 20 69 6 17 18 58
einkommen bis 1.500 Euro 265 2 10 27 62 3 22 27 47
  bis 2.000 Euro 349 2 11 28 59 9 25 26 39
  bis 2.500 Euro 243 2 15 25 57 9 25 24 42
  2.500 Euro und mehr 436 2 12 18 69 8 29 16 48
Erwerbs- erwerbstätig 860 2 11 18 70 7 25 17 51
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 112 0 5 3 91 2 16 3 78
 Rentner, Vorruhestand 556 2 11 44 43 8 22 40 30
  arbeitslos 218 2 10 26 62 7 27 27 40
  nicht erwerbstätig 64 3 6 21 70 8 13 20 58
berufliche Selbständig 115 1 11 15 73 9 21 15 56
Stellung Beamter 86 2 11 7 80 8 28 8 56
  Angestellter 534 2 11 18 69 6 26 17 50
  Arbeiter 134 1 11 26 61 6 19 25 49
  Sonstiges 219 0 10 17 73 7 19 17 58
Siedlungs- städtisch 939 1 11 23 64 7 25 21 47
struktur Plattenbau 558 1 9 33 56 5 18 32 45
  dörflich 362 2 10 25 62 10 26 25 39
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 



Tabellenteil spezifische Fragen Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005  
 

Stadtentwicklungsamt 120 

15. Wie häufig nutzen Sie nachfolgende Informationsquellen, wenn Sie sich über Fragen der Abfallentsorgung 
informieren möchten?  

      

   ja teils/teils nein 
     

 Suche in Telefon-/ Branchenbüchern I) 1 2 3 
 Telefonkontakt zur Stadtverwaltung K) 1 2 3 

 
k.A.: keine Angaben 
 
   Suche Telefonkontakt 
  Anzahl 1 2 3 k.A: 1 2 3 k.A: 
alle Befragten  1860 9 28 39 25 3 23 48 26
Geschlecht männlich 863 8 29 21 43 2 22 22 55
  weiblich 954 10 27 27 36 3 25 28 43
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 9 23 8 61 1 17 8 73
 25 bis 34 Jahre 278 9 31 9 51 3 25 9 63
  35 bis 44 Jahre 333 10 30 16 44 2 31 17 50
  45 bis 54 Jahre 317 6 30 24 41 3 27 25 44
  55 bis 64 Jahre 272 9 30 34 26 3 24 35 38
  65 Jahre und älter 393 10 26 42 22 2 18 44 35
Personen im 1 Person 362 8 29 21 43 2 21 23 54
Haushalt 2 Personen 835 9 27 31 33 2 21 32 44
  3 Personen 359 8 28 17 48 3 25 18 54
  4 Personen 204 13 33 14 40 3 37 14 46
  5 und mehr Personen 54 12 23 18 46 4 27 20 50
Familienstand ledig 366 7 26 13 55 2 19 14 66
  verheiratet 1185 10 29 26 36 3 25 27 45
  geschieden 135 9 29 29 33 2 25 29 44
  verwitwet 63 12 29 35 24 3 19 38 40
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 12 21 18 48 2 20 18 60
einkommen bis 1.500 Euro 265 11 27 25 37 3 20 29 48
  bis 2.000 Euro 349 9 30 27 34 2 26 27 45
  bis 2.500 Euro 243 10 31 22 37 2 23 24 52
  2.500 Euro und mehr 436 7 33 16 44 3 27 17 53
Erwerbs- erwerbstätig 860 7 30 17 45 3 27 18 53
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 112 8 27 4 61 1 18 4 77
 Rentner, Vorruhestand 556 10 26 39 25 2 20 42 36
  arbeitslos 218 12 24 24 39 3 24 25 47
  nicht erwerbstätig 64 8 22 20 50 1 26 19 53
berufliche Selbständig 115 8 39 14 39 5 35 13 48
Stellung Beamter 86 7 29 8 57 4 27 8 61
  Angestellter 534 8 30 18 44 2 26 18 53
  Arbeiter 134 6 26 27 41 2 25 27 46
  Sonstiges 219 10 26 15 48 2 22 16 60
Siedlungs- städtisch 939 9 29 21 41 3 24 22 51
struktur Plattenbau 558 8 27 31 35 1 17 33 48
  dörflich 362 10 26 24 40 3 30 25 42
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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15. Wie häufig nutzen Sie nachfolgende Informationsquellen, wenn Sie sich über Fragen der Abfallentsorgung 
informieren möchten?  

      

   ja teils/teils nein 
     

 Lokaler Fernsehsender "erfurt.tv" L) 1 2 3 
 Aushang - Informationen (über WBG, Gemeinde ...) M) 1 2 3 

 
k.A.: keine Angaben 
 
   Fernsehsender Aushang 
  Anzahl 1 2 3 k.A: 1 2 3 k.A: 
alle Befragten  1860 9 14 53 25 14 19 44 22
Geschlecht männlich 863 8 14 20 58 13 22 18 47
  weiblich 954 10 14 27 49 15 18 25 42
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 7 18 8 67 10 23 8 59
 25 bis 34 Jahre 278 7 14 9 70 9 19 9 64
  35 bis 44 Jahre 333 9 10 16 65 13 22 15 50
  45 bis 54 Jahre 317 9 15 24 52 14 23 20 43
  55 bis 64 Jahre 272 12 15 33 40 20 16 29 35
  65 Jahre und älter 393 9 13 44 34 20 16 38 27
Personen im 1 Person 362 11 16 20 53 15 18 22 46
Haushalt 2 Personen 835 9 14 31 46 17 18 26 38
  3 Personen 359 6 13 17 64 11 22 16 51
  4 Personen 204 8 12 15 65 11 22 13 53
  5 und mehr Personen 54 15 9 18 58 7 27 18 48
Familienstand ledig 366 7 14 13 67 10 23 12 55
  verheiratet 1185 9 13 26 52 15 19 23 43
  geschieden 135 12 16 26 46 21 17 25 36
  verwitwet 63 11 19 37 33 25 13 38 24
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 16 14 16 54 21 19 16 44
einkommen bis 1.500 Euro 265 11 12 26 51 17 18 24 41
  bis 2.000 Euro 349 10 15 27 48 18 19 24 39
  bis 2.500 Euro 243 6 15 22 57 15 23 16 46
  2.500 Euro und mehr 436 7 13 16 63 9 23 15 53
Erwerbs- erwerbstätig 860 8 13 17 62 11 22 14 53
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 112 7 12 4 77 10 25 4 61
 Rentner, Vorruhestand 556 10 13 40 36 20 16 36 28
  arbeitslos 218 15 13 23 50 17 16 23 44
  nicht erwerbstätig 64 5 21 21 53 9 24 19 47
berufliche Selbständig 115 6 13 13 68 5 24 12 59
Stellung Beamter 86 6 14 9 71 8 18 5 68
  Angestellter 534 8 13 18 62 13 22 16 50
  Arbeiter 134 11 15 23 50 11 26 21 42
  Sonstiges 219 9 13 15 62 10 22 13 55
Siedlungs- städtisch 939 9 14 21 56 6 18 21 55
struktur Plattenbau 558 12 14 31 42 29 20 24 27
  dörflich 362 5 10 24 61 13 23 22 41
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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16. Erfurt gehört zu den Städten mit einem Komplettangebot für alle haushaltstypischen Abfälle bei zugleich 
vergleichsweise sehr günstigen Entsorgungsgebühren. Sind Sie mit den Abfallentsorgungsmöglichkeiten in 
Erfurt zufrieden? 

     

 ja  1   
 nein  2   
     

 Wenn nein, was sollte in Ihrem eigenen Umfeld verbessert werden?  

 
  Anzahl ja nein 
alle Befragten  1816 82 18
Geschlecht männlich 843 81 19
  weiblich 937 82 18
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 212 80 20
 25 bis 34 Jahre 273 81 19
  35 bis 44 Jahre 326 76 24
  45 bis 54 Jahre 312 79 21
  55 bis 64 Jahre 268 84 16
  65 Jahre und älter 382 89 11
Personen im 1 Person 354 83 17
Haushalt 2 Personen 815 85 15
  3 Personen 353 77 23
  4 Personen 201 79 21
  5 und mehr Personen 52 67 33
Familienstand ledig 358 82 18
  verheiratet 1161 81 19
  geschieden 133 86 14
  verwitwet 61 89 11
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 173 84 16
einkommen bis 1.500 Euro 259 80 20
  bis 2.000 Euro 345 84 16
  bis 2.500 Euro 241 86 14
  2.500 Euro und mehr 427 77 23
Erwerbs- erwerbstätig 843 79 21
tätigkeit  unregelmäßig1)  .
 in Ausbildung2) 108 86 14
 Rentner, Vorruhestand 544 88 12
  arbeitslos 216 75 25
  nicht erwerbstätig 63 86 14
berufliche Selbständig 112 71 29
Stellung Beamter 85 74 26
  Angestellter 526 80 20
  Arbeiter 130 79 21
  Sonstiges 212 79 21
Siedlungs- städtisch 914 77 23
struktur Plattenbau 545 90 10
  dörflich 357 82 18
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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17. Wie empfinden Sie den Fußgängerbereich der Innenstadt seit dem Einsatz der Stadtstreife? 
 

Sauberkeit Sicherheit 
sauberer 1 sicherer 1  

unverändert sauber 2 unverändert sicher 2  
unverändert schmutzig 3 unverändert unsicher 3  

schmutziger 4 unsicherer 4  

 
  Sauberkeit Sicherheit 
  Anzahl 1 2 3 4 Anzahl 1 2 3 4 
alle Befragten  1710 35 37 26 2 1634 20 52 24 3
Geschlecht männlich 805 33 38 27 2 772 17 55 24 4
  weiblich 877 37 37 25 1 834 22 51 24 3
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 210 42 42 14 1 207 17 63 17 3
 25 bis 34 Jahre 262 36 43 21 1 253 17 62 19 2
  35 bis 44 Jahre 309 37 39 22 2 300 22 59 18 1
  45 bis 54 Jahre 289 29 35 34 2 278 23 47 25 4
  55 bis 64 Jahre 251 37 27 35 1 235 20 45 31 4
  65 Jahre und älter 353 32 39 27 1 326 20 43 32 5
Personen im 1 Person 335 38 39 21 1 320 21 55 20 5
Haushalt 2 Personen 763 35 36 28 1 728 19 50 27 4
  3 Personen 332 32 40 27 1 319 19 54 25 2
  4 Personen 195 35 39 25 1 186 23 60 16 1
  5 und mehr Personen 53 45 37 18  50 23 56 19 2
Familienstand ledig 340 41 41 17 1 331 18 61 17 4
  verheiratet 1095 34 37 28 1 1045 21 51 26 3
  geschieden 127 34 33 33 1 121 23 49 23 6
  verwitwet 56 36 41 21 2 53 31 38 24 8
Haushalts- bis   500 Euro .     
netto- bis 1.000 Euro 167 40 40 19 1 160 23 55 14 8
einkommen bis 1.500 Euro 242 36 34 28 2 230 19 53 26 3
  bis 2.000 Euro 323 32 37 29 2 308 19 47 30 4
  bis 2.500 Euro 231 41 35 23 1 224 24 51 23 2
  2.500 Euro und mehr 410 32 38 29 0 398 17 58 23 2
Erwerbs- erwerbstätig 805 35 37 27 1 780 21 54 22 3
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 108 45 35 18 2 105 18 61 18 3
 Rentner, Vorruhestand 500 33 36 30 1 464 20 44 30 5
  arbeitslos 201 36 41 20 3 195 17 58 21 4
  nicht erwerbstätig 58 42 40 16 2 54 26 56 18 0
berufliche Selbständig 109 30 45 24 1 105 23 47 27 3
Stellung Beamter 83 42 31 25 1 84 18 57 21 4
  Angestellter 494 34 38 26 1 482 20 56 22 2
  Arbeiter 127 36 36 26 2 116 26 49 21 4
  Sonstiges 210 38 38 20 3 207 25 57 15 4
Siedlungs- städtisch 880 33 37 28 2 847 18 53 26 3
struktur Plattenbau 515 38 37 24 1 487 22 51 23 3
  dörflich 315 37 38 23 2 300 23 53 20 4
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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18. Ich lebe gern in Erfurt trifft völlig 
zu 

trifft zu teils/teils trifft nicht 
zu 

trifft über-
haupt nicht 

zu 
     

  1 2 3 4 5 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
alle Befragten  1827 53 36 9 1 1
Geschlecht männlich 851 50 37 10 2 1
  weiblich 942 56 35 8 1 1
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 216 46 37 13 2 2
 25 bis 34 Jahre 276 48 40 10 2 0
  35 bis 44 Jahre 328 47 39 12 2 1
  45 bis 54 Jahre 317 51 39 8 1 1
  55 bis 64 Jahre 269 60 32 6 1 0
  65 Jahre und älter 381 64 30 6 1 0
Personen im 1 Person 356 52 37 7 3 1
Haushalt 2 Personen 821 57 35 8 0 0
  3 Personen 356 51 33 12 3 1
  4 Personen 202 48 42 10 0 0
  5 und mehr Personen 53 41 37 23 0 0
Familienstand ledig 361 46 40 10 2 2
  verheiratet 1169 56 35 9 1 0
  geschieden 135 51 29 16 5 0
  verwitwet 62 57 40 3 0 0
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 177 45 39 11 2 3
einkommen bis 1.500 Euro 258 50 39 9 1 0
  bis 2.000 Euro 345 61 29 9 1 1
  bis 2.500 Euro 242 57 35 6 1 0
  2.500 Euro und mehr 434 52 39 7 1 0
Erwerbs- erwerbstätig 856 51 38 9 2 1
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 111 44 41 12 1 2
 Rentner, Vorruhestand 542 64 30 6 1 0
  arbeitslos 213 42 38 16 1 3
  nicht erwerbstätig 64 50 38 10 2 0
berufliche Selbständig 115 56 35 7 3 0
Stellung Beamter 86 46 43 5 5 1
  Angestellter 532 52 38 9 1 0
  Arbeiter 134 49 35 12 2 2
  Sonstiges 216 45 37 15 1 3
Siedlungs- städtisch 924 55 35 9 1 0
struktur Plattenbau 548 57 33 7 2 1
  dörflich 355 44 40 13 2 1
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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21. In welchem Typ von Haus wohnen Sie? 
 

gebaut: vor 1945 1945 bis 1990 nach 1990 
  

Ein- oder Zweifamilienhaus 1 2 3 
Mehrfamilienhaus 4 5 6 

     

Wohnscheibe 7  
Punkthochhaus 8  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 6 7 8 
alle Befragten  1809 12 6 8 20 28 9 13 3
Geschlecht männlich 846 12 5 9 21 27 10 13 2
  weiblich 933 12 7 7 20 28 9 12 3
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 214 8 5 4 23 30 8 18 5
 25 bis 34 Jahre 274 8 4 5 30 29 11 9 2
  35 bis 44 Jahre 326 12 7 15 27 19 9 10 1
  45 bis 54 Jahre 311 11 7 12 21 27 9 11 2
  55 bis 64 Jahre 272 16 8 5 15 28 10 15 3
  65 Jahre und älter 377 16 7 4 11 33 9 17 3
Personen im 1 Person 351 6 5 1 24 32 8 21 3
Haushalt 2 Personen 820 13 6 5 18 30 11 13 3
  3 Personen 352 14 6 13 23 26 8 7 2
  4 Personen 202 17 8 19 20 20 8 8 0
  5 und mehr Personen 53 21 10 20 23 7 4 14 0
Familienstand ledig 354 8 5 4 28 28 8 15 3
  verheiratet 1167 14 7 10 18 27 10 11 2
  geschieden 132 10 5 1 18 33 13 16 4
  verwitwet 60 16 7 3 14 29 3 26 2
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 176 3 4 2 21 33 7 27 4
einkommen bis 1.500 Euro 259 10 5 1 20 32 8 20 5
  bis 2.000 Euro 345 13 6 3 18 38 9 14 1
  bis 2.500 Euro 239 12 7 6 23 24 9 13 4
  2.500 Euro und mehr 431 14 7 18 25 18 12 4 1
Erwerbs- erwerbstätig 850 12 6 13 23 25 11 8 2
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 107 5 3 4 32 24 9 17 7
 Rentner, Vorruhestand 538 16 7 3 12 34 9 17 3
  arbeitslos 215 11 10 4 21 24 6 22 2
  nicht erwerbstätig 62 7 9 3 29 32 8 12 0
berufliche Selbständig 115 19 7 12 32 13 11 7 0
Stellung Beamter 85 9 1 19 25 27 12 7 0
  Angestellter 530 11 6 13 23 27 11 7 2
  Arbeiter 130 9 9 7 19 27 9 18 3
  Sonstiges 212 11 7 3 25 27 8 14 4
Siedlungs- städtisch 917 9 5 4 38 29 10 4 1
struktur Plattenbau 539 2 2 1 2 42 7 37 7
  dörflich 354 37 15 30 3 3 13 0 0
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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22. Wer ist Ihr Vermieter? 
KoWo 1 

Wohnungsgenossenschaft 2 
 

Privatvermieter 3 
Bund, Land oder ein Betrieb 4 

 

Ich/Wir sind Eigentümer dieser Wohnung 5 
Ich/Wir sind Eigentümer dieses Hauses 6 

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 6 
alle Befragten  1816 15 24 32 2 5 22
Geschlecht männlich 844 17 21 33 2 6 22
  weiblich 939 13 26 32 2 5 22
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 215 22 16 40 4 4 15
 25 bis 34 Jahre 273 11 16 52 4 3 14
  35 bis 44 Jahre 329 11 17 37 2 5 29
  45 bis 54 Jahre 312 13 23 29 1 6 27
  55 bis 64 Jahre 272 14 28 20 2 7 30
  65 Jahre und älter 377 19 37 20 1 7 16
Personen im 1 Person 355 24 26 37 3 2 7
Haushalt 2 Personen 820 15 28 31 1 7 18
  3 Personen 354 7 19 35 3 6 31
  4 Personen 200 9 15 25 2 7 42
  5 und mehr Personen 53 16 6 25 0 5 49
Familienstand ledig 356 20 18 42 5 3 13
  verheiratet 1166 11 24 30 2 6 27
  geschieden 134 26 29 31 1 4 8
  verwitwet 62 25 39 14 0 5 17
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 178 33 25 34 4 0 5
einkommen bis 1.500 Euro 259 23 28 33 1 2 12
  bis 2.000 Euro 344 12 32 32 2 8 13
  bis 2.500 Euro 240 10 26 36 2 6 19
  2.500 Euro und mehr 433 5 13 34 2 9 37
Erwerbs- erwerbstätig 853 9 19 36 3 6 27
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 108 18 15 45 4 4 13
 Rentner, Vorruhestand 538 19 35 20 1 6 18
  arbeitslos 218 24 20 34 0 4 17
  nicht erwerbstätig 62 21 13 48 3 2 13
berufliche Selbständig 114 4 11 40 0 8 36
Stellung Beamter 85 7 15 39 6 4 28
  Angestellter 530 7 20 38 3 6 27
  Arbeiter 132 21 24 33 3 2 18
  Sonstiges 213 18 21 37 2 5 17
Siedlungs- städtisch 921 8 16 51 3 6 15
struktur Plattenbau 547 34 50 8 2 2 3
  dörflich 348 1 1 19 0 8 71
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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23. Wie groß ist Ihre Wohnung? 
Anzahl der Wohnräume       

(ohne Küche, Bad, WC, Flur, Balkon)      Anzahl 
      

Wohnfläche       
(mit Küche, Bad, WC, Flur, 1/2 Balkon)      volle m² 

 
MW = Mittelwert 
S = Standardabweichung 
Als Gewichtungsfaktor wurde hier die Haushaltswichtung eingesetzt, die Auswertung bezieht sich auf 
Haushalte. 
 
  Wohnräume Wohnfläche 
  Anzahl MW S Anzahl MW S 
alle Befragten  1020 2,9 1,2 1035 74,0 34,3
Geschlecht männlich 465 2,9 1,2 467 74,4 34,3
  weiblich 531 2,9 1,2 542 73,2 33,8
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 111 2,6 1,3 111 67,4 38,8
 25 bis 34 Jahre 174 2,8 1,4 175 72,9 40,2
  35 bis 44 Jahre 189 3,3 1,2 190 83,3 34,4
  45 bis 54 Jahre 152 3,1 1,1 154 79,2 31,1
  55 bis 64 Jahre 148 3,0 1,1 150 74,5 29,0
  65 Jahre und älter 221 2,7 ,9 228 65,5 27,9
Personen im 1 Person 334 2,2 ,9 341 55,0 25,0
Haushalt 2 Personen 415 3,0 ,9 422 74,3 27,1
  3 Personen 151 3,6 1,0 151 91,9 31,1
  4 Personen 77 4,3 1,3 77 110,2 46,8
  5 und mehr Personen 18 4,7 1,3 18 114,6 39,8
Familienstand ledig 250 2,5 1,1 250 62,2 33,5
  verheiratet 538 3,3 1,1 545 83,5 34,9
  geschieden 109 2,4 ,9 114 58,6 19,0
  verwitwet 50 2,7 1,2 52 62,7 23,5
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 147 2,0 ,8 150 50,9 16,5
einkommen bis 1.500 Euro 179 2,7 ,9 182 62,9 19,9
  bis 2.000 Euro 196 2,9 1,0 198 69,7 24,6
  bis 2.500 Euro 124 3,1 1,0 125 79,0 29,6
  2.500 Euro und mehr 199 3,8 1,3 200 103,5 42,4
Erwerbs- erwerbstätig 468 3,1 1,3 472 80,9 38,8
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 54 2,6 1,4 54 64,7 36,7
 Rentner, Vorruhestand 309 2,8 1,0 320 66,4 27,0
  arbeitslos 128 2,8 1,2 130 67,4 26,6
  nicht erwerbstätig 36 3,3 1,0 36 80,7 27,7
berufliche Selbständig 59 3,5 1,7 59 101,4 58,4
Stellung Beamter 51 3,0 1,3 52 83,0 37,9
  Angestellter 294 3,1 1,2 295 80,4 34,5
  Arbeiter 71 2,8 1,0 73 67,4 25,5
  Sonstiges 118 2,9 1,4 118 70,2 33,8
Siedlungs- städtisch 531 2,9 1,1 535 73,4 31,4
struktur Plattenbau 324 2,6 ,9 332 59,2 23,2
  dörflich 165 3,9 1,5 169 105,0 40,8
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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24. Geben Sie bitte an, welche der folgenden Ausstattungen zu Ihrer Wohnung gehören. 
    

 Dusche/Bad A) 1  
 Aufzug B) 1  
    

 Balkon/Terrasse C) 1  
 Garage/Stellplatz D) 1  

 
In den Spalten der Tabelle sind die "ja" Antworten aufgeführt. 97 Prozent der Befragten haben eine Du-
sche oder ein Bad und 14 Prozent haben einen Aufzug usw.. Da eine Wohnung mehrere der genannten 
Eigenschaften haben kann ist die Zeilensumme irrelevant. 
 
  Anzahl A B C D 
alle Befragten  1816 97 14 70 41
Geschlecht männlich 844 98 13 70 43
  weiblich 939 98 16 70 39
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 215 98 13 63 34
 25 bis 34 Jahre 273 97 14 64 37
  35 bis 44 Jahre 329 99 12 67 45
  45 bis 54 Jahre 312 98 14 74 46
  55 bis 64 Jahre 272 98 16 75 48
  65 Jahre und älter 377 98 19 74 35
Personen im 1 Person 355 99 22 65 21
Haushalt 2 Personen 820 98 16 72 41
  3 Personen 354 99 8 71 52
  4 Personen 200 97 6 73 55
  5 und mehr Personen 53 95 13 64 50
Familienstand ledig 356 98 17 60 29
  verheiratet 1166 98 13 73 48
  geschieden 134 99 19 68 24
  verwitwet 62 97 20 75 19
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 178 98 24 60 12
einkommen bis 1.500 Euro 259 99 21 69 24
  bis 2.000 Euro 344 99 14 73 40
  bis 2.500 Euro 240 98 15 72 43
  2.500 Euro und mehr 433 99 9 77 63
Erwerbs- erwerbstätig 853 99 12 70 50
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 108 96 17 59 30
 Rentner, Vorruhestand 538 98 18 75 36
  arbeitslos 218 96 16 64 25
  nicht erwerbstätig 62 98 14 68 24
berufliche Selbständig 114 97 9 70 54
Stellung Beamter 85 99 12 70 57
  Angestellter 530 99 11 71 51
  Arbeiter 132 99 14 68 36
  Sonstiges 213 97 18 63 28
Siedlungs- städtisch 921 98 10 62 37
struktur Plattenbau 547 98 31 86 21
  dörflich 348 95 1 65 80
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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25. Wie wird Ihre Wohnung beheizt? 
    

 Fern- oder Blockheizung  1  
 Zentralheizung  2  
    

 Etagenheizung  3  
 Einzel- oder Mehrraumöfen  4  

 
k.A. keine Angaben 
 
  Anzahl 1 2 3 4 k.A. 
alle Befragten  1860 36 47 10 2 5
Geschlecht männlich 863 37 48 10 2 4
  weiblich 954 36 46 11 2 5
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 26 56 8 3 7
 25 bis 34 Jahre 278 24 57 8 3 8
  35 bis 44 Jahre 333 25 54 15 4 2
  45 bis 54 Jahre 317 37 49 9 1 4
  55 bis 64 Jahre 272 45 38 12 1 5
  65 Jahre und älter 393 53 33 10 2 2
Personen im 1 Person 362 42 45 6 3 3
Haushalt 2 Personen 835 43 41 11 2 3
  3 Personen 359 26 55 13 2 4
  4 Personen 204 21 56 11 4 8
  5 und mehr Personen 54 17 58 10 2 13
Familienstand ledig 366 27 56 7 4 5
  verheiratet 1185 37 46 11 2 4
  geschieden 135 50 34 13 1 2
  verwitwet 63 54 29 6 6 5
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 39 42 9 6 4
einkommen bis 1.500 Euro 265 44 44 8 1 2
  bis 2.000 Euro 349 46 37 13 2 3
  bis 2.500 Euro 243 40 48 9 1 2
  2.500 Euro und mehr 436 25 57 12 2 4
Erwerbs- erwerbstätig 860 30 53 11 2 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 112 23 56 9 4 8
 Rentner, Vorruhestand 556 52 33 10 2 3
  arbeitslos 218 34 46 9 3 8
  nicht erwerbstätig 64 20 58 10 1 10
berufliche Selbständig 115 20 56 20 2 2
Stellung Beamter 86 28 61 3 2 5
  Angestellter 534 29 55 11 2 4
  Arbeiter 134 40 42 9 4 5
  Sonstiges 219 30 53 6 2 9
Siedlungs- städtisch 939 25 52 16 3 4
struktur Plattenbau 558 72 22 1 0 4
  dörflich 362 8 69 7 5 10
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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26. Wie hoch ist Ihre gegenwärtige monatliche Miete (volle Euro)? 
       

       
Gesamtmiete:       Euro 

       

darunter Kaltmiete        
(ohne Nebenkosten)       Euro 

 
MW = Mittelwert in Euro 
S = Standardabweichung in Euro 
 
Als Gewichtungsfaktor wurde hier die Haushaltswichtung eingesetzt, die Auswertung bezieht sich auf Haus-
halte. 
 
  Gesamtmiete Kaltmiete 
  Anzahl MW S Anzahl MW S 
alle Befragten  769 419 162 575 315 140
Geschlecht männlich 348 418 170 272 313 145
  weiblich 403 420 154 295 315 134
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 92 366 125 71 276 104
 25 bis 34 Jahre 149 415 170 121 311 140
  35 bis 44 Jahre 138 482 200 109 357 166
  45 bis 54 Jahre 106 461 176 87 349 160
  55 bis 64 Jahre 99 413 139 71 302 128
  65 Jahre und älter 167 378 107 107 278 97
Personen im 1 Person 299 329 110 218 242 97
Haushalt 2 Personen 302 443 127 228 326 121
  3 Personen 97 523 178 76 404 138
  4 Personen 44 603 199 33 454 181
  5 und mehr Personen .  
Familienstand ledig 218 352 138 170 257 114
  verheiratet 363 478 164 280 361 145
  geschieden 99 371 131 67 282 112
  verwitwet 40 366 117 22 283 100
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 141 304 91 102 211 78
einkommen bis 1.500 Euro 158 376 101 123 272 86
  bis 2.000 Euro 159 426 127 121 315 109
  bis 2.500 Euro 92 473 139 75 339 121
  2.500 Euro und mehr 111 606 204 97 465 175
Erwerbs- erwerbstätig 335 455 185 265 346 155
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 47 363 157 37 274 131
 Rentner, Vorruhestand 235 379 113 155 277 103
  arbeitslos 106 382 120 82 266 100
  nicht erwerbstätig 32 504 194 26 393 152
berufliche Selbständig 35 543 254 27 420 209
Stellung Beamter 38 482 202 32 374 178
  Angestellter 213 462 180 170 349 147
  Arbeiter 60 401 134 43 299 118
  Sonstiges 93 381 141 69 289 122
Siedlungs- städtisch 420 446 173 347 340 141
struktur Plattenbau 301 366 106 189 247 92
  dörflich 48 523 235 38 423 178
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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26. Wie hoch ist Ihre gegenwärtige monatliche Miete (volle Euro)? 
       

Mieten und Betriebskosten auf Quadratmeterpreisen 

 
MW = Mittelwert in Euro 
S = Standardabweichung in Euro 
 
Als Gewichtungsfaktor wurde hier die Haushaltswichtung eingesetzt, die Auswertung bezieht sich auf Mieter-
haushalte. 
 
  Gesamtmiete pro m² Kaltmiete pro m² 
EU_qm_w  Anzahl MW S Anzahl MW S 
alle Befragten  769 6,53 1,23 575 4,74 1,18
Geschlecht männlich 348 6,47 1,24 272 4,71 1,18
  weiblich 403 6,56 1,22 295 4,76 1,19
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 92 6,40 1,16 71 4,69 1,02
 25 bis 34 Jahre 149 6,47 1,31 121 4,76 1,15
  35 bis 44 Jahre 138 6,62 1,30 109 4,86 1,20
  45 bis 54 Jahre 106 6,74 1,24 87 4,93 1,25
  55 bis 64 Jahre 99 6,51 1,09 71 4,53 1,20
  65 Jahre und älter 167 6,42 1,21 107 4,58 1,22
Personen im 1 Person 299 6,44 1,23 218 4,63 1,20
Haushalt 2 Personen 302 6,61 1,11 228 4,75 1,17
  3 Personen 97 6,49 1,44 76 4,87 1,13
  4 Personen 44 6,58 1,52 33 4,91 1,29
  5 und mehr Personen .   
Familienstand ledig 218 6,40 1,24 170 4,59 1,18
  verheiratet 363 6,62 1,24 280 4,86 1,18
  geschieden 99 6,48 1,12 67 4,72 1,09
  verwitwet 40 6,44 1,50 22 4,72 1,10
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 141 6,19 1,18 102 4,26 1,04
einkommen bis 1.500 Euro 158 6,41 ,96 123 4,66 1,06
  bis 2.000 Euro 159 6,65 1,37 121 4,80 1,31
  bis 2.500 Euro 92 6,66 1,14 75 4,78 1,13
  2.500 Euro und mehr 111 6,90 1,32 97 5,22 1,21
Erwerbs- erwerbstätig 335 6,66 1,27 265 4,95 1,17
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 47 6,43 1,29 37 4,67 1,17
 Rentner, Vorruhestand 235 6,40 1,17 155 4,52 1,21
  arbeitslos 106 6,37 1,15 82 4,41 1,05
  nicht erwerbstätig 32 6,51 1,40 26 4,92 1,13
berufliche Selbständig 35 6,57 1,65 27 4,98 1,41
Stellung Beamter 38 6,83 1,43 32 5,21 1,27
  Angestellter 213 6,68 1,24 170 4,99 1,12
  Arbeiter 60 6,54 0,96 43 4,62 1,03
  Sonstiges 93 6,29 1,23 69 4,57 1,14
Siedlungs- städtisch 420 6,65 1,31 347 4,98 1,16
struktur Plattenbau 301 6,35 0,88 189 4,22 0,99
  dörflich 48 6,50 2,01 38 5,15 1,34
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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28. Beabsichtigen Sie, in den nächsten 2 Jahren in eine andere Wohnung zu ziehen? 
 

 ja, ... innerhalb des Stadtteils  1     
... innerhalb der Stadt ( Stadtteilnummer aus dem bei-       

  gelegten Informationsblatt angeben)  2  Stadtteilnummer 
 

 ... innerhalb der Region Mittelthüringen (GTH,IK,WE,AP,SÖM)  3     
 ... innerhalb Thüringens  4     
 ... außerhalb Thüringens  5     
 

 nein  6   
      

 weiß nicht  8   
       
29. Wie konkret ist Ihre Suche nach einer neuen Wohnung? 

 

 Ich bin auf der Suche.  1  
 Ich habe die Suche abgeschlossen und ziehe demnächst um.  2  
 

  

 
Beabsichtigen Sie, in den nächsten 2 Jahren 

in eine andere Wohnung zu ziehen? 

Wie konkret ist Ihre 
Suche nach einer 
neuen Wohnung? 

   1 2 3 4 5 8 6  1 2 
  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  1764 7 4 1 1 3 16 68 259 83 17
Geschlecht  männlich 826 8 5 1 1 3 17 65 145 86 14
 weiblich 906 6 4 1 1 3 16 70 112 80 20
Alters- 18 bis 24 Jahre 211 14 8 1 2 7 30 37 58 92 8
gruppe 25 bis 34 Jahre 265 9 8 3 2 7 29 41 75 74 26
des 35 bis 44 Jahre 325 8 5 0 1 3 18 64 48 83 17
 Befragten 45 bis 54 Jahre 305 7 4 1 1 1 12 74 43 89 11
  55 bis 64 Jahre 259 4 3 0 0 1 7 84 22 77 23
 65 Jahre und älter 362 2 0 0 0 0 7 89 13 93 7
Personen  1 Person 347 9 4 1 1 6 21 59 56 81 19
im 2 Personen 797 6 4 1 0 1 14 74 93 85 15
Haushalt 3 Personen 345 7 7 1 2 4 19 60 66 77 23
  4 Personen 198 8 2 2 3 2 15 68 28 90 10
 5 und mehr Personen 49 12 4 0 0 8 8 67 12 92 8
Familien- ledig 355 12 7 2 2 8 25 45 86 83 17
stand  verheiratet 1130 5 4 1 1 2 13 74 139 81 19
  geschieden 127 11 3 0 0 2 20 64 25 88 12
 verwitwet 58 5 0 0 0 1 5 89 .  
Haushalts- bis   500 Euro .  . 
netto- bis 1.000 Euro 172 14 2 1 1 8 25 51 38 84 16
einkommen  bis 1.500 Euro 252 5 5 1 1 3 23 61 35 80 20
  bis 2.000 Euro 338 7 3 0 1 3 14 73 43 82 18
  bis 2.500 Euro 235 6 5 2 0 1 11 74 36 87 13
 2.500 Euro und mehr 428 7 6 1 1 2 11 72 67 78 22
Erwerbs- erwerbstätig 835 7 7 1 1 3 17 64 151 83 17
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  . 
  in Ausbildung2) 108 10 3 0 1 13 37 36 21 91 9
  Rentner ... 518 3 0 0 0 0 8 88 25 84 16
  arbeitslos 210 9 4 2 1 7 23 54 40 83 17
 nicht erwerbstätig 60 22 5 0 0 2 17 54 17 78 22
Berufliche Selbständig 111 8 5 1 1 3 16 66 17 94 6
Stellung  Beamter 86 3 13 0 5 5 19 55 22 79 21
  Angestellter 520 8 6 1 1 3 17 65 92 77 23
  Arbeiter 127 10 7 2 1 1 21 59 23 95 5
 Sonstiges 214 12 2 2 2 4 23 55 39 85 15
Siedlungs- städtisch 899 9 4 1 1 3 19 63 154 78 22
struktur  Plattenbau 531 7 5 0 1 3 18 66 81 91 9
 dörflich 334 2 2 1 1 2 8 84 25 87 13

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 



 Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 Tabellenteil Standardfragen 
 

Stadtentwicklungsamt 135

31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

Wohnungsgröße  A) 1 2 3 
Zimmeranzahl  B) 1 2 3 

 
  Wohnungsgröße Zimmeranzahl 
   1 2 3  1 2 3 

  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  518 60 36 4 517 60 36 4
Geschlecht  männlich 280 55 39 5 280 52 43 5
 weiblich 236 66 31 3 235 69 28 3
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 135 49 44 8 135 56 37 7
des 25 bis 34 Jahre 148 65 32 4 147 59 35 5
Befragten  35 bis 44 Jahre 107 66 32 2 106 68 30 2
  45 bis 54 Jahre 68 67 31 1 66 64 36 0
  55 bis 64 Jahre 33 57 40 3 35 46 54 0
 65 Jahre und älter 25 56 36 8 26 58 38 4
Personen im 1 Person 131 54 37 9 132 46 45 9
Haushalt  2 Personen 188 59 39 2 188 59 39 3
 3 Personen 123 60 36 3 121 67 30 2
  4 Personen 59 78 21 2 59 75 25 0
 5 und mehr Personen 14 57 36 7 14 79 21 0
Familien- ledig 182 50 42 8 181 50 42 8
stand  verheiratet 267 65 33 2 267 64 34 1
  geschieden 44 67 30 2 43 60 37 2
 verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 83 62 27 11 83 58 34 8
einkommen  bis 1.500 Euro 71 57 39 4 72 64 32 4
  bis 2.000 Euro 86 59 36 5 86 65 30 5
  bis 2.500 Euro 60 59 39 2 62 61 36 3
 2.500 Euro und mehr 126 67 33 0 125 62 38 0
Erwerbs- erwerbstätig 290 65 34 1 288 63 35 2
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 68 41 48 10 68 47 42 12
  Rentner, Vorruhestand 39 60 32 8 42 54 44 2
  arbeitslos 81 57 33 10 80 58 37 5
 nicht erwerbstätig 31 74 26 0 30 82 18 0
Berufliche Selbständig 33 74 26 0 33 56 44  
Stellung  Beamter 35 77 23 0 35 59 38 3
  Angestellter 191 65 34 1 190 67 31 3
  Arbeiter 39 54 38 8 38 58 39 3
 Sonstiges 99 45 48 7 98 52 42 6
Siedlungs- städtisch 327 61 35 5 326 58 36 5
struktur  Plattenbau 146 58 37 4 145 62 36 2
 dörflich 45 64 36 0 45 64 36 0

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

Zuschnitt der Wohnung  C) 1 2 3 
Höhe der Gesamtmiete  D) 1 2 3 

 
  Zuschnitt Höhe der Gesamtmiete 
   1 2 3  1 2 3 

  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  502 51 41 8 513 79 18 3
Geschlecht  männlich 272 49 42 9 278 75 21 4
 weiblich 228 53 39 7 233 84 14 2
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 134 35 51 14 136 86 14 1
des 25 bis 34 Jahre 145 60 35 6 146 81 15 4
Befragten  35 bis 44 Jahre 103 63 31 5 101 72 23 5
  45 bis 54 Jahre 65 58 38 3 67 80 19 1
  55 bis 64 Jahre 33 32 56 12 35 70 27 3
 65 Jahre und älter 22 41 55 4 26 72 20 8
Personen im 1 Person 125 39 47 13 134 79 18 2
Haushalt  2 Personen 182 54 40 6 187 78 20 2
 3 Personen 121 54 38 8 119 77 18 6
  4 Personen 57 59 40 2 56 84 14 2
 5 und mehr Personen 14 57 36 7 14 92 8 0
Familien- ledig 176 41 45 14 181 83 14 3
stand  verheiratet 262 57 39 4 262 77 20 4
  geschieden 40 61 32 7 45 76 24 0
 verwitwet .  
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 80 34 49 17 84 87 13 0
einkommen  bis 1.500 Euro 70 50 39 11 73 89 8 3
  bis 2.000 Euro 86 54 42 4 85 79 20 1
  bis 2.500 Euro 61 58 36 5 60 87 13 0
 2.500 Euro und mehr 124 60 36 3 121 63 29 8
Erwerbs- erwerbstätig 287 57 38 5 282 75 21 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 67 37 42 21 68 88 11 1
  Rentner, Vorruhestand 36 38 54 8 44 72 23 5
  arbeitslos 77 47 41 12 80 82 18 0
 nicht erwerbstätig 28 50 50 0 30 97 3 0
Berufliche Selbständig 33 62 35 4 32 65 26 9
Stellung  Beamter 35 69 31 0 33 74 23 3
  Angestellter 189 56 39 5 188 76 20 4
  Arbeiter 36 49 51 0 36 82 15 3
 Sonstiges 98 42 43 15 98 86 13 1
Siedlungs- städtisch 316 52 41 7 322 76 20 3
struktur  Plattenbau 140 50 41 9 148 89 10 2
 dörflich 46 46 40 14 43 68 27 5

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

Stockwerk im Haus  E) 1 2 3 
Anzahl Mietparteien  F) 1 2 3 

 
  Stockwerk Anzahl Mietparteien 
   1 2 3  1 2 3 

  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  501 25 40 35 505 17 37 46
Geschlecht  männlich 270 24 37 39 275 17 34 49
 weiblich 229 27 43 30 229 17 41 42
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 133 14 37 49 132 6 37 57
des 25 bis 34 Jahre 145 18 42 40 145 7 34 58
Befragten  35 bis 44 Jahre 95 27 41 32 101 32 39 29
  45 bis 54 Jahre 64 40 46 14 65 35 40 25
  55 bis 64 Jahre 34 42 38 20 35 25 31 44
 65 Jahre und älter 28 58 27 14 26 12 50 38
Personen im 1 Person 128 16 31 53 130 8 35 57
Haushalt  2 Personen 187 30 42 28 187 17 39 44
 3 Personen 114 24 42 34 118 22 35 42
  4 Personen 55 28 50 22 55 23 36 41
 5 und mehr Personen 14 43 29 28 14 21 64 15
Familien- ledig 177 15 34 51 177 8 33 59
stand  verheiratet 258 33 44 24 261 23 40 37
  geschieden 39 20 46 34 41 18 39 43
 verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 82 26 23 51 81 16 29 55
einkommen  bis 1.500 Euro 71 29 41 30 70 18 30 52
  bis 2.000 Euro 87 27 43 31 87 11 45 44
  bis 2.500 Euro 58 24 52 24 58 11 45 45
 2.500 Euro und mehr 120 24 47 29 121 23 40 37
Erwerbs- erwerbstätig 277 23 45 33 280 18 40 42
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 66 17 22 61 67 3 33 64
  Rentner, Vorruhestand 46 60 25 15 44 19 42 40
  arbeitslos 74 29 36 35 77 26 30 44
 nicht erwerbstätig 29 14 68 18 29 10 45 45
Berufliche Selbständig 33 35 32 33 34 20 39 40
Stellung  Beamter 33 14 41 45 34 11 46 43
  Angestellter 182 22 48 31 185 21 38 41
  Arbeiter 36 23 54 23 35 10 49 41
 Sonstiges 96 18 34 47 97 8 36 56
Siedlungs- städtisch 314 23 43 34 318 13 39 48
struktur  Plattenbau 145 35 33 31 144 23 32 45
 dörflich 42 10 39 51 44 26 42 33

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

Garage/Stellplatz  G) 1 2 3 
Aufzug  H) 1 2 3 

 
  Garage/Stellplatz Aufzug 
   1 2 3  1 2 3 

  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  506 27 33 40 497 11 17 72
Geschlecht  männlich 275 26 35 39 274 12 20 68
 weiblich 228 27 30 42 221 9 14 77
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 135 17 39 44 133 1 14 84
des 25 bis 34 Jahre 147 23 32 45 146 3 12 85
Befragten  35 bis 44 Jahre 101 31 25 44 98 10 20 69
  45 bis 54 Jahre 64 46 36 18 61 21 28 51
  55 bis 64 Jahre 32 29 23 48 34 44 12 44
 65 Jahre und älter 24 32 32 36 25 40 30 30
Personen im 1 Person 128 14 27 59 127 6 16 79
Haushalt  2 Personen 185 33 37 31 181 17 16 67
 3 Personen 120 30 33 37 116 10 17 73
  4 Personen 57 35 32 33 57 5 17 78
 5 und mehr Personen 14 7 43 51 14 8 38 55
Familien- ledig 179 16 31 53 178 3 15 82
stand  verheiratet 263 37 35 29 256 16 18 66
  geschieden 39 17 24 59 39 16 23 61
 verwitwet .  
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 79 13 32 55 79 13 15 72
einkommen  bis 1.500 Euro 72 17 21 62 70 15 17 69
  bis 2.000 Euro 86 25 43 32 84 9 22 68
  bis 2.500 Euro 59 29 38 34 58 14 19 67
 2.500 Euro und mehr 122 35 37 28 120 9 16 75
Erwerbs- erwerbstätig 285 31 36 34 276 8 19 73
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 68 10 41 49 67 2 10 89
  Rentner, Vorruhestand 38 30 29 40 39 40 19 41
  arbeitslos 78 22 24 55 78 17 17 66
 nicht erwerbstätig 29 31 18 51 29 3 18 79
Berufliche Selbständig 33 36 29 35 32 6 21 72
Stellung  Beamter 35 29 35 35 35 6 21 73
  Angestellter 187 35 32 33 180 8 14 78
  Arbeiter 38 21 45 33 36 10 33 57
 Sonstiges 97 15 32 54 97 11 15 74
Siedlungs- städtisch 317 23 32 45 313 8 12 80
struktur  Plattenbau 145 30 29 41 142 20 26 55
 dörflich 44 45 48 7 42 3 27 71

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

Grünfläche am Haus  I) 1 2 3 
Balkon/Terasse  K) 1 2 3 

 
  Grünfläche am Haus Balkon/Terasse 
   1 2 3  1 2 3 

  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  511 34 44 23 518 58 30 13
Geschlecht  männlich 276 31 42 27 280 54 30 16
 weiblich 233 38 45 17 235 62 29 9
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 134 20 45 34 136 45 37 18
des 25 bis 34 Jahre 146 33 42 25 145 54 30 17
Befragten  35 bis 44 Jahre 103 39 44 17 104 61 29 10
  45 bis 54 Jahre 65 49 41 11 66 76 21 3
  55 bis 64 Jahre 38 51 37 12 37 70 18 12
 65 Jahre und älter 24 31 56 14 27 65 35  
Personen im 1 Person 131 24 45 31 134 43 33 24
Haushalt  2 Personen 186 33 46 21 189 63 24 12
 3 Personen 120 36 41 23 121 57 36 7
  4 Personen 58 49 38 14 57 68 29 3
 5 und mehr Personen 14 53 47 0 14 74 26 0
Familien- ledig 180 26 42 32 181 41 39 21
stand  verheiratet 262 40 46 14 267 67 25 8
  geschieden 43 38 36 26 44 67 24 9
 verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 82 37 36 26 84 40 40 20
einkommen  bis 1.500 Euro 73 39 33 28 73 55 28 17
  bis 2.000 Euro 84 30 50 20 88 62 26 12
  bis 2.500 Euro 59 29 48 22 61 64 30 6
 2.500 Euro und mehr 124 38 43 19 123 63 29 9
Erwerbs- erwerbstätig 286 35 45 20 286 62 27 12
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 67 24 34 42 68 41 32 26
  Rentner, Vorruhestand 43 37 49 14 46 69 27 4
  arbeitslos 78 32 51 18 80 51 36 13
 nicht erwerbstätig 29 49 30 21 29 62 34 3
Berufliche Selbständig 33 48 38 15 33 62 24 15
Stellung  Beamter 35 25 40 34 35 60 32 9
  Angestellter 188 38 43 19 187 62 27 11
  Arbeiter 38 24 56 20 38 61 22 18
 Sonstiges 97 33 40 27 98 47 37 16
Siedlungs- städtisch 321 30 44 25 327 55 30 15
struktur  Plattenbau 144 41 42 17 146 64 28 8
 dörflich 46 36 42 22 45 54 36 10

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

ÖPNV-Anbindung  L) 1 2 3 
ruhige Lage  M) 1 2 3 

 
  ÖPNV-Anbindung ruhige Lage 
   1 2 3  1 2 3 

  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  506 34 47 19 515 47 43 10
Geschlecht  männlich 275 34 46 20 279 46 42 12
 weiblich 229 35 48 17 234 47 44 8
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 131 25 52 23 134 29 50 20
des 25 bis 34 Jahre 146 24 49 27 146 44 47 9
Befragten  35 bis 44 Jahre 102 38 47 15 105 49 44 7
  45 bis 54 Jahre 64 50 35 15 67 71 26 3
  55 bis 64 Jahre 35 58 36 6 37 57 38 5
 65 Jahre und älter 25 48 48 4 24 69 31 0
Personen im 1 Person 128 29 44 27 131 40 44 16
Haushalt  2 Personen 187 37 43 19 187 47 46 7
 3 Personen 119 30 51 19 123 52 38 10
  4 Personen 56 46 47 7 57 52 41 7
 5 und mehr Personen 14 30 70 0 14 45 42 13
Familien- ledig 179 26 47 26 179 35 48 17
stand  verheiratet 260 36 46 17 265 54 39 7
  geschieden 41 49 45 7 45 55 41 4
 verwitwet .  
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 80 38 40 22 82 41 46 13
einkommen  bis 1.500 Euro 72 44 39 16 72 42 46 11
  bis 2.000 Euro 87 27 48 25 86 45 50 5
  bis 2.500 Euro 59 38 49 13 61 45 44 10
 2.500 Euro und mehr 122 31 49 20 124 57 40 4
Erwerbs- erwerbstätig 282 32 45 23 287 51 42 7
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 67 32 45 22 67 29 54 17
  Rentner, Vorruhestand 43 59 36 5 42 60 35 5
  arbeitslos 77 33 50 17 80 40 43 17
 nicht erwerbstätig 29 36 54 10 30 47 39 14
Berufliche Selbständig 31 27 45 27 33 57 40 3
Stellung  Beamter 35 33 48 19 35 52 39 9
  Angestellter 185 34 44 22 189 54 39 7
  Arbeiter 38 26 58 16 38 42 49 9
 Sonstiges 97 38 42 20 97 40 48 12
Siedlungs- städtisch 315 28 50 21 323 40 48 11
struktur  Plattenbau 145 50 39 11 144 57 31 12
 dörflich 46 26 45 29 48 59 41 0

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

ländliches Umfeld  N) 1 2 3 
grünes Umfeld  O) 1 2 3 

 
  ländliches Umfeld grünes Umfeld 
   1 2 3  1 2 3 

  Anz. Prozent Anz. Prozent 
Gesamt  487 10 19 71 500 35 46 19
Geschlecht  männlich 263 5 19 76 270 29 48 23
 weiblich 222 17 17 66 228 42 44 15
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 133 7 20 72 134 24 44 32
des 25 bis 34 Jahre 146 6 18 76 146 29 51 20
Befragten  35 bis 44 Jahre 100 14 17 69 102 39 46 15
  45 bis 54 Jahre 61 18 27 55 65 58 38 4
  55 bis 64 Jahre 25 12 12 76 30 43 51 6
 65 Jahre und älter 21 16 5 79 23 48 43 9
Personen im 1 Person 123 7 10 83 128 25 52 23
Haushalt  2 Personen 176 10 20 70 181 36 45 19
 3 Personen 118 13 22 65 119 42 39 19
  4 Personen 55 13 22 65 57 37 47 16
 5 und mehr Personen 13 8 40 52 13 32 68 0
Familien- ledig 176 6 16 78 179 26 46 28
stand  verheiratet 250 13 20 66 257 42 45 13
  geschieden 37 10 16 74 40 37 48 15
 verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 77 10 15 75 79 34 44 22
einkommen  bis 1.500 Euro 70 7 23 69 70 32 42 27
  bis 2.000 Euro 83 18 19 63 85 31 46 22
  bis 2.500 Euro 58 7 13 80 60 31 58 11
 2.500 Euro und mehr 113 10 15 76 119 43 43 14
Erwerbs- erwerbstätig 274 11 18 70 279 37 50 13
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
  in Ausbildung2) 67 0 15 85 68 19 34 47
  Rentner, Vorruhestand 33 16 14 70 37 50 42 8
  arbeitslos 78 12 20 68 79 32 47 21
 nicht erwerbstätig 29 14 25 61 29 41 45 14
Berufliche Selbständig 30 3 17 80 32 30 51 19
Stellung  Beamter 34 11 12 77 34 31 60 10
  Angestellter 179 15 14 71 185 42 44 15
  Arbeiter 37 8 36 56 37 29 57 14
 Sonstiges 97 6 25 69 98 33 43 24
Siedlungs- städtisch 301 4 14 81 311 30 49 22
struktur  Plattenbau 141 13 24 63 144 41 44 15
 dörflich 45 39 32 29 45 51 34 15

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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31. Wenn Sie umziehen wollen, oder in den letzten zwei Jahren umgezogen sind, wie wichtig sind oder 
waren folgende Merkmale bei der Wohnungswahl? 

 

sehr wichtig wichtig unwichtig 
  

Innenstadtnähe  P) 1 2 3 

 
  Innenstadtnähe 
   1 2 3 

  Anzahl Prozent 
Gesamt  508 37 39 24
Geschlecht  männlich 278 36 41 23
 weiblich 228 39 37 24
Altersgruppe 18 bis 24 Jahre 133 34 45 20
des 25 bis 34 Jahre 147 39 37 24
Befragten  35 bis 44 Jahre 103 40 41 19
  45 bis 54 Jahre 62 38 34 29
  55 bis 64 Jahre 37 43 36 21
 65 Jahre und älter 24 26 28 46
Personen im 1 Person 128 42 42 17
Haushalt  2 Personen 184 39 36 26
 3 Personen 122 33 41 26
  4 Personen 57 37 37 26
 5 und mehr Personen 14 20 50 30
Familien- ledig 178 39 40 21
stand  verheiratet 262 37 37 26
  geschieden 42 38 40 21
 verwitwet .
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 80 42 37 22
einkommen  bis 1.500 Euro 72 42 32 27
  bis 2.000 Euro 86 28 43 29
  bis 2.500 Euro 58 33 38 29
 2.500 Euro und mehr 125 41 41 18
Erwerbs- erwerbstätig 284 40 40 20
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
  in Ausbildung2) 67 33 51 16
  Rentner, Vorruhestand 42 37 30 33
  arbeitslos 79 33 32 35
 nicht erwerbstätig 29 37 35 28
Berufliche Selbständig 30 54 29 16
Stellung  Beamter 35 53 19 28
  Angestellter 188 35 46 19
  Arbeiter 37 32 39 29
 Sonstiges 97 36 37 27
Siedlungs- städtisch 318 49 39 12
struktur  Plattenbau 142 20 36 44
 dörflich 48 13 47 40

1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) in Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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36. Geben Sie bitte Ihren Familienstand an. 
,   

 Verheiratet  1 
 verheiratet, aber getrennt lebend  2 
   

 Geschieden  3 
 verwitwet  4 
 ledig  5 

 
Dies ist der Familienstand nach Selbsteinschätzung der Befragten. 
 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
alle Befragten  1833 54 2 10 6 29
Geschlecht männlich 861 54 2 8 3 33
  weiblich 952 54 2 11 8 26
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 4 0 1 0 94
 25 bis 34 Jahre 278 32 1 4 0 63
  35 bis 44 Jahre 333 54 3 16 1 26
  45 bis 54 Jahre 317 72 2 16 3 6
  55 bis 64 Jahre 272 74 3 12 7 3
  65 Jahre und älter 392 67 1 6 19 6
Personen im 1 Person 361 0 4 23 21 52
Haushalt 2 Personen 832 71 1 7 3 18
  3 Personen 359 61 0 6 1 31
  4 Personen 203 66 1 5 2 27
  5 und mehr Personen 54 59 7 7 0 27
Familienstand ledig 366 0 0 0 0 100
  verheiratet 1185 83 0 3 1 12
  geschieden 135 0 7 93 0 0
  verwitwet 63 0 0 0 100 0
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 179 12 3 26 7 52
einkommen bis 1.500 Euro 263 38 3 12 14 32
  bis 2.000 Euro 347 65 1 6 6 22
  bis 2.500 Euro 242 71 1 8 2 19
  2.500 Euro und mehr 434 68 1 7 2 22
Erwerbs- erwerbstätig 857 54 2 12 1 31
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 112 5 2 0 0 93
 Rentner, Vorruhestand 553 67 2 8 17 6
  arbeitslos 216 45 2 12 2 39
  nicht erwerbstätig 64 52 2 7 0 39
berufliche Selbständig 115 51 3 13 1 32
Stellung Beamter 86 45 3 14 0 38
  Angestellter 533 57 1 10 1 30
  Arbeiter 134 51 0 15 1 33
  Sonstiges 218 31 1 5 4 59
Siedlungs- städtisch 926 48 1 10 5 36
struktur Plattenbau 553 54 3 11 9 23
  dörflich 354 68 0 7 4 21
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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37. Wenn Sie nicht verheiratet sind, leben Sie  
   

 traf nicht zu bzw. keine Antwort  0 
 in eheähnlicher Gemeinschaft  1 
   

 bei den Eltern/Kindern  2 
 in einer Wohngemeinschaft  3 
   

 allein  4 
 sonstiges  5 

 
  Anzahl 0 1 2 3 4 5 
alle Befragten  1860 59 11 6 3 19 2
Geschlecht männlich 863 58 11 8 4 17 2
  weiblich 954 59 11 5 2 21 2
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 218 8 19 37 11 22 3
 25 bis 34 Jahre 278 36 23 5 5 28 3
  35 bis 44 Jahre 333 57 16 2 1 21 3
  45 bis 54 Jahre 317 75 7 1 2 13 3
  55 bis 64 Jahre 272 79 3 2 1 16 0
  65 Jahre und älter 393 75 3 1 2 18 2
Personen im 1 Person 362 12 1 1 3 81 2
Haushalt 2 Personen 835 73 15 3 3 4 2
  3 Personen 359 63 12 13 5 3 3
  4 Personen 204 69 12 14 1 2 2
  5 und mehr Personen 54 64 12 15 2 3 4
Familienstand ledig 366 0 0 28 14 53 5
  verheiratet 1185 83 17 0 0 0 0
  geschieden 135 0 0 3 4 82 11
  verwitwet 63 0 0 7 5 77 11
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 179 17 3 3 3 69 4
einkommen bis 1.500 Euro 265 48 6 3 6 32 4
  bis 2.000 Euro 349 68 11 3 2 14 2
  bis 2.500 Euro 243 73 14 4 1 7 1
  2.500 Euro und mehr 436 70 16 8 1 4 1
Erwerbs- erwerbstätig 860 57 16 4 2 19 2
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 112 12 13 35 17 23 0
 Rentner, Vorruhestand 556 75 3 1 2 17 1
  arbeitslos 218 49 7 8 5 26 5
  nicht erwerbstätig 64 55 21 7 0 14 3
berufliche Selbständig 115 55 22 3 3 15 2
Stellung Beamter 86 48 19 5 1 26 1
  Angestellter 534 59 16 3 1 18 2
  Arbeiter 134 54 14 7 2 18 4
  Sonstiges 219 35 9 22 10 21 4
Siedlungs- städtisch 939 53 14 5 5 21 2
struktur Plattenbau 558 60 7 6 2 23 3
  dörflich 362 72 9 7 1 7 3
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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38. Welchen höchsten allgemein bildenden Schulabschluss haben Sie?. 
  

 (noch) keinen Abschluss  1  
 8. bzw. 9. Klasse  2  
    

 10. Klassse (mittlere Reife)  3  
 Abitur ( auch mit Berufsausbildung)  4  

 
  Anzahl 1 2 3 4 
alle Befragten  1797 1 25 44 31
Geschlecht männlich 852 1 21 44 33
  weiblich 930 1 27 44 28
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 217 2 13 38 47
 25 bis 34 Jahre 277 1 11 44 45
  35 bis 44 Jahre 331 1 3 62 33
  45 bis 54 Jahre 316 0 14 57 29
  55 bis 64 Jahre 267 0 39 40 21
  65 Jahre und älter 368 1 60 23 17
Personen im 1 Person 355 1 31 35 34
Haushalt 2 Personen 806 0 33 42 24
  3 Personen 357 1 7 54 38
  4 Personen 202 3 10 49 38
  5 und mehr Personen 54 3 24 38 35
Familienstand ledig 363 3 15 38 45
  verheiratet 1160 0 25 47 28
  geschieden 133 0 28 51 22
  verwitwet 59 0 56 27 18
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 178 1 35 39 25
einkommen bis 1.500 Euro 259 2 30 44 25
  bis 2.000 Euro 340 1 33 43 22
  bis 2.500 Euro 237 1 24 47 27
  2.500 Euro und mehr 431 0 6 47 46
Erwerbs- erwerbstätig 853 0 8 54 38
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 112 3 6 20 71
 Rentner, Vorruhestand 524 1 57 27 15
  arbeitslos 216 2 25 55 18
  nicht erwerbstätig 64 1 20 49 30
berufliche Selbständig 115 2 7 33 58
Stellung Beamter 86 0 1 35 64
  Angestellter 534 0 3 58 39
  Arbeiter 132 1 26 69 4
  Sonstiges 215 2 20 38 40
Siedlungs- städtisch 916 1 21 40 38
struktur Plattenbau 535 1 33 45 21
  dörflich 346 1 21 52 26
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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39. Geben Sie bitte Ihren höchsten berufsbildenden Abschluss an. 
  

 (noch) ohne Berufsabschluss  1  
 Berufsabschluss  2  
    

 Meister, Techniker oder gleichwertiger 
Fachschulabschluss

  
3 

 

    

 Fachhochschulabschluss  4  
 Hochschul- oder Universitätsabschluss  5  

 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
alle Befragten  1769 8 46 17 12 17
Geschlecht männlich 846 8 43 17 14 19
  weiblich 911 8 50 17 11 15
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 206 38 49 1 6 6
 25 bis 34 Jahre 277 7 48 14 14 17
  35 bis 44 Jahre 331 2 46 17 14 22
  45 bis 54 Jahre 317 2 43 21 13 22
  55 bis 64 Jahre 262 1 43 22 15 19
  65 Jahre und älter 357 7 49 21 11 12
Personen im 1 Person 348 11 50 11 13 15
Haushalt 2 Personen 799 5 47 21 12 15
  3 Personen 355 9 45 16 13 18
  4 Personen 196 10 43 15 10 22
  5 und mehr Personen 52 18 36 11 9 25
Familienstand ledig 354 22 46 7 11 14
  verheiratet 1149 4 45 20 13 18
  geschieden 131 6 50 15 18 11
  verwitwet 55 13 58 16 2 11
Haushalts- bis   500 Euro .  
netto- bis 1.000 Euro 175 21 55 11 7 7
einkommen bis 1.500 Euro 253 8 56 20 8 8
  bis 2.000 Euro 337 7 50 20 12 11
  bis 2.500 Euro 237 3 39 23 16 18
  2.500 Euro und mehr 430 4 31 17 17 32
Erwerbs- erwerbstätig 853 2 42 18 16 22
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 106 54 28 2 3 14
 Rentner, Vorruhestand 511 5 51 23 10 11
  arbeitslos 214 11 63 10 7 9
  nicht erwerbstätig 61 18 49 14 8 11
berufliche Selbständig 114 7 26 18 13 36
Stellung Beamter 85 0 19 14 32 35
  Angestellter 533 1 38 21 18 22
  Arbeiter 131 8 80 9 1 2
  Sonstiges 211 29 46 8 6 11
Siedlungs- städtisch 900 9 41 16 14 20
struktur Plattenbau 526 8 54 17 9 11
  dörflich 344 4 49 20 11 16
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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40. Sind Sie noch in Ihrem Ausbildungsberuf mit dem höchsten Abschluss tätig? 
    

 ja  1  
    

 nein  2  

 
In diese Tabelle wurden nur Befragte mit einer Erwerbstätigkeit von mindestens 
15 Stunden und mehr (Vollzeit und Teilzeit) einbezogen.  
 
  Anzahl ja nein 
alle Befragten  842 54 46
Geschlecht männlich 433 55 45
  weiblich 405 53 47
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 75 59 41
 25 bis 34 Jahre 180 62 38
  35 bis 44 Jahre 252 53 47
  45 bis 54 Jahre 231 48 52
  55 bis 64 Jahre 88 53 47
  65 Jahre und älter .
Personen im 1 Person 143 57 43
Haushalt 2 Personen 316 50 50
  3 Personen 223 57 43
  4 Personen 124 56 44
  5 und mehr Personen 31 52 48
Familienstand ledig 163 60 40
  verheiratet 584 53 47
  geschieden 65 46 54
  verwitwet .
Haushalts- bis   500 Euro .
netto- bis 1.000 Euro 36 40 60
einkommen bis 1.500 Euro 94 47 53
  bis 2.000 Euro 115 51 49
  bis 2.500 Euro 115 52 48
  2.500 Euro und mehr 356 61 39
Erwerbs- erwerbstätig 797 55 45
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 14 35 65
 Rentner, Vorruhestand 14 41 59
  arbeitslos .  
  nicht erwerbstätig .
berufliche Selbständig 96 55 45
Stellung Beamter 80 74 26
  Angestellter 496 57 43
  Arbeiter 112 40 60
  Sonstiges 36 27 73
Siedlungs- städtisch 451 60 40
struktur Plattenbau 196 41 59
  dörflich 194 53 47
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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41. Geben Sie bitte die gegenwärtige berufliche Stellung an. 
   

  befragte Person 
     

 Selbständiger, Freiberufler  1  
 mithelfender Familienangehöriger  2  
 Beamter  3  
 Angestellter  4  
 Arbeiter  5  
    

 sonstiges  6  
 
In diese Tabelle wurden nur Befragte mit einer Erwerbstätigkeit von mindestens 15 Stunden und mehr 
(Vollzeit und Teilzeit) einbezogen.  
 
  Anzahl 1 2 3 4 5 6 
alle Befragten  892 11 1 9 58 14 8
Geschlecht männlich 460 13 1 10 47 21 8
  weiblich 430 9 1 8 69 7 7
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 107 3 1 3 42 13 39
 25 bis 34 Jahre 184 13 1 15 58 10 3
  35 bis 44 Jahre 261 11 1 11 60 15 3
  45 bis 54 Jahre 240 11 0 7 59 19 4
  55 bis 64 Jahre 89 13 1 5 65 12 4
  65 Jahre und älter .   
Personen im 1 Person 156 9 0 14 51 15 11
Haushalt 2 Personen 328 10 1 6 61 14 8
  3 Personen 236 11 2 8 57 18 4
  4 Personen 134 13 1 11 59 8 7
  5 und mehr Personen 34 8 0 6 59 6 20
Familienstand ledig 187 8 0 11 46 14 21
  verheiratet 607 12 1 8 61 14 4
  geschieden 68 10 0 11 56 18 5
  verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 45 8 0 2 33 19 37
einkommen bis 1.500 Euro 101 10 0 2 59 23 6
  bis 2.000 Euro 121 7 1 6 60 18 8
  bis 2.500 Euro 122 7 3 4 65 13 7
  2.500 Euro und mehr 361 13 0 16 60 8 3
Erwerbs- erwerbstätig 822 11 0 10 62 15 2
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 34 0 3 0 0 0 97
 Rentner, Vorruhestand 11 28 27 0 18 0 27
  arbeitslos 15 0 0 0 0 16 84
  nicht erwerbstätig . 0   
berufliche Selbständig 102 93 7 0 0 0 0
Stellung Beamter 80 0 0 100 0 0 0
  Angestellter 514 0 0 0 100 0 0
  Arbeiter 127 0 0 0 0 100 0
  Sonstiges 68 00 0 0 0 0 100
Siedlungs- städtisch 474 13 1 10 58 11 7
struktur Plattenbau 215 6 0 6 51 24 12
  dörflich 203 11 2 10 62 10 4
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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42. Geben Sie bitte an, was im Moment für Sie und ggf. Ihren Partner zutrifft. 
   

 A) Sie sind erwerbstätig befragte Person
  voll erwerbstätig  1 
  teilzeitbeschäftigt  2 
  Altersteilzeit (unabhängig von der Phase)  3 
  geringfügig erwerbstätig, Mini-Job  4 
  "Ein-Euro-Job" bei Bezug von ALG II  5 
  gelegentlich oder unregelmäßig beschäftigt  6 
  berufliche Ausbildung/Lehre  7 
  Umschulung  8 
    

Wie viel Stunden sind Sie insgesamt pro Woche erwerbstätig?      
 

MW = Mittelwert / S = Standardabweichung 
  Art der Erwerbstätigkeit Wochenstunden 
  Anz. 1 2 3 4 5 6 7 8 Anz. MW S 
alle Befragten  1046 69 12 2 5 2 4 4 1 823 37,4 11,7
Geschlecht männlich 536 77 5 2 4 2 4 4 1 417 39,8 11,3
  weiblich 503 61 21 3 7 3 3 3 1 402 35,0 11,6
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 148 42 7 0 8 7 9 24 1 110 35,0 11,9
 25 bis 34 Jahre 207 73 15 0 4 1 5 2 1 171 37,8 12,5
  35 bis 44 Jahre 280 77 14 0 4 3 0 0 1 240 39,2 10,1
  45 bis 54 Jahre 258 78 13 1 4 1 2 0 2 203 37,6 10,2
  55 bis 64 Jahre 121 61 12 17 7 1 2 0 0 85 36,1 13,7
  65 Jahre und älter 19 33 5 16 22 0 24 0 0 .
Personen im 1 Person 183 72 6 1 6 5 4 6 1 141 38,5 10,1
Haushalt 2 Personen 391 68 13 5 6 1 3 3 0 311 37,7 11,7
  3 Personen 271 72 14 1 4 1 4 2 2 223 36,1 12,6
  4 Personen 149 67 17 2 2 3 3 5 0 115 38,1 11,4
  5 und mehr Personen 43 57 11 0 9 9 5 7 2 31 36,1 12,6
Familienstand ledig 242 57 8 1 7 5 8 13 1 180 36,8 11,3
  verheiratet 680 73 14 3 4 1 2 1 0 560 37,6 12,0
  geschieden 80 75 10 0 5 5 1 1 3 59 37,7 9,8
  verwitwet .   
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 74 26 15 1 14 12 12 14 5 48 29,7 13,7
einkommen bis 1.500 Euro 121 65 15 2 6 5 3 3 0 102 35,4 12,7
  bis 2.000 Euro 149 64 12 3 8 1 5 4 2 126 35,3 11,8
  bis 2.500 Euro 137 70 14 5 4 0 4 2 1 110 38,6 11,8
  2.500 Euro und mehr 377 82 12 3 1 0 1 1 0 322 39,8 10,2
Erwerbs- erwerbstätig 860 82 14 2 2 0 0 0 0 714 39,7 9,2
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   .
 in Ausbildung2) 63 2 5 0 12 0 8 65 8 44 30,3 13,7
 Rentner, Vorruhestand 36 28 13 16 21 3 18 0 0 19 17,4 16,5
  arbeitslos 73 0 0 3 26 34 31 0 7 34 18,0 12,6
  nicht erwerbstätig 11 29 46 0 17 0 9 0 0 .
berufliche Selbständig 105 84 9 0 2 0 4 0 1 80 45,6 14,0
Stellung Beamter 81 88 10 2 0 0 0 0 0 68 39,8 6,8
  Angestellter 517 81 17 1 1 0 0 0 0 450 38,7 8,0
  Arbeiter 129 84 10 1 3 2 1 0 0 101 39,2 8,4
  Sonstiges 161 10 4 10 20 13 16 25 2 97 24,2 15,9
Siedlungs- städtisch 556 70 11 2 6 1 4 4 1 441 37,8 12,3
struktur Plattenbau 257 65 12 2 5 6 4 4 1 197 35,9 11,5
  dörflich 232 69 16 4 4 2 3 3 0 185 38,1 10,4
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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42. Geben Sie bitte an, was im Moment für Sie und ggf. Ihren Partner zutrifft. 
   

 B) Sie sind nicht erwerbstätig befragte Person
    

  Rentner, Pensionär  1 
  Vorruhestand  2 
  Schüler, Student  3 
  arbeitslos  4 
    

  Seit wie vielen Monaten sind SIe arbeitslos?      
    

  Sozialhilfe  5 
  sonstiges  6 
 

MW = Mittelwert 
 
Der Anteil der Arbeitslosen unter den Nichterwerbstätigen (Spalte 4) beträgt 23 Prozent, das sind in der Stich-
probe cirka 213 Personen, aus diesem Personenkreis machten 185 Personen Angaben zur Dauer ihrer 
Arbeitslosigkeit. Der Mittelwert liegt bei 24 Monaten. 
  Gesamt nicht erwerbstätig Arbeitslosigkeit sonstiges 
   darunter  

Dauer der Ar-
beitslosigkeit in 
Monaten 

 

  Anzahl 1 2 3 4 Anz. MW 5 6 
alle Befragten  925 60 1 9 23 185 24 1 6
Geschlecht männlich 382 59 1 10 28 90 21 1 2
  weiblich 525 61 1 8 20 90 22 1 10
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 106 0 0 55 31 27 8 3 12
 25 bis 34 Jahre 93 0 0 21 38 28 15 2 38
  35 bis 44 Jahre 69 0 0 0 92 54 23 0 8
  45 bis 54 Jahre 73 18 1 0 76 42 29 1 4
  55 bis 64 Jahre 168 80 3 0 15 29 26 1 1
  65 Jahre und älter 398 100 0 0 0 -  0 0
Personen im 1 Person 203 64 0 9 25 41 16 0 1
Haushalt 2 Personen 493 78 1 5 15 65 26 0 2
  3 Personen 121 22 0 17 41 45 22 1 20
  4 Personen 70 10 0 21 37 22 18 3 29
  5 und mehr Personen 21 14 0 20 44 7 21 4 18
Familienstand ledig 167 17 0 36 41 52 16 1 6
  verheiratet 571 69 1 3 19 102 26 0 8
  geschieden 66 55 0 0 39 22 27 5 1
  verwitwet 59 95 2 0 3 .  0 0
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 134 41 0 12 45 55 23 1 1
einkommen bis 1.500 Euro 162 54 0 7 31 42 39 1 8
  bis 2.000 Euro 221 72 1 2 17 35 15 0 7
  bis 2.500 Euro 121 78 1 8 6 .  0 7
  2.500 Euro und mehr 73 52 5 17 15 9 17 0 11
Erwerbs- erwerbstätig -   
tätigkeit  unregelmäßig1)  -   
 in Ausbildung2) 81 0 0 100 0 -  0 0
 Rentner,Vorruhestand 564 99 1 0 0 -  0 0
  arbeitslos 216 0 0 0 100 170 24 0 0
  nicht erwerbstätig 65 0 0 0 0 -  11 89
berufliche Selbständig 12 83 0 17 0 -  0 0
Stellung Beamter .   
  Angestellter 25 13 0 0 4 .  0 83
  Arbeiter . .   
  Sonstiges 144 13 1 34 37 38 23 0 16
Siedlungs- städtisch 433 57 0 13 21 77 20 0 8
struktur Plattenbau 335 64 1 6 24 63 25 2 3
  dörflich 157 61 1 3 29 45 27 0 6
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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44. Wo  befindet sich Ihre  Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte? 
   

 innerhalb von Erfurt  1 
 im Umkreis von Erfurt/innerhalb Thüringens  2 
 in einem anderen neuen Bundesland  3 
   

 in einem alten Bundesland  4 
 an wechselnden Orten (Vertrieb, Montage)  5 

 
In diese Tabelle wurden nur Befragte mit einer Erwerbstätigkeit von mindestens 15 Stunden und mehr 
(Vollzeit und Teilzeit) einbezogen.  
 
  Anzahl 1 2 3 4 5 
alle Befragten  898 75 18 1 3 4
Geschlecht männlich 461 65 23 2 4 7
  weiblich 433 85 13 0 1 0
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 107 72 20 0 6 2
 25 bis 34 Jahre 184 74 16 1 3 6
  35 bis 44 Jahre 259 69 23 2 2 5
  45 bis 54 Jahre 240 78 16 0 3 3
  55 bis 64 Jahre 94 87 12 0 0 1
  65 Jahre und älter .  
Personen im 1 Person 158 77 15 1 2 5
Haushalt 2 Personen 334 75 19 1 3 2
  3 Personen 235 75 16 1 2 6
  4 Personen 132 72 21 2 2 3
  5 und mehr Personen 34 66 25 0 6 3
Familienstand ledig 184 73 15 1 6 6
  verheiratet 610 74 19 1 2 4
  geschieden 70 82 15 2 0 1
  verwitwet .  
Haushalts- bis   500 Euro  
netto- bis 1.000 Euro 47 92 8 0 0 0
einkommen bis 1.500 Euro 104 69 24 0 1 6
  bis 2.000 Euro 123 79 14 1 2 4
  bis 2.500 Euro 121 76 16 2 2 4
  2.500 Euro und mehr 359 73 18 1 4 5
Erwerbs- erwerbstätig 824 74 18 1 3 4
tätigkeit  unregelmäßig1)  .  
 in Ausbildung2) 35 79 21 0 0 0
 Rentner, Vorruhestand 12 100 0 0 0 0
  arbeitslos 16 85 15 0 0 0
  nicht erwerbstätig .  
berufliche Selbständig 99 75 17 1 2 5
Stellung Beamter 79 85 10 1 1 3
  Angestellter 511 76 17 1 3 3
  Arbeiter 123 56 31 2 4 7
  Sonstiges 65 84 13 0 2 2
Siedlungs- städtisch 479 75 18 1 2 4
struktur Plattenbau 213 75 17 1 4 4
  dörflich 206 74 20 0 3 2
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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46. In welchem der unten aufgezählten Wirtschaftszweige sind Sie gegenwärtig tätig 
Bitte jeweils nur eine Möglichkeit ankreuzen. 

  
     

    
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Fischzucht  1  

   

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden, Energie- und 
Wasserversorgung

  
2 

 

Verarbeitendes Gewerbe  3  
Baugewerbe  4  

   

Handel, Gastgewerbe, Instandhaltung/Reparatur von Kfz und
Gebrauchsgütern 

  
5 

 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung  6  
Kredit- und Versicherungsgewerbe  7  

   

Grundstücks- und Wohnungswesen, Vermietung beweglicher
Sachen, Dienstleistungen für Unternehmen

  
8 

 

   

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung  9  
Erziehung und Unterricht  10  

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen  11  
Erbringung von sonstigen öffentlichen und persönlichen

Dienstleistungen
  

12 
 

   

Private Haushalte  13  
Exterritoriale Organisationen und Körperschaften  14  

   

noch nicht bzw. nicht mehr tätig  15  
 
siehe nächste Seite 
 
In diese Tabellen wurden nur Befragte mit einer Erwerbstätigkeit von mindestens 15 Stunden und mehr 
(Vollzeit und Teilzeit) einbezogen.  
 
 
47. Wie lange sind Sie in Ihrer jetzigen Arbeitsstelle?       Jahre 
      

 
  Anzahl Gültige 

Prozente 
kumulierte 
Prozente 

Gültig unter zwei Jahren 90 10,8 10,8 
 2 Jahre bis unter 5 Jahren 173 20,8 31,6 
 5 Jahre bis unter 10 Jahren 192 23,1 54,7 
 10 und mehr Jahre 376 45,3 100,0 
Gesamt  831   
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  Anzahl 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 14 
alle Befragten  858 1 2 8 8 14 3 3 13 16 7 13 11 1 
Geschlecht männlich 442 1 2 11 14 12 5 3 16 14 4 7 10 2 
  weiblich 412 1 2 4 3 15 2 3 11 19 11 19 11 1 
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 92 1 3 8 8 22 0 1 16 11 8 10 10 1 
 25 bis 34 Jahre 181 1 1 5 10 10 3 3 16 19 5 12 13 1 
  35 bis 44 Jahre 247 1 2 8 12 18 2 3 9 16 7 13 8 1 
  45 bis 54 Jahre 235 1 1 8 6 12 6 2 12 17 8 12 12 2 
  55 bis 64 Jahre 90 2 1 10 5 7 3 1 18 18 9 14 10 2 
  65 Jahre und älter .    
Personen im 1 Person 148 0 2 5 10 9 3 2 14 20 8 13 14 1 
Haushalt 2 Personen 321 1 2 8 6 16 5 3 15 15 7 10 10 1 
  3 Personen 230 1 2 8 7 16 2 2 12 16 9 14 11 1 
  4 Personen 130 0 1 9 10 11 4 3 13 20 6 15 7 1 
  5 und mehr Personen 27 10 0 4 23 11 0 4 7 7 0 13 14 7 
Familienstand ledig 171 1 2 5 10 13 1 2 13 15 10 10 16 2 
  verheiratet 589 1 1 9 8 15 4 2 13 17 7 13 10 1 
  geschieden 67 0 1 6 12 11 4 8 12 19 3 15 6 1 
  verwitwet .    
Haushalts- bis   500 Euro .    
netto- bis 1.000 Euro 37 0 3 11 3 19 0 0 26 5 10 13 10 0 
einkommen bis 1.500 Euro 103 0 1 6 17 14 4 2 17 8 7 12 13 2 
  bis 2.000 Euro 123 0 1 6 9 14 5 4 16 14 7 11 12 1 
  bis 2.500 Euro 115 1 2 8 6 17 4 2 10 14 9 15 12 2 
  2.500 Euro und mehr 353 1 2 8 6 11 4 3 10 23 7 13 9 1 
Erwerbs- erwerbstätig 801 1 2 8 8 14 3 3 12 17 7 13 11 0 
tätigkeit  unregelmäßig1)  .    
 in Ausbildung2) 27 0 4 12 16 19 0 0 16 7 8 4 11 0 
 Rentner, Vorruhestand 12 0 0 0 0 16 17 8 18 15 0 27 0 0 
  arbeitslos .    
  nicht erwerbstätig .    
berufliche Selbständig 97 2 3 7 12 19 3 2 19 2 3 14 15 3 
Stellung Beamter 75 3 0 0 0 0 0 2 0 66 19 2 6 2 
  Angestellter 499 1 2 6 6 14 4 4 12 15 8 17 11 0 
  Arbeiter 119 1 2 17 23 19 5 0 14 5 0 4 11 2 
  Sonstiges 50 0 2 10 11 16 0 0 23 8 12 4 10 1 
Siedlungs- städtisch 457 1 2 8 7 11 4 3 14 17 9 12 12 0 
struktur Plattenbau 207 0 1 7 12 16 4 3 14 14 5 12 12 4 
  dörflich 195 2 2 8 7 18 3 2 11 18 7 14 5 0 
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
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45. Rechnet man die Einkommen aller im Haushalt lebenden Personen zusammen, wie hoch ist das 
monatliche Nettoeinkommen des gesamten Haushaltes  
– also das  Einkommen aus Erwerbstätigkeit, Rente/Pension, Kindergeld, Vermietung, Zinsen u. ä.
   jedoch nach Abzug der Steuern und Sozialversicherungsbeiträge? (volle Euro) 

 

 Nettoeinkommen aller Haushaltsmitglieder:       Euro 
 

S = Standardabweichung in Euro 
   

Anzahl 
 

Mittelwert
 

S 
 

Median 
25. 

Perzentil 
75. 

Perzentil 
alle Befragten  872 1.884 1.066 1.650 1.150 2.400
Geschlecht männlich 399 1.993 1.112 1.738 1.200 2.500
  weiblich 455 1.789 1.006 1.598 1.099 2.200
Altersgruppen 18 bis 24 Jahre 87 1.414 1.021 1.100 642 1.793
 25 bis 34 Jahre 153 1.784 988 1.520 1.150 2.185
  35 bis 44 Jahre 160 2.267 1.179 2.046 1.400 3.000
  45 bis 54 Jahre 137 2.183 1.277 1.900 1.260 3.000
  55 bis 64 Jahre 130 1.881 1.027 1.643 1.200 2.400
  65 Jahre und älter 188 1.623 613 1.600 1.193 2.000
Personen im 1 Person 293 1.208 655 1.100 710 1.500
Haushalt 2 Personen 359 2.008 882 1.900 1.500 2.400
  3 Personen 121 2.517 1.104 2.300 1.600 3.115
  4 Personen 66 2.813 1.307 2.747 1.777 3.500
  5 und mehr Personen 15 2.862 1.537 2.985 1.521 3.793
Familienstand ledig 206 1.346 827 1.200 711 1.600
  verheiratet 463 2.337 1.058 2.000 1.632 2.876
  geschieden 102 1.286 743 1.050 782 1.552
  verwitwet 47 1.307 513 1.237 1.000 1.500
Haushalts- bis   500 Euro .   
netto- bis 1.000 Euro 157 728 143 700 600 860
einkommen bis 1.500 Euro 186 1.227 141 1.200 1.100 1.350
  bis 2.000 Euro 199 1.686 145 1.700 1.550 1.800
  bis 2.500 Euro 127 2.157 153 2.100 2.000 2.300
  2.500 Euro und mehr 201 3.431 964 3.100 2.800 3.907
Erwerbs- erwerbstätig 413 2.333 1.193 2.050 1.457 3.000
tätigkeit  unregelmäßig1)  .   
 in Ausbildung2) 45 1.295 966 865 588 1.769
 Rentner, Vorruhestand 266 1.596 637 1.598 1.145 1.978
  arbeitslos 104 1.104 528 960 646 1.458
  nicht erwerbstätig 29 1.702 678 1.604 1.300 2.105
berufliche Selbständig 53 2.614 1.599 2.247 1.500 3.496
Stellung Beamter 48 3.049 1.188 3.000 2.000 3.871
  Angestellter 257 2.256 1.061 2.000 1.460 3.000
  Arbeiter 57 1.734 775 1.557 1.100 2.388
  Sonstiges 92 1.430 891 1.266 685 1.829
Siedlungs- städtisch 468 1.939 1.083 1.700 1.200 2.500
struktur Plattenbau 277 1.526 728 1.400 1.000 1.983
  dörflich 127 2.464 1.307 2.100 1.554 3.182
1) unregelmäßig = unregelmäßig beschäftigt 
2) Ausbildung = Ausbildung/Umschulung/Student/Schüler 
 
Neben dem arithmetischen Mittelwert und der Standardabweichung sind auch der Median das 25. Perzentile 
und 75. Perzentile aufgeführt. Die Standardabweichung ist ein Maß für die Streuung um den Mittelwert. In einer 
Normalverteilung liegen 68% der Fälle innerhalb einer Standardabweichung um den Mittelwert. Wenn beispiels-
weise das durchschnittliche Haushaltsnettoeinkommen 1.884 Euro beträgt und die Standardabweichung 1.066 
Euro, liegen bei einer Normalverteilung 68% der Fälle im Bereich zwischen 818 Euro und 2.950 Euro.  
 
Der Median ist im Unterschied zum arithmetischen Mittelwert gegenüber Ausreißern unempfindlich. Er unterteilt 
die Haushalte in zwei Gruppen, die eine Hälfte der Haushalte hat weniger als 1.650 Euro und die andere Hälfte 
hat mehr als 1.650 Euro. Das 25 Perzentil umfasst die 25 Prozent der Haushalte, deren Haushaltsnettoeinkom-
men kleiner als 1.150 Euro ist und das 75 Perzentil beinhaltet die 75 Prozent der Haushalte, deren Haushalts-
nettoeinkommen weniger als 2.400 Euro beträgt. Ein Viertel der Erfurter Haushalte haben nach dieser Umfrage 
ein Einkommen von mehr als 2.400 Euro Im Monat.  
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Übersicht über bisherige Kommunalstatistische Hefte 
 

 
des Stadtentwicklungsamtes, Bereich Statistik und Wahlen 

 
Kommunalstatistisches Heft 40 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2000 
- Erste summarische Auswertung 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 41/1 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2000 
(Bestandsdaten) 
Erfurter Stadtteile 2000 
Bezugspreis: 20,00 EUR 

Kommunalstatistisches Heft 41/2 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2000 
(Bewegungsdaten) 
Erfurter Stadtteile 2000 
Bezugspreis: 5,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 42 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2001 
- Erste summarische Auswertung 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 43/1 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2001 
(Bestandsdaten) 
Erfurter Stadtteile 2001 
Bezugspreis: 20,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 43/2 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2001 
(Bewegungsdaten) 
Erfurter Stadtteile 2001 
Bezugspreis: 5,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 44 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2002 
- Erste summarische Auswertung 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 45 
zum 15. Deutschen Bundestag am 22. 
September 2002 
in der Landeshauptstadt Erfurt 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 46/1 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2002  
(Bestandsdaten) 
Erfurter Stadtteile 2002 
Bezugspreis: 20,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 46/2 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2002  
(Bewegungsdaten) 
Erfurter Stadtteile 2002 
Bezugspreis: 5,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 47 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2003 
- Erste summarische Auswertung 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 48 
Bevölkerung in Erfurt 
Bestandsentwicklung bis 10/2003 und 
Prognose bis 2020 
Bezugspreis: 10,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 49 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2003  
(Bestandsdaten) 
Erfurter Stadtteile 2003 
Bezugspreis: 20,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 50 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2004 
- Erste summarische Auswertung 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 51 
Bevölkerung der Stadt Erfurt 2004  
Erfurter Stadtteile 2004 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 52 
zum 16. Deutschen Bundestag 
am 18. September 2005 in der 
Landeshauptstadt Erfurt 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Kommunalstatistisches Heft 53 
Wohnungs- und Haushaltserhebung 2005 
- Erste summarische Auswertung 
Bezugspreis: 25,00 EUR 
 

Straßenverzeichnis der Stadt Erfurt 
mit Straßenschlüsseln und Postleitzahlen 
Stand: August 2005 
Bezugspreis: 5,00 EUR 
Diskette Erstbezug: 25,00 EUR 
 

  


